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Er erfolgt im täglichen Wechsel ab 8.30 Uhr

Freitag, 09.10.2020: Apotheke zur Eiche Hausach 
Tel.: 07831 - 63 35, Gustav-Rivinius-Platz 1, 77756 Hausach
Samstag, 10.10.2020: Linden-Apotheke Oberwolfach
Tel.: 07834 - 65 65, Wolftalstr. 17, 77709 Oberwolfach
Marien-Apotheke Zell 
Tel.: 07835 - 2 02, Hauptstr. 57, 77736 Zell a. H.
Sonntag, 11.10.2020: Apotheke Steinach 
Tel.: 07832 - 9 18 40, Hauptstr. 29, 77790 Steinach
Montag, 12.10.2020: Stadt-Apotheke Haslach
Tel.: 07832 - 22 91, Hauptstr. 26, 77716 Haslach
Dienstag, 13.10.2020: Stadt-Apotheke Zell 
Tel.: 07835 - 50 07, Nordracher Str. 2, 77736 Zell a. H.
Mittwoch, 14.10.2020: Kinzigtal-Apotheke Haslach 
Tel.: 07832 - 34 29, Lindenstr. 5, 77716 Haslach
Donnerstag, 15.10.2020: Apotheke Iff Hausach 
Tel.: 07831 - 2 71, Eisenbahnstr. 68, 77756 Hausach

Apotheken-Bereitschaftsdienst

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Der Bereitschaftsdienst ermöglicht der Bevölkerung die ärztliche 
Behandlung bei akuten Beschwerden außerhalb der Praxiszeiten der 
niedergelassenen Ärzte. 
Notfallpraxen am Ortenau Klinikum in Wolfach, Offenburg, Lahr und 
Achern. Patienten können bei akuten Erkrankungen ohne vorherige 
Anmeldung während der Öffnungszeiten direkt in die Notfallpraxen 
kommen. 
•  Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709 Wolfach  

Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 13 Uhr 
und 17 bis 20 Uhr

•  Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg 
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis 22 Uhr 
Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr

•  Offenburg / Kinder , Ebertplatz 12, 77654 Offenburg 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 21 Uhr 

Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst über die zentrale 
Rufnummer 116 117 zu erreichen. Die Rettungsleitstelle des Deut-
schen Roten Kreuzes vermittelt dann wie bisher an die nächste 
Notfallpraxis oder an einen der diensthabenden Ärzte. 
Kinderärztlicher Notfalldienst:  116117 (Anruf ist kostenlos) 
Augenärztlicher Notfalldienst:  116117 (Anruf ist kostenlos)
Zahnärztlicher Notfalldienst:  01803 / 222555-11

Soziale Dienste

Arbeiterwohlfahrt
Mobiler sozialer Dienst, Hilfen im Haushalt, mehrstündige  
Betreuungen, „Essen auf Rädern“, täglich frisch: in Hornberg, Frau Fix, Mo. – 
Fr., 9.00 – 12.00 , Do., 14.00 – 16.00  0 78 33 / 2 45 
in Hausach, Frau Salzmann 0 78 31 / 63 08 
Pflegestützpunkt Ortenaukreis
Haslach, Mehrgenerationenhaus, Tel. 07832 99955-220
Beratung für Menschen und Angehörigen mit Unterstützungs- und Pflegebe-
darf / Demenzagentur
Caritas-Sozialstation Kinzig-Gutachtal, Wolfach, Tel. 07834 86703-0
Grund- und Behandlungspflege – hauswirtschaftl. Hilfe – individuelle De-
menzbetreuung – Beratung zu allen pflegerischen Themen – Hausnotruf - Be-
treuungsgruppe
Außenstelle Hausach, Hauptstr. 28, dienstags 11-13 Uhr
Caritasverband Kinzigtal, www.caritas-kinzigtal.de
Caritasbüro Wolfach
-  Caritassozialdienst-Schuldnerberatung, Kirchplatz 2, 77709 Wolfach, Tel. : 

07834 86703-16
Caritashaus Haslach, Sandhaasstr. 4, 77716 Haslach
- Caritassozialdienst-Schuldnerberatung, Tel. : 07832 99955-235
-  Psychologische Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche, Tel.: 

07932 99955 300
- Fachstelle Frühe Hilfen, Tel.: 07832 99955 300
- Besuchs- und Hospizdienst, Tel.: 07832 99955 210
- Schwangerschaftsberatung, Tel.: 07832 99955 225
- Familienpflege/Dorfhilfe Kinzig-Gutachtal, Tel. 07832 9741792
- Teilhabeberatung Kinzgital (EUTB), Tel.: 07832 99955 235
DRK Kreisverband Wolfach, Hausach 0 78 31 / 93 55-0 
Pflegedienst (alle Pflegen, hauswirtschaftl. Hilfen), Mobiler  
Sozialer Dienst, Hausnotruf, Hilfsmittelverleih, Fahrdienste,  
Beratungsstelle für ältere und behinderte Menschen, 
Migrationserstberatung, Suchdienst.
Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, Fax 07831- 9669-55
Erreichbar: Mo - Fr zwischen 9:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
Dienste für seelische Gesundheit:
Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried,
Psychiatrische Institutsambulanz Frau Norma Müller 07831- 9669- 11
Tagesstätte Frau Stephanie Rodriguez 07831- 9669- 15
Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im Kinzigtal
Herr Peter Trefzer 07831- 9669- 13
Sozialberatung / Jugendmigrationsdienst
Frau Katja Buß 07831- 9669- 16
Schwangerschaftskonfliktberatung -staatlich anerkannt-
Beratung für Schwangere und junge Familien
Frau Ingrid Kunde 07831- 9669-12
Kindertagespflege Kinzigtal  
Beratung, Qualifizierung und Vermittlung Frau Ingrid Kunde 07831- 9669- 12
Flüchtlingssozialberatung, Ehrenamtsbegleitung
Frau Elke Hundt 07831- 9669- 14
Reha Hausach und Fischerbach
Halt im Leben – ein Platz zum Wohnen und Arbeiten für Menschen mit einer 
psychischen Erkrankung Ambulant Betreutes Wohnen Tel. 0781/924571-43 Be-
rufliche Rehabilitation, Beschäftigung und Zuverdienst Möglichkeiten Tel. 
07831/93389-26 
Organisierte Nachbarschafts- und   0 78 33 / 96 04 295 
Altenhilfe Gutach e.V 
Telefonseelsorge 08001/110111
Hornberger Tafel
Einkaufsmöglichkeit für Bedürftige, Hornberg, Leimattenstr. 15, Öffnungszei-
ten: Dienstag + Freitag von 15.00 - 17.00 Uhr
Ansprechpartner: Henriette Haas 07833/96996
Drobs, Jugend- u. Drogenberatung, Haslach  0 78 32 / 9 67 86 
Do. 13 – 17 Uhr
Offenburger Frauenhaus Frauen helfen Frauen  07 81 / 3 43 11
Weisser Ring e.V. 0781/9666733
Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Krimi nalitätsopfern und zur 
Verhütung von Straftaten.Kommunaler Sozialer Dienst 0 78 34 / 9 88 31 20 

Landratsamt Ortenaukreis
Seniorenzentrum „Am Schlossberg“ Hausach
• Langzeitpflege, Kurzzeitpflege 07831/969120
• Betreutes Wohnen (Wohnungsverwaltung) 07835/63980
Ambulanter Dienst „adamo“ Hausach
• Ambulante Pflege 07831-9691222
• Betreuung und Hauswirtschaftsdienst 07831-9691222 
• Tagespflege 07831-969121800
• Hausnotruf 07831-9691222 
Pflegeheim Stephanus-Haus, Hornberg  07833/96 00 90
Kurzzeit-/Dauerpflege
Tagespflege  Hornberg 07833/9658022
Johannes Brenz Altenpflege, Luisenstr. 2, 77709 Wolfach
www.johannes-brenz.de - Brenzheim Zentrale 07834 8385-  0
- Dauer- und Kurzzeitpflege 07834 8385-16
- Betreutes Wohnen 07835 8385-10
- Essen auf Rädern 07834 8385-24
Oberwolfacherstr. 6, 77709 Wolfach
- Ambulante Pflege Johannes Brenz 07834 8385-80
- Ambulante Pflege Mobil 01761 8385-001
- Tagespflege 07834 8385-70
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren 
- zur Entlastung pflegender Angehöriger;  
Öffnungszeiten: Mo. - Fr., 8 bis 17 Uhr; Tel. 07832/8079

NOTRUFE

Rettungsdienst/Notarzt 1 12 
Feuerwehr 1 12 
Polizei 1 10 
Krankentransport 0781 / 1 92 22
(Nur im Ortsnetz von Offenburg ohne Vorwahl möglich!)
Polizeiposten Wolfach 0 78 34/ 83570, Fax 8357-29 
Polizeirevier Haslach 0 78 32 / 975920, Fax 97592-29
Krankenhaus Wolfach 0 78 34 / 97 00 
Gift-Notruf 07 61 / 19240
Stromstörungsdienst E-Werk Mittelbaden 078 21/ 2 80-0 
Gasversorgung bn Netze:  08002 767767 (kostenfrei)
Badenova AG & Co. KG Service:
 08002 838485 (kostenfrei)
Störungsstelle Strom- u. Gasversorgung
EGT Energie GmbH Triberg 0 77 22/ 86 10
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Samstag, 10. Oktober 
18.30 Gutach Eucharistie ( in der ev. Kirche) 
 
Sonntag, 11. Oktober 
08.30 Hornberg  Eucharistie mGf Hans-Jürgen 

Hassis (†12.05.2020) u. Petra 
Schwidergall (†20.05.2020) u. 
Josefine Heinzelmann 
(†07.06.2020) 

10.15   Hausach   Eucharistie mGf Emilie Laun 
(+10.03.2020), Günter Emmerich 
(†20.03.2020), Hedwig Heizmann 
(†23.03.2020) 

 
Montag, 12. Oktober 
19.00 Hausach  Vesper/Tagzeitengebet 
 
Dienstag, 13. Oktober 
18.45 Hornberg Rosenkranz mit kfd Hornberg 
 
Freitag, 16. Oktober 
Hl. Hedwig, Hl.Gallus, Hl. Margareta m.Alacoque 
19.00 Hausach  Eucharistie 
 
Samstag, 17. Oktober Hl. Ignatius v. Antiochien 
18.00 Hausach   Rosenkranzgebet in polnisch / 

deutscher Sprache 
18.30 Hausach   Messe in in polnisch / deutscher 

Sprache 
 
Sonntag, 18. Oktober 
10.15 Hornberg  Familiengottesdienst „Regenbo-

gen“ mGf Edgar Schilli 
(†11.06.2020) u. Reinhard Was-
sereck (†13.07.2020) 

18.00 Hausach   Eucharistie mGf Ludwig Anton 
Zeller (†27.03.2020), Amalia Sch-
mid (†20.04.2020), Maria Ram-
steiner (†20.04.2020) 

 

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg, Frau Andrea Haberstroh
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, Telefon: 0 78 32 / 97 60 99-16
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax: 0 78 32 / 97 60 99-19

Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: andrea.haberstroh@reiff.de

 Zustellprobleme: 
0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de 

Der Redaktionsschluss für  den redaktionellen Teil der Nachrichtenblattes ist am Dienstag um 11.30 Uhr. 
Bei Feiertagen beachten Sie bitte die vorherige  Ankündigung im Nachrichtenblatt.

Kirchen

Nachrichten der Röm.-kath. 
Kirchengemeinde Hausach-Hornberg

Gutach 
Hausach
Hornberg
Niederwasser

28. Sonntag im Jahreskreis  
L1: Jes 25,6-10a „Der Herr wird für alle Völker ein Fest-
mahl geben; er wird die Tränen von jedem Gesicht abwi-
schen“ 
L2: Phil 4,12-14.19-20 „Alles vermag ich durch den, der 
mich stärkt“ 
Antwortpsalm: Psalm 23 (22): „Im Haus des Herrn werde 
ich wohnen für immer und ewig.“ 
Ev: Matthäus 22,1-14 „Ladet alle, die ihr trefft, zur Hoch-
zeit ein!“ 
  
GOTTESDIENSTE  
  
Anmeldung zum Gottesdienst 
Vor allem in Hausach hilft es den Organisatorinnen sehr, 
wenn Sie sich für die Teilnahme an der Sonntagsmesse 
voranmelden. Anmeldung zu den üblichen Bürozeiten über 
das Pfarrbüro (bitte direktes Telefonat, keine AB-Nach-
richt). 
Gotteslob mitbringen 
Wer ein eigenes Gotteslob hat, bringt es bitte mit. 
 
Freitag, 09. Oktober  
Hl. Dionysius u. Gefährten, Hl. Johannes Leonardi.      
18.20 Hausach  Rosenkranz 
19.00 Hausach  Eucharistie 

Donnerstag, 08. Oktober 2020

G e m e i n s a m e  M i t t e i l u n g e n
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Spezielles „Beerdigungs-Gedenken“ 
In den Monaten der Corona-Zeit gab es keine Mess-Feiern. 
Für Personen, die in dieser Zeit beerdigt wurden, feiern 
wir derzeit an den Sonntagen das spezielle „Beerdigungs-
Gedenken“, das normalerweise immer am Sonntag nach 
der Beerdigung stattfindet. Wir machen es in der Gottes-
dienstordnung kenntlich durch „mGf“ („mit Gedenken 
für“) und den Namen mit Sterbedatum. 
 
Messintentionen 
Fr., 09.10., Hausach: Messe mit Gedenken für Emma Kenz 
/ Anton Mai / Berta u. Josef Räpple/ nachgeholt: Genovefa 
u. Fridolin Kaiser u. Ang. / Rosa, Johann Georg Schmider 
u. Ang. 
  
Fr., 16.10., Hausach: Messe mit Gedenken für Kurt Klein / 
Martin u. Wilhelm Heim / Anton Mai / nachgeholt: Maria 
Keller (Jtg) / Keck Maria u. Helmut 
  
Sa., 17.10. Hausach: Messe mit Gedenken für Rupert Han-
sert u. Ang. der Fam. Hansert und Bühler 
  
Fr., 23.10. Hausach: Messe mit Gedenken für Albert Rom-
bach u. Ang. / Anton Mai / nachgeholt: Anna u. Josef Vette-
rer / Maria u. Alfons Welle u. Ang./ Josefine u. Bernhard 
Klausmann u. verst. der Fam. Breithaupt 
  
MITTEILUNGEN 
  
Frauengemeinschaft Hornberg 
Am Dienstag, dem 13. Oktober, wird die Rosenkranzan-
dacht um 18.45 Uhr gemeinsam mit der kath. Frauenge-
meinschaft gehalten. 
  
Erstkommunion 2021 
Die Erstkommunionvorbereitung für 2021 steht kurz vor 
Ihrem Start. Die Drittklässler der Grundschulen Hausach, 
Hornberg und Gutach haben bereits das Anmeldeformular 
erhalten. Eltern deren Kinder andere Schulen besuchen, 
werden gebeten sich im Pfarrbüro zu melden. Auch kann 
das Anmeldeformular auf der Homepage unserer Kirchen-
gemeinde heruntergeladen werden. Der Termin für den er-
sten Elternabend, welcher dieses Jahr in der Kirche statt-
findet, wird noch bekannt gegeben. 
  
Was geht trotz „Corona“? (Kinder – Familien – Jugend) 
Nach der coronabedingten Pause findet am Sonntag, 18. 
Oktober um 10.15 Uhr endlich wieder ein Familiengottes-
dienst in Hornberg statt. Hierbei geht es rund um das The-
ma Regenbogen. Es wird darauf hingewiesen, dass die 
Kinder einer Jahrgangs- bzw. Klassenstufe nebeneinander 
in einer Bank sitzen können. Ein weiterer Familiengottes-
dienst mit Segnung des Adventskranzes wird am Sonntag, 
den 29. November um 10.15 Uhr in Hornberg gefeiert. 
  
Die Gruppe Effata feiert am Samstag, 14. November um 
16.30 Uhr einen Open Air-Gottesdienst. Es wird noch ge-
klärt, ob dieser an der Erzpoche oder an der Wassertretan-
lage in Hausach stattfindet. Da wir in den Gottesdienst 
immer noch nicht singen können, wird dieser Familiengot-
tesdienst auf eine andere Art musikalisch gestaltet und 
laut: jeder darf hierfür ein Rhythmus-Instrument mitbrin-
gen –egal ob Trommel, Tamburin, Rassel, Blechbüchse und 
Kochlöffel, ... 
  
Auch die Kinderkirche in Hausach startet am Sonntag, 
den 8. November wieder! Da im Pfarrheim die Höchstteil-
nehmerzahl begrenzt ist, wird die Kinderkirche ggf. um 
10.00 Uhr und um 11.00 Uhr gefeiert. Die Familien und 
ihre Kinder werden gebeten, sich im Vorfeld im Pfarrbüro 
anzumelden. Genauere Informationen folgen noch. Leider 
kann unter den derzeitigen Corona-Bedingungen der Se-
gen in der Kirche nicht stattfinden. 
  

Am 5. Dezember findet ein „Lichterweg“ in Hausach statt. 
Vorbereitet und durchgeführt wird dieser von Mitarbeite-
rinnen der Kinderkirche und der Gruppe Effata. Gestartet 
wird um 16.30 Uhr am Gummenwald. An verschieden Sta-
tionen können sich Familien überraschen lassen und wer-
den durch einen mit Kerzen ausgeleuchteten Weg zur Burg 
geführt. Genauere Infos folgen auch hier. 
  
Aufgrund der derzeitigen Corona-Situation in Hausach 
hat die Landjugend ihren geplanten Neumitgliederabend 
bis auf weiteres verschoben. Vermutlich findet dieser Mit-
te/Ende Oktober statt. 
  
Für den Herbst ist wieder ein Jugendgottesdienst in Horn-
berg angedacht. Der Termin hierfür steht noch nicht fest, 
aber wir werden unsere Gottesdienst-Reihe „OmG – Oh 
my God!“ wieder in Angriff nehmen und freuen uns jetzt 
schon über den Besuch unserer evangelischen Schwester-
gemeinde, die beim letzten Gottesdienst zahlreich mit da-
bei waren! 
  
Auch die Sternsinger-Aktion wird sehr wahrscheinlich 
nicht wie gewohnt stattfinden können. Allerdings gibt es 
schon einige Ideen, wie die Kinder und Jugendlichen auch 
unter Corona-Bedingungen den Segen zu den Menschen 
bringen können. Ende Oktober wird ein Treffen mit den 
Verantwortlichen der Sterningeraktion unserer Kirchen-
gemeinde stattfinden, bei dem wir die konkrete Umsetzung 
besprechen 
  
Selbstverständlich sind alle Gemeinden unsere Seelsorge-
einheit zu den verschieden Kinder- und Familienangebote 
eingeladen! Gerne sind wir auch offen für neue Ideen und 
Anregungen in dieser besonderen Zeit, wie wir „Kirche“ 
gemeinsam gestalten können. 
  
Kathrin Gerth, Gemeindereferentin. 
  
Infos vom Pfarrgemeinderat 
Der PGR traf sich am 23. September von 19.30 – 22.30 Uhr 
zu seiner 4. Sitzung. Die 16 PGR-Mitglieder waren voll-
zählig anwesend. 
  
Schwerpunktthema war die Beratung und der Beschluss 
des Doppelhaushaltes 2020/2021 (vgl. Mitteilung im „ak-
tuell“ der letzten Woche). Der Haushalt kann vom 01.-16. 
Oktober während der Bürozeiten im Pfarrsekretariat ein-
gesehen werden. Frau Martina Walter, die Leiterin unserer 
Verrechnunsstelle, erläuterte den Doppelhaushalt 
2020/2021 sowie die Ergebnisrechnung 2019. Anhand ei-
ner Grafik („Torte“) zeigte sie, wo die Brocken des Haus-
haltes und die Potentiale zur Fortführung der Haushalts-
Konsolidierung liegen. Prioritär sind es die Immobilien 
(Gebäude) mit 39 % Haushaltsanteil [Baurückstellungen 
21%, verbrauchsabhängiger Aufwand 13%; Gebäude-In-
standhaltungskosten 5%]. Auch der Bereich „Personal“ ist 
mit 41% Haushaltsanteil aufmerksam anzuschauen. Im 
Genehmigungsschreiben der Erzb. Ordinariates vom 
31.08.2020 wird lobend erwähnt: „Dem Lagebericht kann 
entnommen werden, dass seitens der Verantwortlichen in-
tensive Bemühungen zur Verbesserung der Ertragslage und 
zur Reduzierung von Aufwendungen, mit dem Ziel einer 
nachhaltigen Haushaltskonsolidierung unternommen 
werden“. 
  
Berufung der vier Gemeindeteams 
Für die Dauer von zwei Jahren hat der PGR die vier Ge-
meindeteams mit nachgenannten Personen berufen: 
Für Hausach: Erwin Armbruster; Mirjam Fuchs; Annette 
Kniep; Markus Klausmann; Hubert Maier; Klaus Leh-
mann; Nicole Oeser; Susanne Schmid; Beatrix Wurster. Die 
Sprecherinnenfunktion übernehmen Annette Kniep und 
Nicole Oeser. 
Für Gutach: Monika Blum; Lothar Brand; Rita Esslinger; 
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Monika Lehmann; Sonja Rall; Beate Schober; Jan Turobin; 
Britta Uhl. Die Sprecherinnenfunktion übernimmt Britta 
Uhl. 
Für Hornberg: Gaby Aberle, Irmgard Esslinger, Erika Frey, 
Ingeborg Kaltenbach, Konrad Kaltenbach, Janine Kirner, 
Gabriele Lauble, Andrzej Pacwa, Ulrike Sauter, Mia Se-
gers. Die Sprecherinnenfunktion übernimmt Mia Segers. 
Für Niederwasser: Petra Feiertag, Iris Gießler, Irma Kern, 
Nadine Schmid, Elisabeth Streif. Die Sprecherinnenfunk-
tion übernimmt Petra Feiertag. 
Die jeweiligen Gemeindeteams werden an einem der kom-
menden Sonntage im Gottesdienst „vor Ort“ vorgestellt 
und feierlich berufen. 
  
Wie weiter in Coronazeit? Eine knappe halbe Stunde lang 
wurden Einsichten und Ideen ausgetauscht, in welche 
Richtung es gehen könnte. Damit etwas läuft, sind bislang 
ungewohnte Formate von Gottesdiensten und Gemeinde-
aktivitäten zu entwickeln. Die Gemeindeteams sollen für 
ihre Ortschaften solche Ideen weiter entwickeln und 
schauen was machbar ist. 
  
Die nächste PGR-Sitzung wird Mitte November in Gutach 
stattfinden als nicht-öffentliches Gremientreffen: Der PGR 
und das katholische Gemeindeteam treffen sich mit dem 
evangelischen Kirchengemeinderat. Am darauf folgenden 
Wochenende geht der PGR in „Klausur“ nach Falkau am 
Feldberg von Samstag-Nachmittag bis Sonntag-Mittag 
(21./22. November). 
  
Wir Seelsorger sind für Sie da 
Pfarrer Christoph Nobs – Tel.: 07831/96699-13; E-Mail: 
cn@hausach-hornberg.de 
Gemeindereferentin Kathrin Gerth  – Tel.: 07831 / 96699-
18; E-Mail: kg@hausach-hornberg.de 
  
KATHOLISCHES PFARRAMT 
Der Besuch des Pfarrbüros erfordert:  
Das Tragen von Mund- und Nasenschutz ist verpflichtend. 
Im Hausgang werden die Hände desinfiziert 
Nur jeweils eine Person wird hereingelassen und bedient 
(also nicht mehrere Personen gleichzeitig). 
Der Besuch wird mit Namen, Adresse und Unterschrift 
drei Wochen lang dokumentiert. 
Öffnungszeiten: 
Montag: geschlossen 
Dienstag: 09.00 – 11.00 Uhr 
Mittwoch: 09.00 – 11.00 Uhr 
Donnerstag:  geschlossen (aufgrund eines internen Arbeits-

kreises) 
Freitag: 09.00 – 11.00 Uhr 
  
Pfarramt: Klosterstr. 21, 77756 Hausach / Telefon 
07831/96699-0; E-Mail: info@hausach-hornberg.de / In-
formationen: www.hausach-hornberg.de 
  

Kirchliche Nachrichten Ev. Kirchengemeinden 
Hausach und Gutach

Kirchliche Nachrichten der Ev. Kirchengemeinden 
Hausach und Gutach vom 08.10.2020 – 18.10.2020 
Wochenspruch für den 18. Sonntag nach Trinitatis: 
Dies Gebot haben wir von ihm, dass, wer Gott liebt, dass 
der auch seinen Bruder liebe. (1. Joh 4,21) 

GOTTESDIENSTE: 
 
11. Oktober, 18. Sonntag n. Trinitatis 
09:30 Uhr  Gutach  Gottesdienst mit Prädikantin 

Eva Prill 
11:00 Uhr  Hausach  Gottesdienst mit Prädikantin 

Eva Prill 
 

Unsere Gottesdienste und Veranstaltungen sind ökume-
nisch offen. Jede und Jeder ist herzlich willkommen! 

 
16. Oktober, Freitag 
20:00 Uhr  Hausach, kath. 
  Stadtkirche  Jugendgottesdienst der Konfis 

mit Taufen und Abendmahl 
(nicht öffentlich) 

 
17. Oktober, Samstag 
  
10:00 Uhr   Hausach, kath. Stadtkirche
    Konfirmationsgottesdienst für 

Gutach (nicht öffentlich) 
14:00 Uhr   Hausach, kath. Stadtkirche
    Konfirmationsgottesdienst für 

Hausach (1) (nicht öffentlich) 
  
18. Oktober, 19. Sonntag n. Trinitatis 
 
10:00 Uhr   Hausach, kath. Stadtkirche
    Konfirmationsgottesdienst für 

Hausach (2) (nicht öffentlich) 
 

Aufgrund der Begrenzung der Besucherzahlen sind die 
Konfirmationsgottesdienste leider nicht öffentlich. 

 
TERMINE: 
Gutach und Hausach: 
Mittwoch, 14.10.2020 
15:30-17.00 Uhr  Konfi-Unterricht im ev. Gemein-

dehaus in Gutach 
  
Gutach:  
Donnerstag, 15.10.2020
09:30-11:00 Uhr  Krabbelgruppe im ev. Gemeinde-

haus 
Anmeldung per Mail an: krabbelgruppe-gutach@web.de  
  
Donnerstag, 15.10.2020
15:30-18:00 Uhr  Gemeindebücherei geöffnet un-

ter Einhaltung der üblichen Hy-
gieneregeln 

  
Hausach:  
Donnerstag, 15.10.2020 
09:30-11:00 Uhr  Krabbelgruppe Rasselbande im 

ev. Gemeindehaus 
Anmeldung bei Nadine Buchholz  
  
 

NACHRICHTEN: 
Am 17.10.2020 werden um 10.00 Uhr folgende Gutacher 
Konfirmanden in der kath. Stadtkirche St. Mauritius kon-
firmiert: 
Maya Baumann, Samira Baumann, Vroni Berger, Marcel 
Graumann, Vanessa Haas, Elisa Murr, Henrik Purfürst, Li-
nus Schott, Maximilian Wolf und Mia Wöhrle. 
 
Am 17.10.2020 werden um 14.00 Uhr folgende Hausacher 
Konfirmanden in der kath. Stadtkirche St. Mauritius kon-
firmiert: 
Jason Bender, Evelyn Dietz, Vanessa Gaus, Ana-Louisa 
Laun, Annika Schmiedel und Emily Schmidt 
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Am 18.10.2020 werden um 10.00 Uhr folgende Hausacher 
Konfirmanden in der kath. Stadtkirche St. Mauritius kon-
firmiert: 
Valentin Benz, Carmen Bächle, David Frank, Selina Moß-
mann, Jule Scheffel, Julian Schmid, Luise Schuler und 
Cara Uhl 
 

Details zu den Konfis finden Sie in den Eigenteilen der 
Gemeinden weiter hinten. 

 
KONTAKT: 
Pfarrer Dominik Wille, Hausach und Gutach 
Tel.: 07833 / 242, E-Mail: dominik.wille@kbz.ekiba.de 
Termine und Besuche nach Vereinbarung 
  
Seelsorgliche Notfälle, Aussegnungen und Todesfälle 
Tel: 0171 / 81 33 839 
  
Gemeindediakonin Doris Müller, Hausach und Gutach 
Tel: 0159 / 06 36 99 19, E-Mail: doris.mueller@kbz.ekiba.de 
  
  
Ev. Pfarramt Gutach: 
Langenbacherweg 9, 77793 Gutach 
Sekretariat: Eva Prill 
Dienstag: 15.00 – 17.00 Uhr 
Freitag: 09.00 – 11.00 Uhr 
Tel.: 07833 / 242; Fax: 07833 / 8555 
E-Mail: gutach@kbz.ekiba.de 
Web: www.ekigutach.de 
  
Ev. Pfarramt Hausach: 
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach 
Sekretariat: Gabi Billharz 
Mittwoch: 15.00 – 18.00 Uhr 
Freitag: 10.00 – 12.00 Uhr 
Tel.: 07831 / 279 ; Fax: 07831 / 82115 
E-Mail: hausach@kbz.ekiba.de 
Web: www.ekihausach.de 
 

Neuapostolische Kirche

Gemeinde WOLFACH,  Kreuzbergstraße 1 
  
Samstag, den 10. Oktober 
18:00 Uhr Gottesdienst 
Anmeldung zum Gottesdienst bitte bis spätestens Sams-
tag, 10. Oktober – 15:00 Uhr unter: 
Telefon oder WhatsApp.: 0171 7708143 oder E-Mail: 
thesos@t-online.de 
  
Sonntag, den 11. Oktober 
kein Gottesdienst 
  
Mittwoch, den 14. Oktober 
20:00 Uhr Gottesdienst 
Anmeldung zum Gottesdienst bitte bis spätestens Mitt-
woch, 14. Oktober – 19:00 Uhr unter: 
Telefon oder WhatsApp.: 0171 7708143 oder E-Mail: 
thesos@t-online.de 
  
Hinweis zur Gottesdienst-Teilnahme: 
Zur Einhaltung des Infektionsschutzkonzepts der Ge-
meinde Wolfach ist eine Anmeldung entweder per Telefon 
oder E-Mail erforderlich. Bitte haben Sie Verständnis, dass 

die Teilnahme am Gottesdienst durch die Abstandsregel 
nur in begrenzter Teilnehmerzahl möglich ist. Teilnehmer 
die zur Risikogruppe gehören, wird empfohlen weiterhin 
das Angebot der Videogottesdienste zu nutzen. 
   
Die vorgesehenen Videogottesdienste finden sonntags um 
10:00 Uhr statt und können auf YouTube (https://www.
youtube.com/c/NAKSueddeutschland) als Livestream 
empfangen werden. Neben dem Empfang der deutschen 
Sprache, kann der Livestream in der Regel auch in Eng-
lisch, Französisch, Spanisch, Russisch und Kroatisch sowie 
in der deutschen Gebärdensprache empfangen werden.

Für diejenigen, die über keinen Internetzugang verfügen, 
besteht die Möglichkeit, den Videogottesdienst per Tele-
fonübertragung mitzuerleben. 
Dafür wird folgende zentrale Einwahlnummer angeboten: 
069 2017 442 99 
   
Weitere Informationen erhalten Sie im Internet:  
www.nak-wolfach.de 
www.nak-dornhan-schwenningen.de 
www.nak-sued.de 
  
 

Jehovas Zeugen 
Versammlung Hausach

Sonntag 
10.00Uhr:  Biblischer Vortrag für die Öffentlichkeit 

(Gastredner): 
    Thema: „Werde ich das Zeichen zum Überle-

ben bekommen?“ - Hesekiel 9: 4 
  
10.45 Uhr: Wachtturm-Bibelstudium: 
   Thema: „Geh deinen Weg demütig und be-

scheiden mit deinem Gott“ - Micha 6: 8 
  
11.10 Uhr: Schlussvortrag (Gastredner):  
    Thema:„Bist du vernünftig?“ - Jakobusbrief 

3: 17 
  
Jeder ist eingeladen, über Telefon oder Videokonferenz da-
bei zu sein. Bei Interesse wenden Sie sich bitte an die Kon-
taktadresse oder an einen Zeugen Jehovas in Ihrer Nähe. 
Kontaktadresse: 
Jehovas-Zeugen-Hausach@gmx.de 
 
Biblische Prophetie mal spannend 
Jehovas Zeugen in Hausach und Umgebung laden zu be-
sonderem virtuellen Gottesdienst ein 
Bibel und spannend – passt das zusammen? Die örtliche 
Versammlung (Gemeinde) in Hausach lädt am Sonntag, 
den 11.10.20 um 10 Uhr zu einem besonderen Gottesdienst 
mit dem Thema ein: „Werde ich das Zeichen zum Überle-
ben bekommen?“ Dieser Gottesdienst findet wieder per Vi-
deokonferenz statt. 
Obwohl Jehovas Zeugen seit Beginn der Covid-19-Pande-
mie weiterhin auf Gottesdienste in ihren Königreichssälen 
(Kirchengebäuden) verzichten, laden sie nach wie vor je-
den dazu ein, ihre Gottesdienste virtuell zu erleben. Wer 
einen Gottesdienst von Jehovas Zeugen digital besuchen 
möchte, kann einen Zugang über das Kontaktformular auf 
der Website jw.org https://www.jw.org/de/jehovas-zeugen/
wuenschen-sie-einen-besuch/ erfragen. Weitere Hinweise 
und Informationen sowie das komplette Onlineangebot in 
Form von Videos und Downloads findet man auf jw.org. 
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Das Landratsamt informiert:

Warentauschtage im Oktober fallen  
wegen Corona aus 

Wegen der Corona-Pandemie sind bereits dieWarentausch-
tage im vergangenen Frühjahr ausgefallen. Laut einer 
Pressemitteilung des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Or-
tenaukreis haben sich nun die Hoffnungen der Veranstalter 
zerschlagen, die Warentauschtage im Herbst wieder durch-
führen zu können. Die gebotenen Abstands- und Hygiene-
regeln zwingen die Veranstalter, auch die für den 10. Okto-
ber geplanten Warentauschtage in Nesselried, Zunsweier, 
Haslach im Kinzigtal und Münchweier abzusagen. 
  
Bis Warentauschtage wieder möglich sind, empfiehlt der 
Eigenbetrieb die Online- Gebrauchtwaren- und Ver-
schenkbörse des Ortenaukreises. Wer nicht mehr gebrauch-
te, aber noch funktionsfähige Gegenstände, die zum Weg-
werfen zu schade sind, loswerden will oder auf der Suche 
nach gebrauchten günstigen Dingen ist, kann diese regio-
nale Plattform auf der Website www.abfallwirtschaft-or-
tenaukreis.de und in der AbfallApp Ortenaukreis nutzen. 
  
Unter den drei Rubriken „Verschenken“, „Suchen“ und 
„Verkauf bis 30 Euro“ finden sich Gebrauchsgegenstände 
von A wie Autozubehör bis W wie Werkzeuge. Alle Inserate 
sind kostenlos, die Angebote bleiben bis zu vier Wochen 
online und werden nach Ablauf dieses Zeitraums automa-
tisch gelöscht. Über ein Inserate-Tool können Fotos ein-
fach erstellt und hochgeladen, das Inserat dank eines 
selbst zu vergebenden Passworts jederzeit bearbeitet wer-
den. Um Missbrauch zu unterbinden werden alle einge-
henden Inserate vor der Freischaltung geprüft. Dem Da-
tenschutz wird dadurch Rechnung getragen, dass zunächst 
keine Kontaktdaten in der Anzeige angegeben werden 
müssen. Interessierte melden sich bei den Anbietenden 
oder Suchenden über ein Kontaktformular an eine hinter-
legte E-Mail-Adresse; erst danach kommt der persönliche 
Kontakt zustande. 
  
Bei Fragen stehen die Abfallberater des Eigenbetriebs Ab-
fallwirtschaft Ortenaukreis unter Telefon 0781 805 9600 
oder per E-Mail: abfallwirtschaft@ortenaukreis.de gerne 
zur Verfügung. 
  
 

10 Jahre Donnerstags in der Ortenau -  
Genuss mit allen Sinnen 

Der „Donnerstag in der Ortenau“ ist ein beliebter Event-
Tag im Kreisgebiet, der in diesem Jahr sein zehntes Jubilä-
um feiert! Die vielfältigen Veranstaltungen laden dazu ein, 
die kulinarischen und kulturellen Besonderheiten der Re-
gion zu entdecken. Bitte haben Sie Verständnis, dass auf-
grund der aktuellen Situation im Rahmen der Corona-

Pandemie, einige Veranstaltungen nur unter bestimmten 
Auflagen stattfinden können. Nähere Infos zu möglichen 
Auflagen erfahren Sie direkt beim jeweiligen Veranstalter. 

Am 22. Oktober findet folgende Veranstaltungen statt: 
Hausach:Unterwegs mit der Henkersfrau Antonia Seidel 
Amüsante Henkerstour durchs Hausacher Städtle mit an-
schließendem Henkersmahl. 
Treffpunkt: 18 Uhr, Brunnen vor der kath. Kirche in Haus-
ach, Stadtmitte. Die Kosten betragen 16 Euro. Infos und 
Voranmeldung unter 07831 7975 oder tourist-info@haus-
ach.de, max. 25 Teilnehmer. 

Wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen: 
Lautenbach: Vesperwanderung auf dem Lautenbacher He-
xensteig 
Mit einer 15 km langen Tour durch das Wanderparadies 
Lautenbach können Sie den neuen Hexensteig mit Hexen-
häuschen erkunden und an vier Stationen ein typisches 
Schwarzwälder Vesper mit süßem Finale inklusive Ge-
tränke genießen. Treffpunkt: 8.30 Uhr (bis 17.30 Uhr), 
Gasthof „Zum Kreuz“, Hauptstraße 66, 77794 Lautenbach. 
Die Kosten betragen 45 Euro. Infos und Voranmeldung bei 
der Renchtal Tourismus GmbH unter info@renchtal-tou-
rismus.de oder 07802 82600; max. 20 Teilnehmer. 
Oberkirch: Oberkircher Weinwanderung „Von der Höll ins 
Paradies“ 
Genießen Sie entlang der sieben Kilometer langen Wan-
derstrecke über die Burgruine Schauenburg ein 5-Gänge-
Menü mit korrespondierenden Weinen. Treffpunkt: 11Uhr 
(bis 17.30 Uhr), Weinhaus Renner, Bachanlage 2, 77704. Die 
Kosten betragen 53 Euro. Infos und Voranmeldung bei der 
Renchtal Tourismus GmbH unter info@renchtal-touris-
mus.de oder 07802 82600, max. 30 Teilnehmer. 
Gengenbach: Offene Weinprobe 
Erleben Sie Weine mit Herz und Hand! Treffpunkt: 16.30 
Uhr, Am Winzerkeller 2, 77723 Gengenbach. Die Kosten 
betragen 7 Euro. Infos und Voranmeldung bis zum Vortag 
der Veranstaltung unter 0780 396580 oder info@weinma-
nufaktur-gengenbach.de, max. 10 Teilnehmer. 
 

Frauenwirtschaftstage 2020: „Frau und Beruf - 
das Netzwerk in der Ortenau“ lädt zu einer Le-

sung und zu einer Online-Veranstaltung ein 
Die Corona-Pandemie und der Lockdown über mehrere 
Monate haben gezeigt, wie schnell altgediente Geschlech-
terrollen wieder hochkommen und wie Frauen in einer 
Krisensituation oft die ersten Leidtragenden sind. „Wir 
müssen wachsam sein, dass Frauen nicht leise wieder an 
den Herd gedrängt werden“ erklärt Pascale Simon-Studer, 
Gleichstellungsbeauftragte des Ortenaukreises. Deshalb 
lädt „Frau und Beruf - das Netzwerk in der Ortenau“ im 
Rahmen der diesjährigen Frauenwirtschaftstage zu einer 
Lesung in der Volkshochschule Offenburg und zu einer On-
line-Veranstaltung ein. 
Die Lesung der Autorin Laura Fröhlich aus ihrem Buch 
„Die Frau fürs Leben ist nicht das Mädchen für alles!“ fin-
det am Freitag, 9. Oktober 2020, 19 bis 21 Uhr in der Volks-
hochschule Offenburg 
Amand-Goegg-Straße 2 - 4, 77654 Offenburg, 102 Saal 
statt. 
In ihrem Ratgeber beschäftigt sich die Autorin mit dem 
Thema Familie, bekämpft Stereotypen und traditionelle 
Geschlechterrollen und gibt wertvolle Anregungen zu ei-
ner fairen Aufteilung der Familienarbeit. 
Voranmeldung und Vorverkauf: 8 Euro / ermäßigt 6 Euro
(Karten zum VVK-Preis vorab während der Öffnungszeiten 
im VHS-Anmeldebüro i-Punkt abholen.)
Abendkasse 10 Euro / ermäßigt 8 Euro
(Abendkasse: Telefonauskunft, ob noch Plätze frei sind am 
Veranstaltungsabend zwischen 18:30 18:45 Uhr unter 0152 
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5692 61 49) 
Die Online Veranstaltung „Who cares? – Was die Corona-
Pandemie mit den Frauen macht. Impulse für die eigene 
Zukunft finden“ findet am Donnerstag, 15. Oktober 2020, 
um 18 Uhr statt.
In dieser Veranstaltung wird online darüber diskutiert 
werden, wie die Corona-Pandemie insbesondere die Frauen 
hart trifft. Dies ist kein Zufall, denn es sind immer noch 
mehrheitlich die Frauen, die sich kümmern: nicht nur da-
heim um Haushalt, Kinder und Homeschooling, sondern 
auch um die Pflege von Kranken und Alten. „Who Cares?“ 
(wer kümmert sich und wen kümmerts?) lautet deshalb die 
doppeldeutige Frage des Abends. 
Die mehrfach ausgezeichnete Hamburger Journalistin 
Kristina Maroldt, die sich schon länger mit dem Thema 
Gleichberechtigung beschäftigt, wird ihre Ideen zur Be-
wältigung der Geschlechterungerechtigkeit vorstellen. An-
schließend werden die Teilnehmenden sich in sogenannten 
Breakout-Räumen über die eigene Situation austauschen 
und die Denkanstöße diskutieren. Moderiert von der Di-
plompsychologin und Organisationsentwicklerin Ute No-
ack werden zum Schluss die Gedanken aus den Kleingrup-
pen im Plenum zusammengetragen. 
Die Teilnahme an dieser Online-Veranstaltung steht allen 
offen und ist kostenfrei. Die Anmeldung soll bis spätestens 
14. Oktober 2020 per E-Mail an die Adresse frauenwirt-
schaftstage@vhs-offenburg.de oder telefonisch unter der 
Rufnummer 0781 9364 200 mit Angabe einer E-Mail 
Adresse erfolgen. 
Die Online-Diskussion wird mit der browserbasierten und 
Datenschutzgrundverordnung-konformen Software Zoom 
ausgerichtet. Alle Teilnehmenden können sich per Mikro-
fon und Videoübertragung hinzuschalten. Es ist keine eige-
ne Software erforderlich, lediglich ein aktueller Webbrow-
ser und ein Internetzugang. Die Zugangsdaten (Link) 
erhalten die Angemeldeten rechtzeitig per E-Mail. Wer 
keinen Internet-Zugang hat, kann nach Voranmeldung an 
der Veranstaltung live in der VHS Offenburg, Amand-
Goegg-Straße 2 - 4, 77654 Offenburg, 102 Saal teilnehmen. 
„Frau und Beruf – das Netzwerk in der Ortenau“ ist der 
Veranstalter der Frauenwirtschaftstage, einer landeswei-
ten Aktion, in der Ortenau. Die Netzwerkpartnerinnen 
sind: Agentur für Arbeit Offenburg, HWK-Freiburg/Ge-
werbe Akademie Offenburg, IHK Südlicher Oberrhein, 
Kontaktstelle Frau und Beruf Freiburg-Südlicher Oberr-
hein, Kommunale Arbeitsförderung Ortenaukreis Jobcen-
ter, Landratsamt Ortenaukreis, Regionalbüro für beruf-
liche Fortbildung, Stadtmarketing- und 
Wirtschaftsförderungs-GmbH Kehl, Stadt Offenburg, 
Stadt Achern, VHS Offenburg und VHS Ortenau.
 
 

Tafeln und Schilder für Hofläden und Bauernhof-
cafés professionell gestalten 

Hinweisschilder und Werbetafeln finden sich in Hofläden 
und Bauernhofcafés oder Vesperstuben zuhauf. Von Hand 
beschriftete Tafeln sind die persönliche Visitenkarte und 
beeindrucken durch ihren persönlichen Charme. Mit ein-
fachen Kniffen und Tricks sowie etwas Übung entstehen 
kreative und kostengünstige Hingucker für drinnen und 
draußen, die sich gezielt für das Marketing einsetzen las-
sen. Wie diese schnell und anschaulich gestaltet werden 
können, worauf es beim Layout zu achten gilt und welche 
Materialien verwendet werden können, erfahren die Teil-
nehmer eines Seminars des Amts für Landwirtschaft unter 
fachlicher Anleitung von Kursleiterin und staatl. anerk. 
Dozentin für Schrift Sigrid Bengel aus Rosenfeld. 
Das vierstündige kostenpflichtige Seminar findet für die 
erste Gruppe am Dienstag, 3. November, von 14 bis 18 Uhr 
und alternativ für eine zweite Gruppe am Mittwoch, 4. No-
vember, von 9 bis 13 Uhr im Amt für Landwirtschaft in der 
Prinz-Eugen-Straße 2 in Offenburg statt. 

Die Teilnehmerzahl ist coronabedingt begrenzt. Die Teil-
nehmer werden zusätzlich auf die geltenden und einzuhal-
tenden Abstands- und Hygieneregeln per E-Mail infor-
miert. Eine kurzfristige Absage der Veranstaltung wird 
vorbehalten. Anmeldung bis 25. Oktober 2020 unter Tele-
fon 0781 805 7100, per E-Mail an landwirtschaftsamt@or-
tenaukreis.de oder online über den Veranstaltungskalen-
der http://ortenaukreis.landwirtschaftsverwaltung-bw.de 
 

Verschiedenes

Weiterentwicklung der IT-Struktur an den Beruflichen 
Schulen Wolfach 
Bestens gerüstet erlebten die Beruflichen Schulen Wolfach 
einen Schuljahresbeginn, der sofort durch steigende Coro-
nazahlen kompliziert wurde. Es zahlte sich aus, dass schon 
im Vorfeld Planungsarbeit geleistet worden war, denn be-
reits nach wenigen Schultagen gab es Quarantänefälle und 
Schüler, die aus Vorsicht für einige Tage zu Hause bleiben 
mussten. 
Ein Sofortmaßnahmenprogramm des Landes ermöglichte 
es, dass zum Ferienende 35 Notebooks, 55 iPads und 10 
Webcams für den anlaufenden Schulbetrieb zur Verfügung 
standen. Dies ermöglicht nicht nur eine Ausleihe von Ge-
räten an Schüler, sondern auch eine Übertragung von Un-
terricht für die Schüler, die in Quarantäne sind, oder aus 
gesundheitlichen Gründen momentan keinem Infektions-
risiko ausgesetzt werden können. Durch den Einsatz von 
Videokameras und Mikrofonen sind Webkonferenzen mög-
lich, so dass Unterricht aus dem Klassenraum live übertra-
gen und einzelne Schüler zu Hause direkt in den Unter-
richt integriert werden können. 
Die Zahl der Fächer, in denen Materialien für Schüler über 
die Lernplattform Moodle oder die Schulcloud online von 
zu Hause abrufbar sind, ist ebenfalls nochmals gestiegen. 
Die WLAN-Infrastruktur zum Betrieb mobiler Geräte wie 
Schülerhandys oder Tablets und Notebooks besteht schon 
seit einigen Jahren und wird nun intensiv genutzt und 
nach Bedarf ausgebaut. Die Geschwindigkeit der Internet-
Anbindung der Schule wurde nochmals auf mehr als das 
Doppelte des bisherigen Werts auf 500 Mbit/s gesteigert. 
Zum Schuljahresbeginn konnte auch das elektronische 
Klassenbuch flächendeckend eingeführt werden. Neu ist 
auch, dass die Schüler über WebUntis nun ihren individu-
ellen Stundenplan mit allen Optionen und Wahlfächern 
sehen können. 
  
  

Die stellvertretende Schulleiterin Michaela Rieger-Motzer 
und Pascal Rosen übernahmen die Einführung der neuen 
iPads und die dazugehörige Schulung.
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Neue Unterrichtsräume in der Kaplanei 
in Hausach 
Endlich! Das lange Warten auf eigene Un-
terrichtsräume wird in absehbarer Zeit 
ein Ende haben. Die Alte Kaplanei in 
Hausach wird bis Januar 2022 um- und 
ausgebaut, die Musikschule Offenburg/
Ortenau wird dann den größten Teil des 
Gebäudes nutzen und mit Leben füllen. 
Die Alte Kaplanei zählt zu den ältesten 
Gebäuden in der Hausacher Hauptstraße, 
stammt aus der Barockzeit und wurde im 

Jahr 1784 eingeweiht. Bis ins Jahr 2015 war das Gebäude 
bewohnt, zuletzt von Organist Walter Bettinger, der das 
Haus zum Klingen gebracht hatte. Jetzt zieht mit der Mu-
sikschule Offenburg/Ortenau wieder Leben in das histo-
rische Gebäude ein, das seit Mai 2020 mithilfe der Neuma-
yer-Stiftung und der Stadt Hausach grundlegend saniert 
und umgebaut wird. „Die historische Bausubstanz ist mit 
Kompromissen verbunden“, erklärt Architekt Benjamin 
Schmider beim Baustellenbesuch. Die bishergien Wohn-
räume müssen in ihrer Proportion erhalten bleiben und 
werden zu Unterrichtsräumen umgebaut. 
Kathrin Krichel freut sich als Hausacher Zweigstellen-
Leiterin auf sieben unterschiedlich große Unterrichtsräu-
me, ein eigenes Büro, Abstellräumes sowie einen größeren 
Veranstaltungsraum unterm Dach. „Die Zweigstelle Haus-
ach gibt es seit 43 Jahren. Es ist eine große Freude, dass die 
Musikschule Offenburg/Ortenau jetzt auch nach außen 
sichtbar wird“, betont Kathrin Krichel. Bisher wurden die 
Räume der allgemeinbildenden Schulen, größtenteils der 
Graf-Heinrich-Schule und des RGG, sowie Räume im Un-
tergeschoss der Hausacher Stadthalle für den Musikschul-
unterricht genutzt. Das wurde durch den zunehmenden 
Ganztagesbetrieb und die damit verbundene Koordination 
der Räume zur großen Herausforderung. Außerdem war 
die Musikschule nach Außen bisher wenig sichtbar. Das 
wird sich mit dem Einzug in die Alte Kaplanei deutlich 
ändern. Zwar bleibt die Außenansicht von der Hauptstra-
ße her unverändert, doch im rückwärtigen Teil wird die 
Musikschule durch viel Glas transparent. Bei den Ausfüh-
rungen von Architekt Benjamin Schmider lässt sich die 
Ausgestaltung der Räume erahnen, mit Fließenboden, Fuß-
bodenheizung und Parkett wird Ambiente geschaffen. Der 
bestehende Windfang wird wieder ausgebildet und auch 
der Gewölbekeller bleibt erhalten. Kathrin Krichel sieht 
bereits die Möblierung und Nutzung der einzelnen Räume, 
das große Zimmer im Obergschoss wird später dem Grup-
penunterricht gewidmet. „Und den Raum dahinter 
könnten wir als Einspielraum oder Lagerraum nutzen“, hat 
die Zweigstellenleiterin weitere Ideen. Denn jeder Unter-
richtsraum wird mit Netzanschluss, Ständerwänden, 
Schallschutzplatten und schwingend gelagerten Decken 
ausgebaut, um jeweils eigene Schallräume zu installieren. 
Der Veranstaltungsraum unterm Dach wird eine ganz be-
sondere Ausstrahlung erhalten. Mit sichbarem Gebälk, 
Dachflächenfenstern, kleiner Küchenzeile und einem aus-
geklügelten Beleuchtungsplan werden künftig Vorspiel-
Nachmittag, Konzerte und andere kulturelle Veranstal-
tungen ihren besonderen Reiz haben. 
Der Zeitplan: Die Baugenehmigung wurde Anfang 2020 
erteilt, bis zum Sommer 2021 sollen die Außenarbeiten fer-
tig sein. Ziel der Fertigstellung ist der Januar 2022. Mit 
dem Kaplaneigarten und den großzügigen Parkmöglich-
keiten ist ein idealer Platz für die Musikschule in Hausach 
gefunden worden. 
Quelle: Musikschule Offenburg/Ortenau GmbH 

 
 

Entwicklung des Arbeitsmarktes im  
September 2020 

• 10.063 Frauen und Männer in der Ortenau ohne Arbeit 
•  Leichter Rückgang der Arbeitslosenquote auf 
 3,9 Prozent 
• Kurzarbeit spielt weiterhin eine große Rolle 
  
  
Offenburg – Im September waren im Ortenaukreis 10063 
Menschen ohne Arbeit, 189 Personen weniger als im Vor-
monat. Damit ist die Arbeitslosenquote um 0,1 Prozent-
punkte leicht gesunken und liegt über beide Rechtskreise 
zusammen bei 3,9 Prozent. Niedrigere Arbeitslosenquoten 
haben in Baden-Württemberg nur die Agenturbezirke Ulm 
(3,7 Prozent) und Schwäbisch Hall-Tauberbischofsheim 
(3,8 Prozent). Die Regionaldirektion in Stuttgart gab im 
September 2020 für Baden-Württemberg eine Arbeitslo-
senquote von 4,6 Prozent bekannt. 
  
Entwicklung nach Rechtskreisen 
Die Entwicklung der Arbeitslosigkeit verläuft in den bei-
den Rechtskreisen im Vorjahresvergleich sehr unterschied-
lich: Im Bereich der Arbeitslosenversicherung (Rechtskreis 
SGB III) steht der Arbeitsmarkt vor großen Herausforde-
rungen – im Vergleich zum Vorjahr stieg die Arbeitslosig-
keit um 66,3 Prozent. Der Arbeitsmarkt reagiert hier ei-
nerseits auf konjunkturelle und strukturelle Veränderungen. 
Andererseits sind wegen der Pandemie Menschen arbeits-
los geworden oder konnten ihre Arbeitslosigkeit nicht be-
enden. Der Anstieg der arbeitslosen Menschen fällt im Be-
reich der Grundsicherung (Rechtskreis SGB II) im 
Vorjahresvergleich schwächer aus und steigt nur um 4,6 
Prozent. 
  
Entwicklung am Arbeitsmarkt (SGB III) 
„Der Herbstbeginn sorgt für einen leichten jahreszeitlich 
üblichen Rückgang der Arbeitslosenzahlen. Im Vergleich 
zum Vorjahr konnten erstmals seit Beginn der Corona-Kri-
se wieder mehr Menschen ihre Arbeitslosigkeit beenden. 
Es ist erfreulich festzustellen, dass sich die Nachfrage der 
Arbeitgeber nach Arbeitskräften stabilisiert, allerdings 
noch unter dem Niveau des Vorjahres. Insofern hat der Be-
reich der Arbeitslosenversicherung starke Auswirkung der 
Pandemie zu spüren bekommen, hiervon sind alle Ge-
schäftsstellen im Ortenaukreis gleichermaßen betroffen“ 
sagt Horst Sahrbacher, Vorsitzender der Geschäftsführung 
der Agentur für Arbeit Offenburg. 
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Arbeitslosenversicherung (SGB III) 
Bei der Arbeitsagentur Offenburg und ihren Geschäftsstel-
len meldeten sich im Berichtsmonat 1387 Personen neu 
oder erneut arbeitslos, 225 Arbeitslosmeldungen weniger 
als im Vormonat (-14,0 Prozent). Im gleichen Zeitraum be-
endeten 1561 Personen ihre Arbeitslosigkeit, das sind 371 
Menschen oder 31,2 Prozent mehr als im Vormonat August, 
somit haben wir das Niveau der Vorjahre erreicht (Septem-
ber 2019: 1533 Personen, September 2018: 1477 Personen). 
Seit Jahresbeginn haben sich 13236 Personen, bei der 
Agentur für Arbeit Offenburg arbeitslos gemeldet, im Ver-
gleich zum Vorjahreszeitraum waren das 817 bzw. 6,6 Pro-
zent Arbeitslosmeldungen mehr. Dem gegenüber stehen im 
gleichen Zeitraum 10750 Abmeldungen von arbeitslosen 
Personen, 929 bzw. 8,0 Prozent weniger als noch vor einem 
Jahr. 
  
Entwicklung nach Personengruppen (SGB III) 
Betrachtet man die Entwicklung der Arbeitslosigkeit bei 
den Personengruppen, so zeigt sich folgendes Bild: 3516 
Männer im Ortenaukreis waren im September ohne Arbeit, 
1458 mehr als im Vorjahr. Im Jahresvergleich stieg bei den 
Frauen die Zahl der Arbeitslosen um 1005 auf 2661. Die 
Auswirkungen der Corona-Pandemie betrifft vor allem 
junge Menschen – die Arbeitsmarktbedingungen sind 

schwieriger geworden. Aktuell suchen 976 junge Menschen 
unter 25 Jahren eine Beschäftigung, 34 weniger als im Au-
gust. Vor einem Jahr konnten von August auf September 
doppelt so viele Jugendliche ihre Arbeitslosigkeit beenden, 
es waren 391 Jugendliche weniger von Arbeitslosigkeit be-
troffen. „Ich möchte an dieser Stelle an die Arbeitgeber im 
Ortenaukreis appellieren den jungen Menschen, die einen 
Arbeitsplatz suchen, eine Chance zu geben. Viele junge 
Fachkräfte wurden nach der Ausbildung arbeitslos, weil 
sie von ihrem Ausbildungsbetrieb nicht übernommen wur-
den“, so Horst Sahrbacher. 
Mit einem Anteil von 34,6 Prozent bilden die Menschen, 
die 50 Jahre und älter sind, die größte Gruppe unter den 
Arbeitslosen. Hier erhöhte sich die Zahl um 694 Personen 
gegenüber dem Vorjahr auf 2138. Besonders schwierig ist 
es aktuell für Menschen, die ein Jahr oder länger arbeitslos 
sind. 584 Menschen waren im September von Langzeitar-
beitslosigkeit betroffen, 253 mehr als im Vorjahr. 
  
Die Arbeitslosenzahlen (SGB III) aus den Geschäftsstellen  
Regional betrachtet ist im September die Zahl der Men-
schen, die eine Beschäftigung suchen, im Vergleich zum 
August, in allen Geschäftsstellen leicht zurückgegangen. 
Gegenüber dem Vorjahr ist die Zahl arbeitsloser Menschen 
aber in allen Geschäftsstel-len stark angestiegen. Ein 

Der Schwarzwald Tourismus Kinzigtal e.V. lädt herzlich zur diesjährigen Mitgliederversammlung ein 
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Rückgang zum Vormonat von 85 Personen ist in der Ge-
schäftsstelle Lahr zu verzeichnen. 1806 Frauen und Män-
ner waren im September dort arbeitslos gemeldet (Vorjahr: 
1035). Derzeit sind in der Geschäftsstelle Kehl 915 Men-
schen ohne Arbeit. Gegenüber dem Vormonat ist ihre Zahl 
um 38 Personen gesunken (Vorjahr: 533). In der Haupta-
gentur Offenburg wurden gegenüber August 25 arbeitslose 
Menschen weniger gezählt, derzeit sind 1728 Personen 
ohne Job gemeldet (Vorjahr: 1124). Auch im Bezirk Ober-
kirch nahm die Zahl der Arbeitslosen um 16 auf 446 Per-
sonen ab (Vorjahr: 263). In Hausach suchen 615 Personen 
eine Arbeit, dies entspricht einem Rückgang von 11 im Ver-
gleich zum August (Vorjahr: 363) 
In der Geschäftsstelle Achern ist die Arbeitslosenzahl im 
Vergleich zum Vormonat fast unverändert. Im September 
waren 667 Menschen auf der Suche nach einer Arbeitsstel-
le (Vorjahr: 396). 
  
Stellensituation  
Der Arbeitgeber-Service der Arbeitsagentur Offenburg 
konnte im vergangenen Monat 668 neue Stellenangebote 
akquirieren. Die Nachfrage nach Arbeitskräfte steigt ab 
April 2020 Monat für Monat leicht an, das Vorjahresniveau 
wird aber deutlich unterschritten. 
Waren im September 2019 noch 3912 Arbeitsplätze zur Be-
setzung gemeldet, sind es aktuell lediglich noch 2986. 
Positive Signale setzten das Gastgewerbe, konstant das 
Handwerk und teilweise auch Industriebetriebe, je nach 
Branche, wie zum Beispiel im Kunststoffbereich. Wir set-
zen weiterhin bei arbeitslosen Menschen ohne Berufsaus-
bildung auf berufliche Weiterbildung, um ihre Chancen auf 
eine Fachkraftstelle zu erhöhen. Arbeitgeber mit Bedarf 
sollten den Kontakt zum Arbeitgeber-Service der Arbeits-
agentur Offenburg nutzen. 
  
Kurzarbeit (KuG) 
Im September haben insgesamt 29 Unternehmen im Or-
tenaukreis Kurzarbeit für 476 Menschen neu angezeigt. 
Damit bleibt die Entwicklung auf dem Niveau des Vormo-
nats (August: 28 Firmen für 598 Beschäftigte). Seit Beginn 
der Ausnahmesi-tuation aufgrund der Corona Pandemie 
haben insgesamt 4866 Ortenauer Firmen für 72586 betrof-
fene Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer Kurzarbeit 
angezeigt. Wie viele Beschäftigte tatsächlich verkürzt ar-
beiten müssen, wird sich erst zeitversetzt zeigen, wenn die 
Betriebe Kurzarbeit abrechnen. Für die Vorlage der Ab-
rechnungs-unterlagen können sich die Unternehmen bis 
zu drei Monate Zeit lassen. Inzwischen liegen für den 
Agenturbezirk erste Hochrechnungen für die Monate 
März, April und Mai 2020 vor. Im März haben 2040 Be-
triebe, Kurzarbeitergeld für 14045 Arbeitnehmer abge-
rechnet. Im April waren im Agenturbezirk insgesamt 3452 
Betriebe mit 34801 Arbeitskräften in Kurzarbeit. Im Mai 
gab es 3103 Betriebe mit 37964 Beschäftigte in Kurzarbeit. 
 

Aufruf zur Haus- und Straßensammlung vom  
17. Oktober bis 22. November 2020 

Für die deutschen Kriegsgräberstätten im Ausland bittet 
der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. um Ihre 
Spende. 
Vor 75 Jahren endete der Zweite Weltkrieg. Die Bilanz die-
ses Krieges war erschütternd. Zwischen 60 und 70 Millio-
nen Menschen starben. Deutschland und Europa lagen in 
Trümmern. 
Die Toten und der Schrecken des Krieges sind nicht ver-
gessen. Sie mahnen uns noch heute füreinander einzuste-
hen, miteinander achtsam umzugehen und aufeinander 
Rücksicht zu nehmen. Werte, für die der Volksbund in sei-
ner Arbeit steht und die zeitlos auch in dieser Pandemie 
gelten. 
Wir haben gelernt, mit unserer Geschichte sensibel umzu-
gehen. Wir bemühen uns redlich, sie auch aus der Perspek-

tive anderer Nationen zu betrachten. So schwierig dies 
auch sein kann, so lohnend ist es doch. Unser Bestreben 
aufeinander zuzugehen und zu versöhnen ist entscheidend 
für die Wahrung des Friedens in ganz Europa. Wir erleben 
in Mitteleuropa die längste Friedenszeit. Eine Tatsache, die 
für uns heute selbstverständlich erscheint. 
Die Pflege von Kriegsgräbern dient der Aussöhnung und 
Heilung von Wunden zwischen ehemaligen Feinden. Seit 
der Wende in Osteuropa konnten mehr als 970.000 
Kriegstote vom Volksbund geborgen und umgebettet wer-
den. Aktuell betreut der Volksbund in 46 Staaten die Ruhe-
stätten von 2,8 Millionen deutschen Kriegstoten auf 832 
Kriegsgräberstätten. 
Breite Anerkennung findet zudem die Jugendarbeit des 
Volksbundes. Sie ist seit jeher ein geeigneter Brückenbau-
er internationaler Verständigung. Der Volksbund ist aner-
kannter Träger der freien Jugendhilfe und betreibt seit 
über 70 Jahren als einziger Kriegsgräberdienst eine eigene 
Jugend- und Schularbeit. 
Bitte helfen Sie in dieser schwierigen Corona-Krise dem 
Volksbund durch Ihre Spende für die Anlage und Pflege 
von Kriegsgräberstätten sowie für den Ausbau der Jugend-
arbeit und Begegnung. Sie tragen so zum Frieden in Euro-
pa bei! 

 

Günstig durch die kalten Monate 
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg gibt Tipps zum Start der Heizperiode 
Mit Höchsttemperaturen von 15 Grad war es am Wochen-
ende in Baden-Württemberg kühl. Zeit, die Heizkörper 
aufzudrehen. Damit die Heizsaison nicht den Geldbeutel 
belastet, hat die Energieberatung der Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg verschiedene Tipps zusammenge-
stellt: 
Richtig Lüften: Während der kalten Jahreszeit muss das 
Lüften kurz aber effektiv sein. Das bedeutet: Öffnen Sie 
die Fenster so weit wie möglich. Am besten alle gegenüber-
liegenden Fenster öffnen. Durch den raschen Luftaus-
tausch kühlt der Raum nicht vollständig aus. Sie sparen 
also auch beim Heizen Energie. Vermeiden Sie gekippte 
Fenster. 
Heizkörper richtig regeln: Thermostatventile an den Heiz-
körpern sind heute meistens selbstverständlich. Sind sie 
nicht vorhanden, dann lassen sich diese oft kostengünstig 
nachrüsten. Ein zusätzlicher Vorteil: Moderne Thermostate 
sind sehr genau und sorgen dafür, dass die Heizkörper 
nicht mehr Energie als nötig abgeben. Noch mehr Energie 
können Sie mit digitalen Thermostate sparen. Diese lassen 
sich einfach an den Heizkörpern montieren und steuern 
die Heizkörper zeitabhängig. Auf diese Weise ist es in den 
eigenen vier Wänden immer kuschelig warm und die Anla-
ge verbraucht nie mehr Energie als nötig. 
Geld sparen beim Heizen:  Stellen Sie die Heizung auf ih-
ren individuellen Wärmebedarf ein. Überprüfen Sie die 
programmierten Ein- und Ausschaltzeiten Ihrer Heizung. 
Haben sich Ihre Aufsteh- oder Schlafenszeiten geändert? 
Dann passen Sie auch die Betriebsphasen der Heizung an. 
Weitere Fragen zum effizienten Heizen beantworten die 
Energieberater der Verbraucherzentrale Baden-Württem-
berg. Termine können unter der kostenlosen Telefonnum-
mer 0800 809 802 400  vereinbart werden. Weitere Infor-
mationen finden Sie auf 
www.verbraucherzentrale-energieberatung.de. Die Bun-
desförderung für Energieberatung der Verbraucherzentra-
le wird gefördert vom Bundesministerium für Wirtschaft 
und Energie. 
  



12

Aktuell Donnerstag, 08. Oktober 2020

 

Verkauf im Kultur- und Tourismusbüro  
Hausach, Tel. 07831/7975

Ab sofort können Sie im Kultur- und Tourismusbüro 
Tickets für alle Veranstaltungen erwerben, die über 
das Reservix-Buchungssystem erhältlich sind.

  
Backset Schwarzwälder Kirsch-
torte im praktischen Schwarzwald-
koffer zur Herstellung der echten 
Schwarzwälder Kirschtorte
Setpreis: 18,50 Euro

Tasse mit Hausach Skyline

Preis: 7,50 Euro

Rezeptbüchlein
Preis: 5,00 Euro

Geobox
Gesteins-Set für GeoTouren im
Mittleren Schwarzwald

Preis: 7,00 Euro

Foto-Edition LeseLenz 2.0 - 
Manfred Poor 
verschiedene Exemplare 
Preis/Stück  25,00 Euro

Magnete 
Preis  2,00 Euro

Neu eingetroffen: 
Ortenauer Straußenführer 2020 
Preis: 1,50 Euro 

MundART 
„Alemanne singe un verzelle“ 
Stadthalle Hausach 31.10.2020
19:30 Uhr Einlass 18:30 Uhr
Eintritt VVK:  10,00 Euro
Abendkasse:  12,00 Euro 

Polizeipräsidium Offenburg 
Tipp der Polizei: Helle Kleidung = Sichere Kleidung! 
Die Tage werden kürzer: Radfahrer und Fußgänger werden 
bei Dämmerung und Schmuddelwetter schnell mal über-
sehen. Das kann tragisch enden. Tragen Sie lieber helle 
Kleidung, reflektierende Westen oder Klackbänder. Fahren 
Sie mit Licht! 
Infos: www.gib-acht-im-verkehr.de 
  
 

Offen für Kunst (Mittleres Kinzigtal)  
Künstler/Künstlerinnen öffnen ihre Ateliers   

Termin: 17. und 18.10.2020, jeweils von 11:00 bis 
17:00 Uhr 

Zum 5. Mal  in Folge öffnen Künstler im Kinzigtal  ihre 
Ateliers. Unterstützt wird diese Öffentlichkeitsarbeit vom 
Kunstverein Mittleres Kinzigtal. Der nichtkommerzielle 
Kunstverein wurde 1985 gegründet und widmet sich der 
Präsentation und Förderung zeitgenössischer Kunst. An-
geschlossen an diese Aktion sind auch 4 Ateliers  am Zeller 
Kunstweg. 
Kunstinteressierte haben am 17.10. und 18.10.2020  die 
Möglichkeit 12 Ateliers  zu besuchen.  Es erwarten Sie 14 
Künstler.  Lernen Sie diese mal kennen und schauen ihnen 
beim Arbeiten über die Schulter. Neu, es gibt Performances 
in einigen Ateliers. Am Ende der Aktion werden Kunst-
werke verlost. Jeder hat eine Chance, der 7 der aufge-
führten 12 Ateliers besucht. Der jeweilige Künstler bestä-
tigt Ihren Besuch mit seiner Unterschrift auf dem Flyer 
und dieser kommt zur Verlosung. Wenn Sie alle 7 Unter-
schriften haben, geben Sie das Blatt in einem der 12 Ate-
liers ab. 
Verlost werden Kunstwerke von folgenden Künstlern: 
Beate Axmann, Wolfgang Hilzensauer, Martin Kempe, 
Klaus Kautz, Roland Mauch, Gabriele Schuller, Marion 
Sokol, Peter Walter 
Mit dieser Aktion soll der Austausch zwischen Künstler 
und Kunstinteressierten gefördert werden. Ein Rückblick 
auf die letzten Veranstaltungen zeigt, dass viele das Ange-
bot dankend annehmen. 
Die Wirkstätten der Künstler befinden sich entlang der 
Kinzig und in den Seitentälern in den Orten Gengenbach, 
Zell a.H., Welschensteinach, Haslach und Hausach. Hier 
besteht die Gelegenheit sich vor Ort in den Ateliers sich 
über Themen, wie z.B. Maltechniken und Werke der einzel-
nen Künstler zu informieren. Es besteht auch die Möglich-
keit Kunstwerke zu erwerben. Die Künstler freuen sich auf 
ihre Fragen rund um die Kunst. 

Hier eine Übersicht der geplanten Performance in ver-
schiedenen Ateliers 
+  Martin Kempe arbeitet immer wieder am Ambos und an 

der Esse 
+  Beate Axmann zeigt Videos und Filmausschnitte aus Ih-

ren Live Performance auf großem Bildschirm von 14.00 
- 15.30 Uhr 

+  Peter Walter zeigt am Samstag in seinem Atelier den Mo-
dellaufbau in Gips von 14.00 – 14.20 Uhr: 

+  Gabriele Schuller arbeitet an beiden Tagen in ihrem Ate-
lier an einem Werk mit Ölfarbe und zeigt verschiedene 
Spachteltechniken. Uhrzeit: jeweils von 16.00 - 16.20 
Uhr: 

+  Wolfgang Hilzensauer zeigt wie man Monotypien in 4 
Farben macht. Uhrzeit: 13.30 - 14.00 Uhr: 

+  Roland Mauch zeigt an beiden Tagen die Grundlagen der 
Aquarell - Malerei und bietet Interessierten die Möglich-
keit, ein kleines Kunstwerk mit Aquarell-Farben zu 
schaffen. 

Weitere Information zu dieser Veranstaltung und den 
Künstlern sind auch aus den Flyern und Plakaten “ Offen 
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für Kunst“ Diese sind in den genannten Orten der einzel-
nen Ateliers und Künstler, in Geschäften und Gemeinde-
zentren ausgelegt. 

Weiter Informationen zu dieser Aktion sind auch auf der 
Website des Kunstvereins Mittleres Kinzigtal  https://
www.kunstvereinmittlereskinzigtal.de/ einzusehen. 

Übersicht der teilnehmenden Künstler in 2020
Gengenbach 
77723 Gengenbach/ Höllengasse 1 
Isabella Simic 
Malerei/Großformatige Bilder aus Alltag und dem Leben 

Zell a.H 
77736 Zell a. H/Farbrikstrasse 1 
Roland Mauch 
Aquarell und Acrylmalerei. Bildwerke mit Motiven aus der 
Natur/abstrakte Kompositionen 
77736 Zell a. H  /Hintere Kirchstraß 6 
Albert Reichenbach 
Malerei, Grafik, Fotografie 
Parallel im Storchenturm-Museum/Zell die Ausstellung 
„Baumportraits“. Fotoarbeiten von 
Albert Reichenbach und Siebdrucke von Prof. Dr. Heinz 
Kneile 
77736 Zell a. H/Unter Eckfeld 12 
Klaus Kautz/ 
Abstrakte Malerei/das erste Mal in der Öffentlichkeit 
77736 Zell a. H/Am Bach 1 (unmittelbar an der Schwarz-
wälder Post) 
Wolfgang Hilzensauer 
Motive aus der Natur, Experimentelle Kunst, Abstraktion 
(lyrische Malerei)/ Monotypien. 
  
77790 Welschensteinach/Schweighausen 
77790 Welschensteinach/Harmersbach 16 
Peter Walter/01717127049 
Bildhauer 
Gegenwartskunst in Holz 
Haslach 
77716 Haslach/Haupstraße 43
Bernhard Mussler 
Malerei/Landschaftsbilder und Stillleben 
77716 Haslach/Hausacherstrasse 23/Auf dem Gelände der 
Zimmerei Armbruster 
Beate Axmann 
Expressive, figurative abstrakte Zeichnungen und Malerei, 
Papidrafi. 
Diesmal im Atelier die Gastkünstlerin Marion Albrecht/
Narrative Kunst und Kommunikation 

Hausach 
77756 Hausach/Vorlandstrasse 8 
Gabriele Schuller 
Situationen an Orten im Alltag /Lithografie, Malerei, 
Skulpturen oder Wachsbilder auf 
Litfaßsäulen Papier 
77756 Hausach/Eisenbahnstrasse 38/“Mostmaierhof“ 
Marion Sokol 
Unterschiedliche Techniken in eigenen Kompositionen, 
Acrylmischtechnik auf Leinwand oder 
Papier, Holzdruck mit und ohne Schrift im Bild sowie 
Drucksachen. 
Gastkünstler: Eduard Pirker/Malerei zum ersten Mal in 
der Öffentlichkeit. 
77756 Hausach/Eisenbahnstrasse 38/“Mostmaierhof“ 
Martin Kempe 
Skulpturen/Der Künstler kommt aus dem Schmiedehand-
werk und ist Meister im Umgang mit Feuer. 

 

Caritasverband Kinzigtal e.V.  
EUTB Kinzigtal mit PRO RETINA vor Ort  

Woche des Sehens vom 8.-15. Oktober 2020 
Mit einem Parcours und Informationsstand nehmen am 10. 
Oktober die EUTB Kinzigtal und die PRO RETINA vor Ort 
an der diesjährigen Woche des Sehens teil. Von 8 bis 12 Uhr 
sind folgende Aktionen geplant: 
Den Start des Parcours bildet ein schwebender Luftballon 
am Rohrbrunnen. Dort finden interessierte Besucher De-
mobrillen vor, mit denen verschiedene Augenerkrankungen 
simuliert werden können. Läuft man mit diesen Brillen 
eine markierte Strecke ab, bekommt man einen Eindruck 
davon, mit welchen Einschränkungen Sehbehinderte leben 
müssen. Der Parcours endet am Caritashaus in der Sand-
haasstraße an einem Informationsstand, der mit Broschü-
ren, Flyern und Prospekten zum Thema Augenerkran-
kungen informiert. Außerdem können Sie dort mit Ruth 
Woitzick, Beraterin der PRO RETINA, Betroffenen des Ge-
sprächskreises AMD und Michaela Himmelsbach, Berate-
rin der EUTB Kinzigtal, ins Gespräch kommen. 

Unter den folgenden drei Gesichtspunkten beleuchtet die 
Aktionswoche das Thema:
• Die Zukunft im Auge behalten – auch mit Seheinschrän-

kung geht´s weiter!
• Die Zukunft im Auge behalten – Chancen der Früher-

kennung nutzen!
• Die Zukunft im Auge behalten – früh handeln, weltweit 

Augenlicht retten!
 
Der Informationsstand wir vom 8.-15. Oktober vor dem 
Caritashauses in der Sandhaasstraße 4 in Haslach aufge-
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baut sein. Weitere Informationen auch unter www.woche-
des-sehens.de oder telefonisch bei der EUTB Kinzigtal un-
ter 07832 99955 235. 
 

„ZIG aktuell“

 

Der Zweckverband INTER-
KOM sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt ei-
nen 

 
Hausmeister (w/m/d)  

für unser Zentrum für Innovation und Gewerbe (ZIG) 
in Hornberg 
 
Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere die Betreu-
ung der technischen Anlagen sowie die Ausführung 
kleinerer Reparatur- und Reinigungsarbeiten. 
Bewerber/-innen mit Wohnsitz in der näheren Umge-
bung sowie technischem Fachwissen werden bevorzugt 
berücksichtigt. 
 
Der Umfang der regelmäßigen Tätigkeiten beträgt ca. 
10 Stunden pro Monat. 
Eine Vergabe an selbständig Tätige wird favorisiert. 
 
Bitte richten Sie Ihre Bewerbung bis zum 11.10.2020 an 
den Zweckverband INTERKOM, c/o Stadtverwaltung 
Hornberg, Frau Elisabeth Zürn, Bahnhofstr. 
1-3 in 78132 Hornberg. Für weitere Informationen steht 
Ihnen Frau Zürn (Telefon 07833/793-63; elisabeth.zu-
ern@hornberg.de) gerne zur Verfügung. 

 

 

Erreichen Sie
mitIhrenProspektbeilagen

die Ortenau!

Mit uns sprechen Sie Ihre Kunden direkt
an und das nahezu ohne Streuverluste.

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de

WWFDeutschland | Gaby Groeneveld
Reinhardtstraße 18 | 10117 Berlin
gaby.groeneveld@wwf.de | wwf.de/stiftung

DasWWF Stiftungszentrum bietet Ihnen an,
einfach und ganz nach Ihren Wünschen eine eigene
Stiftung für den Natur- und Umweltschutz zu
gründen.

Unterstützen Sie das oberste Ziel des WWF:
die Bewahrung der biologischen Vielfalt – ein
lebendiger Planet für uns und unsere Kinder.

Kostenlose Informationen und
Beratung bietet Ihnen:

IHRE STIFTUNG
FÜR EINE LEBENDIGE ERDE

Jetzt informieren:
030 311 777-730
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Schwarzwälder FreilichtmuseumVogtsbauernhof
(Gutach)

Tel. 07831/9356-0, www.vogtsbauernhof.de
Öffnungszeiten: 10. Mai bis 1. November 2020:
täglich von 09.00 bis 18.00 Uhr (letzter Einlass 17:00Uhr), im
August täglich von 9.00 bis 19.00Uhr (letzter Einlass 18.00
Uhr)

Sommerrodelbahn (Gutach) Tel. 07831/965580, www.sommerrodelbahn-gutach.de
Öffnungszeiten: 14. September bis Anfang November:
täglich von 10.00 bis 18.00 Uhr

Park mit allen Sinnen (Gutach) Tel. 0172/9060241, www.parkmitallensinnen.de
Öffnungszeiten: 14. September bis 25. Oktober 2020:
täglich von 11.00 bis 17.15 Uhr (letzter Einlass 16.15 Uhr)

Adventuregolf (Gutach) Tel. 07833 9657404, www.adventuregolf-gutach.de
Öffnungszeiten: 14. September bis 25. Oktober 2020:
Montag und Dienstag Ruhetag, Mittwoch bis Freitag 13.00
bis max. 20.00 Uhr, Samstag und Sonntag 10.00 bis max.
20.00 Uhr; 26. Oktober bis 1. November 2020 (Herbstferien):
täglich von 10.00 bis max. 20.00 Uhr; Ab 2. November bis
Mitte Dezember nur noch Samstag und Sonntag geöffnet

Schwarzwälder Trachtenmuseum (Haslach) Dienstag bis Sonntag (auch Feiertage) 10.00 bis 12.30 Uhr +
13.30 bis 17.00 Uhr, Telefonische Auskünfte unter 07832/706-172

Hansjakobmuseum (Haslach) Mittwoch 10.00 bis 12.30 Uhr + 15.00 Uhr – 17.00 Uhr, Freitag
15.00 bis 17.00 Uhr, Sonntag 10.00 bis 12.30 Uhr + 15.00 bis 17.00
Uhr. Infos unter Tel. 07832/706-172-oder 4715

Minigolf Hausach Montag - Donnerstag. 12.00 bis 22.00 Uhr, Fr, Sa, So
und Feiertag 10.00 bis 22:00 Uhr, Mi geschlossen!

Greifvogel-Flugvorführungen (Hornberg) 04.10. und 18.10. je 15 Uhr

Bogenparcours Schwarzwald (Mühlenbach) Öffnungszeiten ganzjährig von 09.00 bis 18.00 Uhr,
Anmeldung „Startup-Tour“ für Bogenneulinge,
info@bogenparcours-schwarzwald.de,
www.bogenparcours-schwarzwald.de

Dorotheenhütte Glashütte (Wolfach) Täglich 10.00 bis 16:00 Uhr; letzter Einlass in die Glashütte
und Glasmuseum 15.30 Uhr

Mineralienhalde Grube Clara (Wolfach) Montag bis Samstag 09.00 bis 17.00 Uhr

Minigolfplatz Wolfach (nur bei schönemWetter) Montag bis Freitag. 11.30 bis 22.00 Uhr; Samstag und Sonntag.
13.00 bis 22:00 Uhr

Kinzigtalbad Ortenau, Hausach Schicht 1:Dienstag bis Sonntag 09.00 – 12.45 Uhr, Schicht 2:
Montag bis Sonntag 13.00 – 16.45 Uhr, Schicht 3: Montag –
Sonntag 17.00 – 21.00 Uhr, vorherige Anmeldung: max. 2 Tage
vorher auf www.kinzigtalbad-ortenau.de oder an der
Schwimmbadkasse, Sauna bleibt vorerst geschlossen

Wir haben für Sie geöffnet
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M i t t e i l u n g e n  a u s  H a u s a c h
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Neues vom Rathaus

Sachstandbericht zu COVID 19 in Hausach 
Corona-Infektionsgeschehen: Gemeinsame Presseerklä-
rung der Städte Hausach, Wolfach sowie der Gemeinde 
Oberwolfach über die Beendigung des weitergehenden 
Maßnahmenpakets zur Eindämmung des Infektionsge-
schehens vom 05.10.2020 
Die einzeln weitergehenden Maßnahmen haben erfreuli-
cherweise Wirkung gezeigt. Die Infektionszahlen in Haus-
ach, Wolfach und Oberwolfach sind derzeit stagniert. 
Nach Rücksprache der drei Kommunen mit dem Gesund-
heitsamt konnten seit Dienstag, den 06. Oktober 2020 die 
weitergehenden Maßnahmen beendet werden. 
Seit dem 06.10.2020 sind daher auch die kommunalen Lie-
genschaften unter Einhaltung der allgemeinen Corona-
Bestimmungen wieder für den Trainings- und Spielbetrieb 
der Vereine freigegeben. 
Die Bürgermeister Wolfgang Hermann, Thomas Geppert 
und Matthias Bauernfeind danken der Bevölkerung für 
das entgegengebrachte Verständnis und die sehr gute Dis-
ziplin bei der Einhaltung der Maßnahmen. 
Um ein erneutes Ansteigen der Infektionszahlen zu ver-
meiden, bitten die Bürgermeister weiterhin auf die konse-
quente Einhaltung der Corona-Regeln, allen voran der so-
genannten AHA-Regeln zu achten. 
  
Änderung der Rechtsverordnung über infektionsschüt-
zende Maßnahmen gegen die Ausbreitung des Coronavirus 
(Corona-Verordnung) 
Die Änderungen traten am 30. September 2020 in Kraft 
und gilt voraussichtlich bis zum 30. November 2020. 

Übersicht über die wichtigsten Änderungen: 
• Die Maskenpflicht gilt nun auch für Kundinnen und 

Kunden in Gaststätten, Restaurants, Bars etc., wenn Sie 
sich nicht am Platz befinden – etwa auf dem Weg zum 
Tisch, zur Toilette oder zum Buffet.

• Es gibt ein Zutritts- und Teilnahmeverbot bei Verstoß ge-
gen die Maskenpflicht.

• Wer aus gesundheitlichen Gründen keine Maske tragen 
kann, muss dies nun in der Regel durch eine ärztliche 
Bescheinigung nachweisen.

• Verantwortliche müssen Besucherinnen und Besucher 
sowie Kundinnen und Kunden ihrer Einrichtungen bzw. 
Geschäfte über die Maskenpflicht informieren.

• Die Beschreibung der typischen Symptome einer CO-
VID-19 Erkrankung wird an die neuesten Erkenntnisse 
der Robert Koch-Instituts angepasst.

• Veranstaltungen mit mehr als 500 Teilnehmenden blei-
ben weiterhin untersagt.

 
Alle aktuellen Verordnungen und weitere Informationen 
sind über das Internetangebot des Landes Baden-Württ-
emberg unter www.baden-wuerttemberg.de abrufbar. 

Straßenendausbau in der Kinzigstraße 
In der Zeit vom 12.10.2020 bis voraussichtlich Anfang No-
vember 2020 finden Straßenendausbauarbeiten in der 
Kinzigstraße und Alemannenstraße statt. 

Wir bitten alle Anwohner und Verkehrsteilnehmer um Be-
achtung und Verständnis.  
 

Es sind vertreten:
•  Mobile Hähnchenbraterei Norbert Buberle, Schramberg mit Hähnchen, 

Schweine-Haxen, Schweine-Rippchen alles frisch vom Grill, dazu als Beilage 
Pommes frites und Salate, NEU: auch Grill- und Currywurst im Angebot

•  Andrea Kohmann mit Holzofenbrot, Käse vom Mooshof Tennenbronn, , Dosen-
wurst (Lyoner, Bierwurst, Schinkenwurst) Rauchlyoner, Schnaps und Kaffeetheke 
mit frischem Hefezopf (der ultimative Treffpunkt jeden Samstagmorgen) 

•  Ulrike Brucker-Heizmann, Fischerbach mit Eiern aus Bodenhaltung, Eierlikör, 
Nudeln (eigene Herstellung) aus Hartweizen und großes Dinkelsortiment

•  Fam. Jilg, Oberharmersbach mit Holzofenbrot, Hausmacher Wurst, Speck, 
Marmelade, Eier, Butter, Obst nach Jahreszeit, Käse vom Ramsteinerhof Hausach 
- zusätzlich jeden Samstag gesonderte Rabattaktion

•  Franz Armbruster mit frisch gebackenem Holzofen – Bauern – und Körnerbrot, 
Hefezopf, Wurstwaren, Speck.

•  Burgerts Gemüsewägele aus dem Meerrettichdorf Urloffen: mit großem Angebot 
von Obst und Gemüse überwiegend eigene Ernte (jahreszeitbedingt!) 

•  Ali El Kontal, Nufringen mit griechischen Spezialitäten wie verschiedene Oliven, 
gefüllte Paprika usw. Kommen Sie vorbei und probieren Sie!

  Ich habe meinen Stand erweitert um das Käseangebot des ehemaligen Käse-
standes von Herrn Harder.

•  Mock Thailändisches Essen, Frühlingsrollen, Phad Thai: Nudeln mit Hähn-
chenfleisch, Wan Tan, Muslitos: Krebsschere mit panierten Sumiri, Gemü-
semix: gebackene, frittierte Zucchini, Auberginen und Karotten, alkoholfreie 
Getränke

•  Ungerade Woche: Veronika Schmider: Waldhonig, Honigbonbons, Handcreme, 
Lippenbalsam, Kerzen, Marmelade, Gelees und noch einige Handarbeiten.

•  Gerade Woche: Manfred Schmider mit verschiedenen Honigsorten, Bonbons, 
Bienenwachs-Pflege usw.

Hausacher Wochenmarkt
Samstag, 10. Oktober 2020 von 7:00 - 12:00 Uhr 

Klosterplatz, Brunnenplatz und in der Pfarrer-Brunner-Straße    
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STADT HAUSACH 
 
 Die Stadt Hausach sucht für das 

Robert-Gerwig-Gymnasium mit ca. 
820 Schülerinnen und Schülern zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt einen  

 
              Hausmeister (m/w/d) 

in Vollzeit. Die Aufgabenschwerpunkte liegen neben 
den vielseitigen Tätigkeiten eines Hausmeisters insbe-
sondere bei der Betreuung und dem Betrieb der gesam-
ten Schule mit den technischen Anlagen, die Durchfüh-
rung von Kleinreparaturen sowie die Beaufsichtigung 
von Fremdfirmen. Ferner obliegt dem Hausmeister die 
Organisation des gesamten Reinigungsdienstes mit 5 
Teilzeitkräften und die Pflege der Außenanlagen in Zu-
sammenarbeit mit der Stadtgärtnerei. 
Als Hausmeister sind Sie Ansprechpartner für die 
Schulleitung, die Verwaltung und für die Nutzer der 
Schule. 
Eine Ergänzung des Aufgabengebietes behalten wir uns 
vor.

Wir erwarten:
• eine abgeschlossene handwerkliche Ausbildung
• handwerkliches und technisches Geschick
• Zuverlässigkeit und Teamfähigkeit
• PC-Kenntnisse, u.a. zur Bedienung der digitalen 

Haustechnik
• Bereitschaft auch außerhalb normaler Arbeitszeiten 

Aufgaben zu übernehmen
• Führerscheinklasse B
• ein sicheres und freundliches Auftreten

 
Wir bieten:
• einen unbefristeten, interessanten und vielseitigen 

Arbeitsplatz
• ein tarifgerechtes Entgelt nach Entgeltgruppe 6 des 

TVöD
• eine betriebliche Altersversorgung

 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. Bitte richten 
Sie diese spätestens bis 

Freitag, den 30.10.2020  

an die Stadtverwaltung Hausach - Personalamt - 
Hauptstraße 40, 77756 Hausach. Ihre Bewerbung kön-
nen Sie auch per Mail unter hauptamt@hausach.de ein-
reichen. 
Für nähere Informationen steht Ihnen der Leiter der 
Bautechnik, Herr Klausmann, Telefon 07831-7931 oder 
die Leiterin des Personalamtes, Frau Viktoria Malek, Te-
lefon 07831-7920, zur Verfügung. 

ENDERGEBNIS STADTRADELN 2020 
Das Endergebnis des Hausacher STADTRADELNS 2020 
steht nun fest! 
Wir möchten noch einmal allen Teilnehmern für Ihr groß-
artiges Engagement danken. Ein ganz herzliches Danke-
schön gilt auch Claudia Ramsteiner, die sich für Hausach 
als STADTRADELN-STAR verpflichtet und drei Wochen 
komplett auf jegliches Autofahren verzichtet hat. 
Die besten drei Teams sowie die drei kilometerstärksten 
Einzelradler werden in einer der nächsten Gemeinderats-
sitzungen prämiert. 

Die besten 10 Einzelwertungen von 281 Radlern: 
Platz  Name Team Kilometer
1  Herbert Martin RT Stammtisch 
   Hinterhof   1.422
2  Johann Meyer Plattfüße Hinterhof 1.395
3  Margit Mayer Plattfüße Hinterhof 1.295
4  Winfried Meier RT Stammtisch 
   Hinterhof   1.260
5  Heike Schrader Robert-Gerwig-
   Gymnasium   1.083
6  Peter Baumann RT Stammtisch 
   Hinterhof   1.005
7  Claudia Ramsteiner   Landfrauen Hausach 863
8  Ingo Franz Landjugend Einbach 720
9  Tina Moser Stadtverwaltung 
   Hausach   694
10  Tim Schmider Robert-Gerwig-
   Gymnasium   666 

Platz Name Team Kilometer
1 Herbert Martin RT Stammtisch Hinterhof 1.422
2 Johann Meyer Plattfüße Hinterhof 1.395
3 Margit Mayer Plattfüße Hinterhof 1.295
4 Winfried Meier RT Stammtisch Hinterhof 1.260
5 Heike Schrader Robert-Gerwig-Gynasium 1.083
6 Peter Baumann RT Stammtisch Hinterhof 1.005
7 Claudia Ramsteiner Landfrauen Hausach 863
8 Ingo Franz Landjugend Einbach 720
9 Tina Moser Stadtverwaltung Hausach 694
10 Tim Schmider Robert-Gerwig-Gynasium 666

EINZELERGEBNISSE DER RADELNDEN
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Stadthalle Hausach

Veranstaltungen 2020
31.10.2020 MundART „Alemanne singe un verzelle“ 
04.11.2020 Blutspende 
07.11.2020 Manegen-Konzert der Stadtkapelle 
11.11.2020 Martinisitzung 
18.11.2020  Ein Abend im Gespräch mit 
                Wolfgang Kessler 
                 Eine VA der ev. + kath. Kirchengemeinde und 

der Stadt Hausach

 

Amtliche
Bekanntmachung

Bekanntmachung 
Am  Montag, 12. Oktober 2020  findet  um 18.00 Uhr die 1. 
Sitzung des Begleitarbeitskreises zur Erstellung eines 
Konzepts zur Sicherstellung der Mindestflur (Offenhal-
tung)  in der Stadthalle Hausach statt. 

Tagesordnung   
1. Einführung
2. Erläuterung der Ausschreibung
3. Vorstellung des beauftragten Büros und Erläuterung 

des Ablaufs
4. Einzelbetriebliche Erhebung
5. Weiterer Ablauf
 
Die Bevölkerung ist zur Sitzung herzlich eingeladen.
 
Wichtiger Hinweis:  
Für die Durchführung von Sitzungen kommunaler Gre-
mien sind folgende Rahmenbedingungen sicherzustellen:
• Abstand der Sitzplätze für alle Gremienmitglieder und 

Vertreter der Verwaltung: mindestens 1,5 Meter in alle 
Richtungen;

• Desinfektionsmittel am Eingang/Ausgang ist bei Betre-
ten und Verlassen des Sitzungsraums verpflichtend zu 
nutzen;

• Mund-Nasenschutz verpflichtend für alle Teilnehmer 
beim Betreten und Verlassen des Sitzungsraums.

• Für die Vertreter der Medien und der Öffentlichkeit gel-
ten die gleichen Bedingungen wie für die Gremienmit-
glieder und die Vertreter der Verwaltung.

 
Bitte bringen Sie deshalb für diese Sitzung des Tech-
nischen Ausschusses einen Mund-Nasen-Schutz mit. 

Mit freundlichen Grüßen 
  

Wolfgang Hermann
Bürgermeister 

 

Bekanntgabe Ausschreibung

Ausschreibungsgegenstand Fristen / Zuschlag Anforderung Unterlagen

Stadtverwaltung
Hausach
Hauptstr. 40
77756 Hausach

Pacht- und Rahmenvertrag

zur Bewirtschaftung der Mensa

im

Schulzentrum Hausach in 77756
Hausach

Leistungsbeginn 01.02.2021

Einreichungsfrist:
16.11.2020, 10:00 Uhr

Einreichungsstelle Angebote:

Angebote dürfen ausschließlich
elektronisch abgegeben werden.

Ablauf der Bindefrist:
31.12.2020

Den vollständigen Bekannt-
machungstext finden Sie unter

http://www.deutsche−evergabe.de

Zuschlagskriterien

100 % Preis

Die Ausschreibung wird
ausschließlich elektronisch
abgewickelt. Zur Teilnahme an dieser
Ausschreibung registrieren Sie sich
bitte kostenlos auf dem
Ausschreibungsportal:

http://www.deutsche−evergabe.de

Die Unterlagen sind dort hinterlegt
unter der

Projektnummer 2020004832

Bitte füllen Sie die Unterlagen mit
Hilfe des Programm − Assistenten
aus und wenden sich bei Rückfragen
zur Bedienung der Software an

http://www.deutsche-evergabe.de
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Tipp der Woche

Homepage: mediathek-hausach.de
Tel. 07831/8931
Öffnungszeiten: 
Mo   15 – 19 Uhr
Di     9 – 12 Uhr
Mi + Fr 15 – 18 Uhr
Do   12 – 14 Uhr
Sa   10 – 12 Uhr

Tipp der Woche

Jens Schäfer
Total alles über den Schwarzwald -  

The Complete Black Forest 
Folio Verlag 

Unterwegs in der Sausch-
wänzlebahn können Sie 
Total alles über den 
Schwarzwald im pas-
senden Ambiente lesen – 
am besten bei einem köst-
lichen Stück 
Schwarzwälder Kirschtor-
te und mit dem unverwech-
selbaren Sound einer Ku-
ckucksuhr im Ohr. Von 
Biergits Tannenzäpfle über 
die lokalen Weltmarktfüh-
rer wie Uhu Alleskleber 
oder Fischer-Dübel und 
den schönsten Turm der 

Christenheit bis hin zu markanten Bollenhüten ist in 
diesem Band alles versammelt; auch die Römer, die sich 
seinerzeit in die „silva nigra“ nicht recht reintrauen 
wollten, haben ihre Spuren hinterlassen. Ein Bilder-
buch, das hintergründiges Wissen über den Schwarz-
wald augenzwinkernd, überraschend – vor allem aber 
schön! – zeigt. 
Wie immer kostenlos zu entleihen in der Mediathek 
Hausach. 

  

Fundsachen

1 Mountainbike 
1 Kreuzanhänger 
 
Wir bitten darum, Fundsachen schnellstmöglich beim Bür-
gerbüro, Hauptstr. 40 abzugeben, da die Eigentümer der 
verlorenen Gegenstände meistens unverzüglich beim 
Fundamt nachfragen. 
 

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde Hausach 
Aus Hausach werden am 17. und 18. 10.  

konfirmiert: 
Carmen Bächle, Flößerweg 16, 77756 Hausach 
Bender, Jason 
Benz, Valentin 

Dietz, Evelyn 
Frank, David 
Gaus, Vanessa 
Laun, Ana Louisa 
Moßmann, Selina-Marie, Hechtsberg 16, 77756 Hausach 
Scheffel, Jule, Hauptstr. 79, 77756 Hausach 
Schmid, Julian, Kreuzäckerstr. 15a, 77756 Hausach 
Schmidt, Emily 
Schmiedel, Annika 
Schuler, Luise 
Uhl, Cara, Barbarastraße 9, 77756 Hausach 

 

 Diakonie Hausach 
Diakonisches Werk im Evangelischen  

Kirchenbezirk Ortenau  
Dienststelle Hausach 

Eichenstraße 24, 77756 Hausach,  
Tel. Nr. 07831-9669-0, Fax 07831- 9669-55 
Erreichbar: Mo - Fr zwischen 9:00 – 12:00 Uhr 
und nach Vereinbarung

Dienste für seelische Gesundheit:
 
Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / 
Hohberg-Neuried, 
Psychiatrische Institutsambulanz 
Frau Norma Müller  07831- 9669- 11 
Tagesstätte 
Frau Stephanie Rodriguez  07831- 9669- 15 
Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im 
Kinzigtal 
Herr Peter Trefzer  07831- 9669- 13
• Sozialberatung / Jugendmigrationsdienst
Frau Katja Buß  07831- 9669- 16
• Schwangerschaftskonfliktberatung - staatlich anerkannt
Beratung für Schwangere und junge Familien 
Frau Ingrid Kunde  07831- 9669-12
• Kindertagespflege Kinzigtal  
Beratung, Qualifizierung und Vermittlung 
Frau Ingrid Kunde  07831- 9669- 12
• Flüchtlingssozialberatung, Ehrenamtsbegleitung
Frau Elke Hundt  07831- 9669- 14 
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Kirchliche Jugend

KLJB Einbach

Neumitgliederabend am 09.10.2020 
Der diesjährige Neumitgliederabend muss leider aufgrund 
der aktuellen Situation abgesagt werden. Falls ihr jedoch 
Mitglied werden und oder mal bei uns reinschnuppern 
möchtet, könnt ihr uns gerne auf Instagram unter kljb_ein-
bach oder per E-Mail an kljbeinbach@gmx.de anschreiben 
und eure Daten hinterlassen. Dann laden wir euch bei der 
nächstmöglichen Gelegenheit zu uns ein. Wir freuen uns 
auf euch! 
 

Müllabfuhr

Müllabfuhr KW 41:  
Freitag, 09.10.2020 Grüne Tonne 
  
Müllabfuhr KW 42: 
Montag, 12.10.2020 Gelber Sack 
Donnerstag,   15.10.2020 Graue Tonne 
  
  
Weitere Informationen in Sachen Müll: 
Landratsamt Ortenaukreis, Eigenbetrieb Abfallwirtschaft 
Tel. 0781/805-9600, Fax 0781/805-1213, Internet: www.
abfallwirtschaft-ortenaukreis.de 
Das Infotelefon ist von Montag bis Mittwoch jeweils von 
08.30 Uhr bis 16.00 Uhr, am Donnerstag von 08.30 Uhr bis 
18.00 Uhr sowie am Freitag von 08.30 Uhr bis 12.30 Uhr 
besetzt. Außerhalb der Dienstzeiten ist ein Anrufbeant-
worter geschaltet. 
  
 

Fortbildung

Bei einigen Kursen ist der Start noch ungewiss! 
  
Achtung, da wir zur Zeit noch nicht in die Schulen dürfen, 
verschieben sich folgende Kurse: 
  
Professional (Business-) English Intensive Course (4.0611 
HA) 
10 Abende, Start noch ungewiss  Montag, 18:30 - 20:00 
Uhr, Robert-Gerwig-Gymnasium, Hauptstraße 3, 77756 
Hausach, Raum 114, EG, Joseph P. Hovan, 60,00 € zuzügl. 
50,00 € für Lehrbuch/Medien. 
  
Die Welt wird durch die Globalisierung immer kleiner und 
Englisch hat sich als Weltsprache im Geschäftsleben 
durchgesetzt. Der Professional (Business-) English Inten-
sive Course eignet sich für fast alle Berufstätige: von An-

fängern mit Vorkenntnissen, Wiedereinsteigern bis Fortge-
schrittene und bietet eine Basis und Lösung für 
verhandlungssichere Englischkenntnisse in der Arbeits-
welt. Folgende Themen werden u. a. behandelt: professio-
nelles Telefonieren, effektive Meetings, überzeugende Prä-
sentationen, erfolgreiches Verhandeln, interkulturelles 
Training, E-Mails und Briefe, Personalgespräche führen, 
Geschäftsreisen, Small Talk, Time-Management sowie 
Wunschthemen der Teilnehmer/innen. 
  
Französisch A2 (5. Jahr) (4.0804 HA) 
20 Abende, Start noch ungewiss, Donnerstag, 19:00 - 20:30 
Uhr, Robert-Gerwig-Gymnasium, Hauptstraße 3, 77756 
Hausach, Raum 114, EG, Sabine Heil-Limare, 120,00 €. 
  
Die Fortsetzung des Kurses Französisch A1 (4. Jahr) wen-
det sich an Interessenten mit sicheren A1 Kenntnissen. 
Diese können durch einen Sprachtest überprüft werden. 
Nach dem Kurs sind Sie in der Lage, über Tagesablauf und 
Freizeitaktivitäten zu berichten, Reiseprospekte und leicht 
verständliche Anzeigen zu lesen und zu verstehen. Sie trai-
nieren grammatische Strukturen und Wortschatz. Am 
Ende des Kurses können Sie einfache Alltagsgespräche 
verstehen, das Wesentliche wiedergeben und kurze Noti-
zen und Mitteilungen verfassen. 
  
  
Veranstaltungen im Herbst und noch Plätze frei 
  
deepWORK® (3.0241 HA) 
9 Abende, 14.10.2020 - 16.12.2020, Mittwoch, 19:45 - 20:45 
Uhr, Waldstadion, Stadionhalle, Waldstraße 10, 77756 
Hausach, Annette Götz, 46,00 €. 
Übungsvarianten kann jeder mitmachen. Die Bewegungen 
befinden sich in der Verbindung zwischen Anspannung 
und Entspannung, dadurch spürst Du eine ausgleichende 
Wirkung auf Körper, Geist und Seele. Die Körpermitte 
wird gestärkt, die Rückenmuskulatur gekräftigt, sowie die 
Körpervorderseite gedehnt. Bei der Musik liegt der 
Schwerpunkt auf mitreißenden Beats, welche die Motiva-
tion und Willenskraft perfekt unterstützen. Bitte Getränk, 
Handtuch eine eigene Matte und Sportkleidung mitbrin-
gen. 
  
Zeichnen - eine Schule des Sehens (2.0701 HA Z1) Wegen 
der großen Nachfrage Zusatztermine: 
6 Abende, 29.10.2020 - 30.11.2020, Donnerstags, 19:00 - 
21:30 Uhr, Atelier Schuller, Vorlandstraße 8, 77756 Haus-
ach, Gabriele Schuller, 70,00 €. 
  
Zeichnen ist das spontanste und direkteste Medium in der 
Bildenden Kunst. Mit dem Bleistift, dem Buntstift und mit 
Kreiden zeichnen. Nicht das Abzeichnen, sondern das We-
sen von Motiven wie Landschaften, Architektur, Stillleben 
und Menschen wird unser Anliegen sein. Wie die Dinge im 
Verhältnis zu Licht und Schatten stehen und trotz aller 
zeichnerischen Freiheit das Objekt der Realität entspricht. 
Mit entsprechenden Übungen wird die zeichnerische Si-
cherheit gestärkt und durch die Umsetzung eines Motivs 
erleichtert. Die individuelle Förderung unterschiedlicher 
Begabung ist wesentlicher Bestandteil des Kurses. Bitte 
mitbringen: Bleistifte (HB, 2B, 4B, 6B), Farbstifte, Öl oder 
Pastellkreide, Zeichenpapier min. A3 oder A2. 
  
Tipps und Tricks rund um das Arbeiten mit Fondant 
(3.0516 HA) 
1 Tag, 14.11.2020, Samstag, 09:00 - 12:00 Uhr, Graf-Hein-
rich-Schule, Hauptstraße 7, 77756 Hausach, Natascha Voll-
mer, 21,00 € zuzügl. ca. 15,00 bis 20,00 € für Material. 
  
Sie haben sich schon mal an einer Fondant-Torte versucht 
und brauchen ein paar Tipps und Tricks, wie Sie bestimmte 
Dinge hinbekommen? Egal ob es um das Modellieren von 
kleineren Figuren und Mustern oder das Benutzen von 
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Moulds und Veinern geht, in diesem Kurs dürfen Sie alle 
Ihre Fragen loswerden. Die Dozentin zeigt, wie Sie mit we-
nigen Hilfsmitteln schöne Dekoration erstellen. Zudem 
werden wir Rinde modellieren, die wie echt aussieht. Die 
Materialkosten belaufen sich auf ca. 15,00 bis 20,00 € für 
das Fondant. Modellierwerkzeug wird für den Kurs zur 
Verfügung gestellt. 
  
Entspannung mit Klangschalen in der Meditation (3.0104 
HA) 
1 Abend, 25.11.2020, Mittwoch, 18:00 - 20:30 Uhr, Scho-
chenhof (Event-Stall), Einbacherstraße 36, 77756 Haus-
ach, Sabine Bonath, 19,00 €. 
  
Gönnen Sie sich eine Auszeit vom Alltag und lernen Sie 
diese wirkungsvolle Entspannungsmöglichkeit kennen. 
Die sanften Töne und Schwingungen der Klangschalen, 
Gong und Zimbel in Verbindung mit einer geführten Medi-
tation/Phantasiereise können uns in eine tiefe Entspan-
nung führen. Körper, Seele und Geist kommen wieder in 
Einklang und können sich regenerieren. Bitte bequeme 
Kleidung, Isomatte, Decke, kleines Kissen, wenn möglich 
Yogakissen, warme Socken und ein Getränk mitbringen. 
  
  
Kurse, die im Januar starten könne sie einsehen unter: 
www.vhs-ortenau.de 
Die Kurse der VHS sind online unter www.vhs-ortenau.de 
einsehbar und auch Anmeldungen sind möglich. Gedruck-
te Programmhefte sind in diesem Jahr infolge der Corona-
Pandemie bisher noch nicht verfügbar. 
  
Damit gemeinsames Lernen wieder ermöglicht werden 
kann, müssen Hygienemaßnahmen eingehalten werden. So 
herrscht in den Gebäuden außerhalb des Unterrichts 
grundsätzlich Maskenpflicht. Zudem werden die Kurse 
grundsätzlich mit weniger Teilnehmenden belegt, damit 
Abstandsvorgaben eingehalten werden können. Zur besse-
ren Nachvollziehbarkeit gibt es in den Kursen außerdem 
eine feste Sitzordnung und es stehen Desinfektionsmittel 
zur Verfügung. Gleichzeitig bittet wir darum auch selb-
ständig auf die Umsetzung der Abstands- und Hygiene-
vorgaben zu achten. Bei Bewegungskursen sind eigene 
Matten mitzubringen. 
  
Detailliertere Informationen gibt es im Internet unter 
www.vhs-ortenau.de. 
  

Sonstiges

Kindertag 2020 entfällt 
Leider müssen wir den diesjährigen Kindertag aufgrund 
der Corona-Pandemie absagen. Wir hoffen, dass wir den 
Kindertag nächstes Jahr am 20. November 2021 wieder 
wie gewohnt veranstalten können. 
  
Wir danken für Ihr Verständnis. 
Elisabeth Zürn 
Gruppe „Junges Hausach“ 

Kleiderkammer

Wo:  Im Keller des Kindergarten Sternschnuppe, In den 
Reben 38, Hausach 
(bitte Spenden NICHT im Kindergarten abgeben, 
bitte Kindergarten NICHT telefonisch kontaktieren, Klei-
derkammer ist selbstständig, Kindergarten kann keine 
Auskünfte erteilen) 
  
Öffnungszeiten: bis auf weiteres mittwochs von 16.30 - 
19.00 Uhr außer in den Ferien 
-  coronabedingt bitten wir um Terminabsprache für Abho-

ler: Tel.Nr. 07831 9669-14 Frau Hundt 
- für Spender ist keine Anmeldung notwendig 
- sonstige Informationen unter Handy-Nr. 0176 342 70 251 

Wir bitten wieder um Spenden von: 
• großen Kochtöpfen
• Bettwäsche/Handtücher
• Wolldecken (badisch Teppiche)
• Winterschuhe Kinder/Damen/Herren
• Damen- und Herren Oberteile + Jacken
• Kinderwinterbekleidung 
• Fahrräder
• Kinderfahrradanhänger 
 
Wir suchen Stores in folgenden Maßen: 3 x für Türen 2,40 
x 1,50 m und 2 x für Fenster 1,60 x 1,50 m 

Wir benötigen KEINE JEANS !!! 
Wir bitten darum, abgegebene Spenden im sauberem und 
intakten Zustand abzugeben.

Bitte Bekleidung NICHT IN GELBE SÄCKE stopfen - wir 
können sie nicht bügeln. 
Herzlichen Dank an alle Spender! 
Das Kleiderkammer-Team 
  

Hut-Ausstellung im ehemaligen  
Hut-Atelier Lehmann 

Ausgefallene Hut-Kreationen sind derzeit in den Schau-
fenstern des ehemaligen Hut-Ateliers Lehmann in der 
Hauptstraße zu bestaunen. 
Angefertigt vom „Marien-Chörle“, einer Gruppe von 13 
Frauen, zeigen sie eine wilde Mischung aus bunt-kreativem 
Geschick und Motto-behaftetem Einfallsreichtum. Ur-
sprünglich entstanden, ist die Idee einer kreativen Hutkol-
lektion zum Geburtstag einer bekannten Hausacher Wir-
tin. Da diese durch die beständige Arbeit in der Wirtschaft 
ihrer Reiselust nicht nachkommen konnte, beschlossen die 
Damen des „Marien-Chörle´s“, ihr kurzerhand Europa in 
den Gastraum zu bringen. Umrahmt von europäischen 
Lieder-Hits bezogen sich die Hutkreationen auf das jewei-
lige, europäische Land. 
Nachdem der Auftritt der Damen ein voller Erfolg war und 
die Hüte ordentlich Eindruck hinterlassen hatten, ent-
schloss sich die Gruppe kurzerhand die Hüte dort zu zei-
gen, wo man seine Hüte halt so präsentiert – auf der Ba-
den-Badener Rennwoche. Dort standen die Damen dann 
auch gleich im Mittelpunkt des Geschehens, wurden von 
dpa-Fotografen abgelichtet und höfisch chauffiert. 
Die Hüte fanden dann noch Gelegenheit zur Präsentation 
während Auftritten bei der Landesgartenschau in Kehl 
oder zu diversen Fasnachtsveranstaltungen – und natür-
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lich kommen regelmäßig neue Hutkreationen dazu. 
Liebevoll in Szene gesetzt wurden die detail-verliebten 
Hüte von Billy Sum-Herrmann im Schaufenster des ehe-
maligen Hut-Lehmann. 
Tipp: abends, am beleuchteten Schaufenster, machen die 
Hüte besonderen Eindruck! 

 

Veranstaltungen

Alemanne singe un verzelle 
Am Samstag, den 31.10.2020 präsentiert die Muetter-
sproch-Gsellschaft Mundart in der Stadthalle Hausach. 
Zusammen mit dem SWR4 Studio Freiburg kommen Caro-
la Horstmann, Karl David & Martin Lutz, Jürgen Hack, 
Sandhya Hasswani sowie Ulrike Derndinger & Heinz Sie-
bold nach Hausach. Die Veranstaltung beginnt um 19:30 
Uhr, Einlass ist ab 18:30 Uhr. Aufgrund der Corona-Ab-
stands-Regeln sind nur 120 Personen in der Stadthalle zu-

gelassen. Karten gibt es im Vorverkauf für 10 Euro beim
• Kultur und Tourismusbüro Hausach Tel. 07831-7975, 

tourist-info@hausach.de
• zzgl. Vorverkaufsgebühr
• über www.reservix.de
• unter Tel. 07664-408380, isele-uschi@t-online.de
 
An der Abendkasse sind die Karten für 12 Euro erhältlich. 
Bestimmte Sitzplätze können keine reserviert werden. 
Freie Platzwahl. 
 

Fair wachsen - fair handeln   
Von der Kunst unseren Kapitalismus zu  

verändern  
Die beiden Kirchengemeinden und die Stadt Hausach ver-
anstalten am Abend des Buß- und Bettags 18. November 
2020 um 20 Uhr in der Stadthalle Hausach einen Ge-
sprächsabend mit Wolfgang Kessler, Publizist, Wirtschafts- 
und Sozialwissenschaftler.  

Alle reden über Corona - zu Recht. Doch im Laufe der Kri-
se kommen immer stärker jene Probleme zum Vorschein, 
die schon vor Corona die Welt beherrscht haben: Acht 
Menschen besitzen weltweit so viel wie die Hälfte der 
Menschheit; Flutkatastrophen in den USA, in Indien und 
Afrika zeigen die Folgen der Erderwärmung, Millionen 
Menschen fliehen aus ihrer Heimat, an den Finanzmärkten 
wird gezockt wie eh und je. Deutschland erscheint da als 
Himmel auf Erden, doch auch hierzulande wächst die 
Kluft zwischen Arm und Reich, nehmen die Umweltpro-
bleme zu. Der Zusammenhalt der Gesellschaft ist bedroht. 
Corona war auch ein Weckruf, diese Probleme ernst zu 
nehmen. 
Über mögliche Lösungsansätze und über das, was wir alle 
dafür tun können wollen wir an diesem Abend mit Wolf-
gang Kessler reden. 20 Jahre lang, bis 2019, war er Chefre-
dakteur der Zeitschrift „Publik-Forum“. In seinen unzähli-
gen Artikeln, in seinen Büchern, in Radiobeiträgen, 
Fernsehinterviews und Vorträgen ging es ihm immer um 
„Wege zu einer zukunftsfähigen Wirtschaft auf ethischer 
Grundlage“. Billige Kapitalismusschelte liegt ihm dabei 
ebenso fern, wie das wohfeile Nachplappern von Wachs-
tumsparolen. Er ist keiner von denen, die dem Staat die 
Steuerung der Wirtschaft übertragen wollen, aber er plä-
diert dafür, dass Staat und Gesellschaft ein gewichtiges 
Wörtschen mitzureden haben im Blick auf die Rahmenbe-
dingungen der Ökonomie. 
Nachdem wir im letzten Jahr zum Buß- und Bettag die 
Frage einer zeitgemäßen und ethisch verantworteten Si-
cherheitspolitik erörtert haben, möchten wir in diesem 
Jahr über ein faires Wirtschaften reden, das Fragen der 
Ökologie und der sozialen Gerechtigkeit mitbedenkt, alle 
Beteiligten im Blick hat und damit ebena auch dem Frie-
den dient. 
Durch Corona bedingt werden wir uns in diesem Jahr in 
der Stadthalle treffen, um die nötigen Sicherheitsabstände 
zu garantieren. Deshalb bitten wir Sie, sich rechtzeitig 
beim Kultur- und Tourismusbüro Tel. 07831-7975 anzu-
melden, damit wir den Abend organisatorisch bewältigen 
können. Vertreter aus Wirtschaft und Gesellschaft werden 
als Gesprächspartner mit dabei sein, aber es soll auch ein 
Abend sein, an dem alle Anwesenden die Gelegenheit ha-
ben, Fragen zu stellen und Vorbehalte geltend zu machen. 
Wir freuen uns sehr, dass mit Wolfgang Kessler ein renom-
mierter und profilierter Spezialist zu uns kommt, der un-
serem Handeln hier vor Ort in den Betrieben, den Kirchen-
gemeinden und Kommunen Impulse geben möchte und 
hoffen sehr, dass der Abend ein reges Interesse findet. 

Hans Michael Uhl 



24

Hausach Donnerstag, 08. Oktober 2020

Vereine

10.10.2020:  Dienstabend  abgesagt 
15.10.2020:  Dienstabend Geländeübung 19:30 Uhr Depot 
  
aktuelle Infos und Änderungen gibt’s auch auf: www.drk-
ov-hausach.de 
 

Förderverein Zunftarchiv  
der  

Freien Narrenzunft  
Hausach e. V.

Altpapiersammlung am 17. Oktober 2020 – Änderungen 
aufgrund Corona 
  
An die Hausacher Bevölkerung, 
  
aufgrund den geltenden Einschränkungen wegen dem Co-
rona-Virus können wir leider nicht wie gewohnt die Altpa-
piersammlung zugunsten des Förderverein Zunftarchiv 
der Freien Narrenzunft Hausach e. V. durchführen. Es ist 
nicht möglich, das Altpapier, wie sonst, einfach am Sam-
meltag mit Transportern und den benötigten zahlreichen 
Helfern am Straßenrand abzuholen. 
  
Vielmehr haben wir die Bitte, insofern es für Sie möglich 
ist, ihr Altpapier an der zentralen Sammelstelle am Luke-
Parkplatz vorbeizubringen. Die Sammelstelle ist geöffnet 
am Freitag, 16. Oktober von 16 bis 19 Uhr und am Sams-
tag, 17. Oktober, von 9 bis 14 Uhr. 
  
Sollten Sie eine größere Menge an Altpapier oder nicht die 
Möglichkeit haben, uns dieses an der Sammelstelle vorbei-
bringen zu können, so holen wir es nach telefonischer An-
meldung ab. Anmelden können Sie die Abholung von Mitt-
woch, 14. Oktober, bis Donnerstag,16. Oktober, jeweils von 
17 bis 20 Uhr unter unserer Altpapier-Hotline 0170 2393 
180. Nachdem Sie eine Bestätigung haben, stellen Sie das 
Papier bitte bis zum vereinbarten Termin an die Straße. 
Wir können nur angemeldetes Altpapier bei unseren Ab-
holungen berücksichtigen. 
  
Das Ergebnis aus der Altpapiersammlung ist ein wert-
voller Beitrag zur Unterstützung des Vereines und zur Er-
haltung unseres wertgeschätzten Brauchtums, der Husa-
cher Fasent. Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie uns 
über diesen Weg weiterhin unterstützen würden. Wir sind 
zuversichtlich die Altpapiersammlungen im kommenden 
Jahr wieder wie gewohnt durchführen zu können und 
freuen uns, wenn wir dort auch wieder auf die Unterstüt-
zung der zahlreichen Helfer und Spender bauen dürfen. 
  
Ein herzliches Vergelt‘s Gott, bleiben Sie gesund. 
  
Der Förderverein Zunftarchiv der Freien Narrenzunft 
Hausach e.V. 

 

Freie Narrenzunft  
Hausach e.V.

Allgemeines zu den Vollversammlungen der Freien Nar-
renzunft Hausach e.V. 
Aufgrund der aktuell geltenden Corona Verordnung Ba-
den-Württemberg werden die diesjährigen Vollversamm-
lungen der Hansele und Spättle wie auch die Martinisit-
zung (Mitgliedervollversammlung der Freien Narrenzunft 
Hausach e.V.) nicht wie gewohnt stattfinden können. Alle 
Versammlungen finden in diesem Jahr in der Stadthalle 
mit entsprechendem Hygienekonzept statt. So ist bei Zu-
tritt sowie bei Verlassen der Sitzplätze eine Mund-Nasen-
bedeckung zu tragen. Bei vorliegenden Atemwegs-Sym-
ptomen ist kein Zutritt gestattet. Möglichkeiten zur 
Händedesinfektion und Händewaschen werden im Ein-
gangsbereich und in den Toiletten zur Verfügung gestellt.
 
Um den vorgeschriebenen Mindestabstand gewährleisten 
zu können, erfolgt eine Bestuhlung ohne Tische. Auch wird 
es an der Martinisitzung keine musikalische Unterhaltung 
durch die Hausacher Stadtkapelle geben können. Es er-
folgt keine Bewirtung an den Versammlungen, Getränke 
werden auf Spendenbasis an den dafür vorgesehenen Flä-
chen zur Verfügung gestellt. Im Eingangsbereich der Stadt-
halle (Foyer) wird die Teilnahme über Besucherlisten ge-
mäß den jeweils geltenden Regelungen der Corona 
Verordnung dokumentiert. 
  
Aufgrund der vorgeschriebenen maximal zulässigen Besu-
cherzahl der Stadtverwaltung Hausach ist für die Teilnah-
me an der Martinisitzung (Mitgliedervollversammlung) 
eine Anmeldung Pflicht. Die Anmeldung kann über die 
Webseite der Narrenzunft, per E-Mail (martini@narren-
zunft-hausach.de) oder direkt beim Narrenvater (Tel.: 
07831 8715) erfolgen. Die Anmeldungen werden nach zeit-
lichem Eingang bestätigt, eine Übersicht mit den freien 
Sitzplätzen gibt es auf der Webseite der Narrenzunft (www.
narrenzunft-hausach.de). Anmeldeschluss ist spätestens 
am Dienstag, den 10. November 2020. 
  
Laut Satzung ist die Mitgliederversammlung (Martinisit-
zung) beschlussfähig, wenn mindestens 50 Mitglieder an-
wesend sind. 
  
Der Einlass in die Stadthalle erfolgt frühestens 30 Minu-
ten vor Sitzungsbeginn. Wir bitten darum, auch vor der 
Stadthalle die notwendigen Verhaltensregeln zu beachten 
(AHA-Regeln). 
  
Einladung zur Spättle-Vollversammlung am Freitag, 
16.10.2020 
  
Die Spättle-Vollversammlung findet am Freitag, den 16. 
Oktober, um 20.00 Uhr in der Stadthalle unter besonderen 
Voraussetzungen statt (siehe Allgemeines zu den Vollver-
sammlungen der Freien Narrenzunft Hausach e.V.). 
  
Tagesordnung: 

1. Begrüßung 
2. Rückblick 
3. Wahlen 
4. Pause 
5. Vorschau Fasent 2021 
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6. Vorstellung der neuen Antragsteller 
7. Infos bezüglich Spättle Utensilien 
8. Wünsche und Anträge 
9. Abschluss 
  
Über eine rege Teilnahme würden wir uns sehr freuen. 
  
Eure Obfrau Tanja Mantel mit Gremium 
  
  
Einladung zur Hansele-Vollversammlung am Freitag, 
23.10.2020 
  
Die Hansele-Vollversammlung findet am Freitag, 23. Okto-
ber, um 20.00 Uhr in der Stadthalle unter besonderen Vo-
raussetzungen statt (siehe Allgemeines zu den Vollver-
sammlungen der Freien Narrenzunft Hausach e.V.). 
 
Tagesordnung: 

1. Begrüßung 
2. Rückblick 
3. Rücktritt Gremium/Obmann 
4. Pause 
5. Grußworte Narrenvater 
6. Vorschau Fasent 2021 
7. Wahlen 
8. Bekanntgabe Gremium 
9. Sonstiges 
 
Es steht eine Neuwahl des Obmanns an. Über eine rege 
Teilnahme würden wir uns sehr freuen. 
 
Närrische Grüße 
Euer Obmann Heiko mit Gremium 
 
Liebe Narren, 
  
die Fasent 2020 war wieder richtig schön. Derzeit stellen 
wir die Chronik zusammen und wollen darin alle tollen 
Momente festhalten. 
  
Noch sind wir auf der Suche nach Fotos von der Wirt-
schaftsfasent in Huse. Falls Ihr in Gruppen vom Schmut-
zigen Donnerstag bis Fasentsdienstag unterwegs wart, 
würden wir uns über Fotos von Eurer Gruppe freuen, ger-
ne auch mit Namen versehen. 
  
Bitte sendet die Fotos schnellstmöglich an 
chroniknzhausach@web.de 
  
Vielen Dank für Eure Unterstützung 
  
Eugenio Agüera Oliver 
-Blauer- 
 

Historischer Verein Mittelbaden 
Mitgliedergruppe Hausach

“Die Ortenau”, Zeitschrift des Historischen Vereins 
für Mittelbaden”, der 100. Jahresband 2020 ist eingetroffen. 
Ab sofort können die Mitglieder des Historischen Vereins 
Hausach wieder das Jahrbuch “Die Ortenau” kostenlos ab-
holen. 
Es liegt in der Burgapotheke in der Hauptstraße in Haus-
ach während der Öffnungszeiten bei Herrn Gramlich zur 
Abholung bereit. 
I

n diesem Band, der das Schwerpunktthema Musikge-
schichte in Mittelbaden hat, sind zwei Beiträge abge-
druckt, die Hausach betreffen: 1) “200 Jahre Stadtmusik  
Hausach”, Lokalgeschichtliche Spuren und Erinnerungen 
von Bernhard Schmid. 
2) “Karl Schmider”, Begegnungen mit dem Ortenauer Kom-
ponisten und seiner Musik, von Roland Uhl. Dieser Artikel 
ist hoch aktuell, zumal der Hausacher Karl Schmider, wie 
in der lokalen Presse gemeldet, dieser Tage gerade seinen 
85. Geburtstag feiert. 
Wir bitten alle Mitglieder doch zeitnah ihren bereitliegen-
den Band in der Burgapotheke kostenlos in Empfang zu 
nehmen 
 

Hundeverein -  
SV OG Kinzigtal

Unser Übungsbetrieb findet trotz strenger Corona Verord-
nungen immer 
Montags ab 18 Uhr (Welpenstunde und Erziehungskurs) 
statt. 
Bitte halten Sie sich an die am Vereinsheim ausgehängten 
Verordnungen. 
Vorstand: Alexander Matz / Haslach - Tel.: 0152/31702045 
Weitere aktuelle Infos auf unserer Facebook-Seite: SV OG 
Kinzigtal 
 

Einladung zum „Nachhaltigen Pilger*innenweg 
Der Bundesverband der kfd ruft in seiner Aktionswoche 
2020 unter dem Motto „Frauen, wem gehört die Welt?“ 
zum nachhaltigen kfd-Pilger*innenweg auf.  
Wir haben unseren Planeten nur geerbt - mit der Verpflich-
tung, ihn an unsere Kinder weiterzuvererben. Und was se-
hen wir? Klimawandel, Plastikmeere und viele andere Um-
weltsünden. Übernehmen wir also Verantwortung und 
setzen uns zusammen für den Erhalt der Schöpfung ein.  
Die Positionen der kfd für mehr Klimaschutz und Fair-
ness:
• faire und nachhaltige Arbeitsbedingungen weltweit
• eine nachhaltige Landwirtschaft
• Klimagerechtigkeit und eine sozial gerechte Energie-

wende
• ein zukunftsfähiges Mobilitätskonzept
• Ressourcen- und Umweltschutz durch Abfallvermei-

dung
 
Wir laden alle interessierten Frauen herzlich ein, sich mit 
uns auf den Weg zu machen. Geplant ist ein Spazierweg 
Richtung Einbach mit verschiedenen, besinnlichen Stati-
onen zum Erhalt der Schöpfung. Ziel ist der Ramsteiner-
hof, ein Biobauernhof im Einbach. Dort besichtigen wir 
den Hof und erhalten wichtige Informationen zur Land-
wirtschaft und zu regionalen Produkten mit anschlie-
ßender Kostprobe und einem Angebot weiterer Produkte 
aus Garten und Natur. 
Ablauf: Termin: 9. Oktober 2020, 14.30 Uhr 
Treffpunkt:  Schwimmbadparkplatz in Hausach 
Pilgerweg:  Schwimmbadparkplatz – Mariengrotte – 

Christbauernweg – Ramsteinerhof 
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Geplante Ankunft am Ramsteinerhof: 16.00 Uhr 
Besichtigung des Ramsteinerhofes und Verkostung 
Gegen 17.30 Uhr Rückweg nach Hausach 
Natürlich können Sie auch um 16.00 Uhr direkt zum Ram-
steinerhof kommen. 
Wir bitten um Beachtung der geltenden Regeln zu Abstand 
und Hygiene. Während der Besichtigung kann der Abstand 
von 1,50 m nicht immer eingehalten werden, daher bitten 
wir Sie, eine Alltagsmaske mitzubringen. 
Anmeldung: Agathe Welle Telefon: 07831/ 541 oder Email: 
welle.ag@gmx.de 
 
Stadtradeln.de – Team „kfd Hausach“ 
Unser Team „kfd-Hausach“ bestand aus 27 
Teilnehmer*innen, die in der dreiwöchigen Aktionszeit 
insgesamt 4617 km zurücklegten. Es war eine schöne ge-
meinsame Aktion unser Hausacher kfd, bei der alle viel 
Spaß am Radfahren hatten. Unter den 14 Hausacher Teams 
konnten wir einen stolzen 5. Platz belegen, ein bemerkens-
wertes Ergebnis, wenn man bedenkt, dass die meisten 
Teilnehmer*innen lediglich Strecken gefahren sind, die sie 
auch sonst im Alltag zurücklegen. 
Unser Team-Champion ist Herr E. A., der ganze 494 km 
erradelte und sich laut eigener Aussage mit täglichen Rad-
touren körperlich fit hält. Die Teamleitung honorierte die-
se Leistung, indem sie dem Erstplatzierten eine Fahrrad-
hupe überreichte, mit der die freie Fahrt durch Hausach 
und Umgebung zukünftig garantiert ist... 
Ein Applaus und herzliches Dankeschön an alle, die mit-
gemacht haben!  
Eure Team-Kapitänin Brigitte Auel 
 

Jetzt ist Zeit für Vitamin D 
November bis Februar sind die düstersten Monate des Jah-
res. Sobald es draußen regnerisch, kälter und dunkler wird 
beginnt für viele Menschen die Zeit von Schnupfen, Erkäl-
tungen, Grippe und manchmal dem Winterblues, also 
einem depressiven Stimmungsloch. Das lässt sich auch er-
klären: wir sind mehr drinnen bei trockener Heizungsluft, 
bewegen uns weniger an der frischen Luft und bekommen 
weniger Tageslicht. Alles Faktoren, die sich negativ auf un-
ser Immunsystem auswirken - und genau das ist in dieser 
Zeit ja so wichtig. Ein Vitamin spielt in dieser Zeit eine 
besondere Rolle, das Vitamin D. 

Wofür brauchen wir Vitamin D? 
Wir brauchen Vitamin D für unsere Knochengesundheit, 
weil es die Aufnahme von Kalzium und Phosphat im Darm 

und im Knochen die Mobilisation und Mineralisation för-
dert, sowie die Knochenbildung stimuliert. Vitamin D in 
Kombination mit Kalzium sind somit die Hauptsäulen der 
Knochengesundheit und beugen späterer Osteoporose vor. 
Es stärkt unser Immunsystem durch seine anregende Wir-
kung auf Ausbildung und Ausreifung von Immunzellen. 
Die Regulation der Muskelkontraktion ist von Vitamin D 
abhängig und ist somit wichtig für die Muskelkraft. Au-
ßerdem werden in der Forschung schützende Funktionen 
in Bezug auf chronische Erkrankungen, wie Bluthoch-
druck, koronare Herzkrankheiten, Diabetes Typ 2, chro-
nisch entzündliche Darmerkrankungen, Autoimmuner-
krankungen, Multiple Sklerose oder rheumatoide Arthritis 
diskutiert. 
Was passiert, wenn sich unsere Vitamin D Speicher leeren? 
Dann sind wir anfälliger für Infekte, weil unser Immunsy-
stem schwächer wird. Wir spüren u.U. eine chronische Mü-
digkeit oder depressiven Verstimmungen. Langfristige Fol-
gen können bei Kindern die Rachitis oder Osteomalazie 
bei Erwachsenen sein. 
Wie sind wir mit Vitamin D versorgt? 
Die Lage scheint tatsächlich ernst. Laut der Nationalen 
Verzehrstudie II (NVS II) des Bundesministeriums für Er-
nährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz sind etwa 
82% der Männer und 91 % der Frauen von einer Unterver-
sorgung mit Vitamin D betroffen - und zwar unabhängig 
ihrer Ernährungsweise! 
Wie bekommen wir Vitamin D? 
Bei ausreichender Sonnenbestrahlung kann unser Körper 
über die Haut einen Großteil selbst produzieren. Mit un-
serer Ernährung schaffen wir nur einen Anteil von etwa 10 
bis 20 Prozent - und die beschränken sich primär auf Le-
bertran und Fettfische (z. B. Lachs, Hering, Makrele). Die 
anderen 80 % können wir aber nur mit ausreichender Son-
ne selbst herstellen: zwischen April-September, um 11-14 
Uhr für 5-30 Minuten, an mehreren Tagen die Woche mit 
mindestens freien Händen, Arme und Gesicht und ohne 
Sonnencreme. 
Dabei bremst das Gewicht die Vitamin D Herstellung, also 
je größer der BMI, desto geringer die Synthese, sodass die 
erforderliche Dosis bei Menschen mit Übergewicht auf das 
1,5 und bei Adipositas (BMI >30) auf das 2 - 3-fache an-
steigen kann. Bei Menschen ab dem 65. Lebensjahr geht 
die Aufnahme bei gleicher Sonneneinstrahlung auf ein 
Drittel bis max. die Hälfte zurück. 
Was ist die Empfehlung? 
Zwischen Oktober und März müssen wir uns zwingend mit 
einer ergänzenden Aufnahme beschäftigen - die Sonne 
schafft’s nicht mehr und mit der Nahrung ist’s zu wenig. 
Hier können uns Nahrungsergänzungsmittel helfen. Das 
fettlösliche Vitamin D kann im Körper gespeichert werden, 
d.h. eine zusätzliche Aufnahme durch eine Supplementie-
rung sollte nicht unbedacht hoch gewählt werden, weil 
dies der Gesundheit schaden könnte. Außerdem ist zu 
empfehlen, vor einer Supplementierung beim Arzt den 
persönlichen Versorgungsstatus bestimmen zu lassen. Vita-
min D hat jedoch eine hohe therapeutische Bandbreite, das 
bedeutet, der Abstand zwischen seiner therapeutischen 
Dosis und einer Dosis, die zu einer giftigen Wirkung führt, 
ist recht groß. Die offizielle Empfehlung der Fachgesell-
schaften liegt bei 800 IE pro Tag für Erwachsene. Jedoch 
setzen sich mehr und mehr höhere Zufuhrempfehlungen in 
wissenschaftlichen Veröffentlichungen durch, die Vitamin 
D in Höhe von 40-60 IE pro kg Körpergewicht pro Tag für 
Erwachsene angeben. Die erforderliche Aufnahme unter-
scheidet sich zudem je nach Alter (Säuglinge, 
Kinder&Jugendliche, Senioren) und in besonderen Le-
benssituationen, wie z.B. Schwangerschaft und Stillende. 
Für weitere Informationen und Empfehlungen zu Vitamin 
D berät Dich gerne Dein Arzt oder Du kannst Dich auch 
direkt an “Kinzigtal goes vegan” (info@kinzigtal-goes-ve-
gan.de) wenden. 



27

HausachDonnerstag, 08. Oktober 2020

LandFrauen Hausach

 

 

Schwarzwaldverein 
Hausach e.V.

Gruppe: „bleib fit, lauf mit“ 
Liebe Freunde der Wandergruppe „bleib fit, lauf mit“. In 
Folge der derzeit herrschenden Corona Bedingungen müs-
sen wir leider auf die im Monat Oktober vorgesehene Wan-
derung verzichten. 
 

Ski-Club Hausach e.V.

Trainingszeiten ab 01. September 2020  
Nordic-Walking  
Montag 
Treffpunkt 18.30 an der Tannenwaldhalle 
Lauftreff 
Montag 
Treffpunkt 18.30 Uhr an der Tannenwaldhalle 
Dienstag 
Treffpunkt 18.30 Uhr an der Tannenwaldhalle 
Es wird hiermit ausdrücklich darauf hingewiesen, dass der 
vorgeschriebene Sicherheitsabstand laut Corona-Rege-
lung, mindestens 1,50 m, eingehalten  werden muss. 
Außerdem wird empfohlen einen Mundschutz mitzufüh-
ren.  
An beiden Tagen werden abwechslungsreiche Waldläufe 
durchgeführt. Es werden verschiedene Leistungsgruppen 
gebildet. 
„Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen!“ 
  
  
Mountainbike-Touren 
Dienstag 
Treffpunkt 17.30 Uhr an der Stadionhalle 
Es wird hiermit ausdrücklich darauf hingewiesen, dass der 
vorgeschriebene Sicherheitsabstand laut Corona-Rege-
lung, mindestens 1,50 m, eingehalten  
werden muss. 
Außerdem wird empfohlen einen Mundschutz mitzufüh-
ren.  
Es werden schöne und abwechslungsreiche Mountainbike-
touren rund um Hausach durchgeführt. 
Verschiedene Leistungsgruppen, auch E-Bike-Gruppe, 
werden gebildet. 
„Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen!“ 
  
  
Mountainbike Training für Kinder 
Es wird hiermit ausdrücklich darauf hingewiesen, dass, 
vor, während und nach dem Training, der vorgeschriebene 
Sicherheitsabstand laut Corona-Regelung, von mindestens 
1,50 m, eingehalten werden muss.  
  
Außerdem besteht Helm- und Mundschutzpflicht. Dies 
kann ein Bufftuch oder eine Mundschutzmaske sein. Auch 
Handschuhe sollten getragen werden.  
 
Ein funktionsfähiges Mountainbike wird vorausgesetzt. 
Wer schon immer mal wissen wollte, wie man sein Bike bei 
den verschiedensten Bedingungen, sei es Matsch oder 
staubtrockenes Gelände, sicher unter Kontrolle hält, ist 
hier genau richtig! 
Von den Trainern Alfred Klausmann, Tobias Mayer, Rein-
hard Ganter, Jakob Wolber, Felix Klausmann und Andre 
Moser bekommen die jungen Bikesportinteressierten hilf-
reiche Tricks zu Kurven-, Brems-, Bergauf- oder Bergab-
techniken gezeigt. 
Ziel dieses Trainings ist nicht nur Schnelligkeit und Tempo 
sondern vor allem wird gezielt Wert auf die Technik und 
die Beherrschung des Mountainbikes im Gelände und auf 
der Straße gelegt. 
Trainingszeiten: 
Donnerstag:  Schülerinnen/Schüler von 7 - 16 Jahre, 17.00 
bis 18.30 Uhr Treffpunkt an der Tannenwaldhalle in Haus-
ach 
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Samstag:  Schülerinnen/Schüler von 7 - 16 Jahre, 10.30 bis 
12.00 Uhr. Treffpunkt an der Tannenwaldhalle in Hausach 
Information bei Alfred Klausmann, Tel. 07832/3469 oder 
aklausmann@gmx.de 

Falls sich an den Trainingstagen oder Zeiten was ändern 
sollte, wird dies auf unserer Homepage www.skiclub-
hausach.de bekannt gegeben. 

 

Hausacher Biker-Nachwuchs trotzt Regen und Schnee
Starke Leistungen der Jüngsten beim Schwarzwälder 
MTB-Cup in Titisse-Neustadt 
Bei dauerhaftem Schneeregen und Temperaturen unter 5° 
C starteten die Kids des SC Hausach / Team Tekfor Sch-
midt BikeShop beim 3. Lauf des Schwarzwälder MTB-
Cups an der Hochfirst-schanze in Titisee-Neustadt. Made-
leine Klink, Felix Kopp, Swars Kern und Luca Kern fuhren 
bei dieser Schlammschlacht in die Top-Ten.

Schon der Start im Auslauf der Hochfirstschanze verlangte 
den Mountainbike-Kids beim 3. Lauf des Schwarzwälder 
MTB-Cups alles ab. Auf der vom Schneeregen aufgeweich-
ten und matschigen Strecke mussten die jungen Biker auf 
dem steilen Grasanstieg schon zu Rennbeginn Vollgas ge-
ben. In der Klasse U 15 kam Felix Kopp mit diesen Bedin-
gungen gut zurecht. Vom Start weg konnte er sich in den 
Top 5 festsetzen. „Durch den Schneeregen waren die Ab-
fahrten technisch viel anspruchsvoller und die Wurzeln 
und Kurven verlangten eine gute Fahrtechnik, was mit 
entgegen kam“, berichtete der Schramberger. Im Zielsprint 
wurde Kopp dann noch von zwei Fahrer knapp geschlagen 
und fuhr als 7. ins Ziel. „Ein hartes Rennen –Wetter wie 
Strecke – aber es hat richtig Spaß gemacht“, so Kopp. Bei 
den Mädchen fuhr Madeleine Klink lange in einer drei-
köpfigen Verfolgergruppe auf die Siegerin. „Dann stürzte 
ich in einer Kurve und musste die beiden Mitkonkurren-
tinnen ziehen lassen. Letztendlich beendete ich das Ren-
nen auf einem ungefährdeten 4. Platz“, hadert Klink über 
ihr Sturzpech. Kopp und Klink peilen nun bei den deut-
schen Meisterschaften Mitte Oktober in Gedern ein gutes 
Ergebnis an. In der Klasse U 11 überraschte Luca Kern, 
der jüngste Fahrer des Hausacher Radteams, mit einer 
Top-Ten-Platzierung. „Kurz vor dem Ziel konnte ich im 
Schlusssprint noch Gegner überholen und als Zehnter 
erstmals in die Top-Ten fahren“, strahlte der Hausacher 
Youngster. Auch in der Klasse

U 11 waren Corvin Kern (13.) und Ben Hoferer (16) mit 
ihren Leistungen zufrieden, während Teamkamerad Jan 
Kopp (U 13) nach einem Sturz mit harter Landung völlig 
erschöpft als 28. ins Ziel fuhr. Gleich zweimal war Swars 
Kern (U 19) in an der Hochfirstschanze gefordert. Am 
Samstag fuhr er im Cross Country Rennen auf einem für 
ihn enttäuschend Platz 14 ins Ziel. Tags darauf zeigte er 
beim Mesa Parts Trail Hype eine gute Leistung. „ Es dau-
erte etwa 10 km, bis ich auf der 34 km langen und mit vie-
len Singeltrails gespickten Strecke ins Rennen fand. Vor 
allem in den technischen und schwierigen Abfahrten 
konnte ich viele Plätze gut machen und fuhr in meiner Al-
tersklasse als Sechster ins Ziel“, zieht Kern ein positives 
Fazit. 

Luca Kern, der Youngster im Team, trottze den widrigen 
Bedingungen und fuhr erstmals in die Top-Ten Foto: Heiko 
Kern
 

Tanzsportclub  
Hausach e.V.

Das freie Tanzen entfällt bis auf Weiteres. 

Wir danken allen sehr herzlich, die uns bei der Vorberei-
tung und Durchführung des „Torten-Taxis“ zum Ernte-
dankfest 2020 in irgendeiner Art und Weise unterstützt 
haben! Ebenso möchten wir uns bei den vielen Bestellern 
bedanken, dass unser Angebot so gut angenommen wurde. 
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SV HAUSACH 1927 E.V.
www.svhausach.de

  

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 2020

Zur Jahreshauptversammlung des
Sportverein Hausach 1927 e.V.
laden wir alle aktiven und passiven
Mitglieder auf

Freitag, 09. Oktober 2020, 19:30 Uhr

in die Stadthalle recht herzlich ein.
Aufgrund der Corona Entwicklungen sind Änderungen
vorbehalten.

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Jahresberichte

a) Aktive Mannschaften
b) Jugendmannschaften
c) AH-Mannschaft

4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer mit Entlastung
6. Erhöhung Jahresbeitrag (Jugend, Aktive)
7. Wahl der Kassenprüfer
8. Ehrungen
9. Beschlussfassung über Anträge
10. Verschiedenes

Anträge sind in schriftlicher Form bis spätestens Freitag,
02. Oktober 2020 an die Schriftführerin, Bärbel Armbruster,
Hauserbachstraße 50, 77756 Hausach, einzureichen.

Auf reges Interesse und zahlreichen Besuch freut
sich die Vorstandschaft des SV Hausach.

Oliver Kurz
1. Vorsitzender

Die Spiele am vergangenen Wochenende
SG Nonnenweier-Allmannsweier 1 -  SV Hausach 1
SG Nonnenweier-Allmannsweier 2 – SV Hausach 2

wurden vom Verband abgesetzt.

Spiele „Aktive“ am kommenden Wochenende:

Samstag, 10. Oktober 2020 (8. Spieltag)
Kreisliga B, Staffel 8
SV Hausach 2 – SG Gengenbach-Reichenbach 2    14:00 Uhr 

Kreisliga A, Staffel Süd
SV Hausach 1 – SG Gengenbach-Reichenbach 1   16:00 Uhr 

Bitte Tageszeitung beachten ob die Spiele stattfinden.
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M i t t e i l u n g e n  a u s  H o r n b e r g
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Neues vom Rathaus

Hornbergtunnel wegen Wartungs- und Reini-
gungsarbeiten nachts gesperrt 

Wegen Wartungs- und Reinigungsarbeiten wird der 
Hornbergtunnel für vier Nächte von Montag bis Frei-
tag, 12. bis 16 Oktober, jeweils zwischen 20 Uhr und 5 
Uhr voll gesperrt. Die Umleitung erfolgt über die Orts-
durchfahrt Hornberg. Wie das Straßenbauamt im Land-
ratsamt Ortenaukreis mitteilt, dienen die Arbeiten dem 
Erhalt der Verkehrssicherheit und erfolgen nachts, um 
größere Verkehrsbehinderungen zu vermeiden. 

 

Landesstraße 108 zwischen Hornberg- 
Reichenbach und Fohrenbühl (Ortenau) bis Mitte 

November gesperrt 
Regierungspräsidium saniert aufwändige Böschungsrut-
schung sowie Stützwand bei Fohrenbühl 
Wegen der Sanierung einer Böschungsrutschung muss die 
L 108 zwischen Reichenbach und Fohrenbühl (Ortenau) 
von Montag, 5. Oktober, bis Mitte November gesperrt wer-
den. Die Böschung werde mit Betonstützscheiben und ter-
rassenförmig aufgesetzten Blocksteinen aus Granit gesi-
chert. Wegen der aufwändigen Arbeiten sei eine 
Vollsperrung unumgänglich, heißt es aus dem Regierungs-
präsidium Freiburg. Der Verkehr wird großräumig über 
Schramberg (Kreis Rottweil) umgeleitet. 
 

Hecken und Sträucher entlang öffentlicher Stra-
ßen zurückschneiden 

Hecken und Sträucher können für Verkehrsteilnehmer zu 
einem Ärgernis werden, wenn sie in den Verkehrsraum hi-
neinragen oder die Sicht beeinträchtigen und behindern. 
Dies gilt nicht nur für Straßen und Fahrwege, sondern 
auch für Fuß- und Gehwege. 
Wir möchten daher alle Grundstückseigentümer bitten, 
die Pflanzungen entlang der öffentlichen Wege auf die fol-
genden Punkte hin zu prüfen: 

• Die freie Durchfahrtshöhe über der Fahrbahn muss 4,50 
m betragen; die freie Durchgangshöhe am Gehweg muss 
mindestens 2.50 m betragen; beide Werte sollten auch bei 
schweren und regennassen Ästen eingehalten werden.

• Bei Geh- und Radwegen ist die Bepflanzung bis an die 
Hinterkante (meist identisch mit der Grundstücksgren-
ze) zurückzuschneiden, sodass der Weg in der ganzen 
Breite für die Verkehrsteilnehmer nutzbar bleibt.

• An Kreuzungen muss zumindest gewährleistet sein, dass 
ein wartepflichtiger Verkehrsteilnehmer bei Anfahrt aus 
dem Stand ohne nennenswerte Behinderungen bevor-
rechtigte Fahrzeuge erkennen kann. In Sichtdreiecken 
sind die Bepflanzungen nieder zu halten (höchstens 80 
cm).

• Verkehrszeichen dürfen nicht verdeckt werden und 
sollten rechtzeitig wahrnehmbar sein. Dies gilt auch für 
Straßennamensschilder.

 

Der Zweckverband INTER-
KOM sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt ei-
nen 
 
Hausmeister (w/m/d)  
für unser Zentrum für Innovation und Gewerbe (ZIG) 
in Hornberg 
 
Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere die Betreu-
ung der technischen Anlagen sowie die Ausführung 
kleinerer Reparatur- und Reinigungsarbeiten. 
Bewerber/-innen mit Wohnsitz in der näheren Umge-
bung sowie technischem Fachwissen werden bevorzugt 
berücksichtigt. 
 
Der Umfang der regelmäßigen Tätigkeiten beträgt ca. 
10 Stunden pro Monat. 
Eine Vergabe an selbständig Tätige wird favorisiert. 
 
Bitte richten Sie Ihre Bewerbung bis zum 11.10.2020 an 
den Zweckverband INTERKOM, c/o Stadtverwaltung 
Hornberg, Frau Elisabeth Zürn, Bahnhofstr. 
1-3 in 78132 Hornberg. Für weitere Informationen steht 
Ihnen Frau Zürn (Telefon 07833/793-63; elisabeth.zu-
ern@hornberg.de) gerne zur Verfügung. 

 

Neues aus der Tourist-Info

 

Öffnungszeiten der Tourist-Information 
Montag bis Freitag 8:30 – 12:00 Uhr 
Montag und Donnerstag 14:00 – 16:00 Uhr 
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Benötigen Sie noch Ideen für Geschenke? – Wir haben 
welche für Sie …

Verkauf in der Tourist-Information Hornberg
Bestellung in der Tourist-Information – Lieferung auf Rechnung
Besondere Geschenkideen im Oktober 2020 bei Reservix:
Tickets für „ELVIS meets Dinner - mit Oliver Steinhoff in Hornberg
Diese Karten und Karten zu weiteren Veranstaltungen erhalten Sie 
in der Tourist-Information Hornberg.
Mehr Informationen und Veranstaltungen finden Sie unter www.
reservix.de

   Geschenkgutschein
 für die Freilichtbühne Hornberg
 Erwachsene  11,00 Euro (Märchen 10,00 Euro)
 Kinder  10,00 Euro (Märchen 7,00 Euro)
  Ab sofort sind auch Gutscheine für den Kiosk 
in der Freilichtbühne Hornberg erhältlich.

Regenschirm mit Motiv von Hornberg
Taschenschirm
Preis: 15,00 Euro

Magnete mit verschiedenen Motiven
Button
Preis: 2,00 Euro

 DVD „Hornberg von Oben“
  Die Aufnahmen zeigen Hornbergs 

schönste Plätze, Sehenswürdigkeiten, 
Parks und selbstverständlich kommen die 
Ortsteile Reichenbach und Niederwasser 
nicht zu kurz.   Preis 
5,00 Euro 

  Geschenkgutschein für die  
Greifvogel-Flugvorführung

 Erwachsene 6,00 Euro 
 Kinder ab 5 Jahren 4,00 Euro 

Geschenkgutscheinfür den Schwimmbad-
kiosk

SchwarzwaldCard
Erleben Sie mit der SchwarzwaldCard über 
135 Ausflugsziele und Attraktionen im 
gesamten Schwarzwald! An drei frei wähl-
baren Tagen innerhalb der Saison vom 

01.04.2020 bis 31.03.2021 bietet die SchwarzwaldCard freien 
Eintritt und ist von einem Nutzungstag auf den anderen über-
tragbar.
 Karte ohne EP  Karte mit EP
Kinder 4 – 11 Jahre  30,00 EUR  63,00 EUR
Kinder ab 12 Jahre  40,00 EUR  76,00 EUR
Familien  120,00 EUR  265,00 EUR
(2 Erw. und 3 Kind. bis max. 17 Jahre)

  DVD „Die Schwarzwaldbahn –  
Das Modell und das Original“

  Die „große“ Schwarzwaldbahn fährt seit 
1873 zwischen den Städten Offenburg und 
Konstanz am Bodensee. Sie überwindet 
dabei im Kernstück zwischen Hornberg 
und Sommerau auf 11 km Luftlinie 448 m 
Höhenunterschied und führt in großen 
Schleifen durch 36 Tunnels mit einer 
Gesamtlänge von fast 11 Kilometern. Eine 
echte Meisterleistung von Robert Gerwig, 
dem Erbauer der Schwarzwaldbahn. 

 Preis:    15,00 Euro

  Fotobuch
   Hochwertiges Fotobuch des Musik- 

und Trachtenvereins Reichenbach
      21,00 Euro

Neu im Regal 
   

Seit ihr noch ganz bei Trost 
von 

Peter Hahne 
 

Deutschland war einmal Maß und Mitte. Heute sind wir 
nicht mal Mittelmaß. Ein Flughafen, der nicht fertig 
wird. Bildung, die den Bach runtergeht. Wissenschaft-
ler, die „Winnetou“ verbieten wollen. Kindergärten, die 
Schweinefleisch verbannen. Klimaschutz, der zur Reli-
gion wird. Christliche Flüchtlinge, die in den Iran abge-
schoben werden. Ja, sind denn jetzt alle verrückt ge-
worden? Peter Hahne entlarvt den Schwachsinn unserer 
Zeit. Mit spitzer Feder und klaren ethischen Stand-
punkten. 
 
Öffnungszeiten : 
Dienstag 15.30 – 17.30Uhr 
Mittwoch 09.30 – 11.30Uhr 
Freitag 16.00 – 17.30Uhr 
Jeden 1.Dienstag und 3.Freitag im Monat bis 18.30Uhr 
In den Sommerferien jeden Dienstag bis 17.30Uhr 
  
Auf Ihren Besuch freut sich Ihr Mediatheksteam 

 

Musikschule

Bläserklasse 
Sechs Lehrerinnen und Lehrer der Städtischen Musik-
schule freuten sich sehr über die strahlenden Kinderaugen 
und die Begeisterung der Drittklässler nach der Instru-
mentenvorstellung in der Wilhelm-Hausenstein-Schule. 
Toll, dass dies auch mit speziellen Vorkehrungen wie den 
eigens angeschafften Try-Out-Boxen in der Zeit einer Co-
rona-Pandemie möglich war. Die Städtische Musikschule 
Hornberg bedankt sich ganz herzlich für Ihr Vertrauen und 
die Unterstützung der Wilhelm-Hausenstein-Schule.
Bis zum 18. Oktober sind nun noch Anmeldungen zur Blä-
serklasse möglich. Anmeldeunterlagen haben die Kinder 
der dritten Klasse zusammen mit dem Bläserklassenflyer 
und dem Instrumentenwahlzettel zum Mitnehmen nach 
Hause erhalten. Sollten Sie noch Anmeldeunterlagen be-
nötigen, können Sie sie auch auf unserer Homepage www.
musikschule-hornberg.de unter Info & Service erhalten.
Nach Ende des Anmeldeschlusses erfolgt die Zuteilung zu 
den Instrumenten unter Berücksichtigung der Wünsche 
der Kinder, die sie auf dem Instrumentenwahlzettel äußern 
können. Wir werden Sie dann zeitnah über die Instrumen-
tenausgabe und den Unterrichtsstart informieren.
Für Rückfragen steht Ihnen gerne der Leiter der Städ-
tischen Musiskchule, Herr Johannes Kurz unter 0170/ 30 
60 397 oder musikschule@hornberg.de zu Verfügung. 
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Amtliche
Bekanntmachung

Bekanntmachung: Gemeinderatssitzung 
Am 

Mittwoch, 14. Oktober 2020, 17.00 Uhr 

wird im Schulungsraum des Feuerwehrgerätehauses,Am 
Bahnhof 1, eine öffentliche Gemeinderatssitzung mit fol-
gender 

Tagesordnung 
abgehalten: 

01.  Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher 
Sitzung 

02. Umbau Stadthalle: 
 a) Planungsstand Heizzentrale 
 b) Zeitplan Ausschreibung und Vergabe 
03.  Corona-Pandemie: Aktueller Sachstandsbericht 
04.  Elektronisches Ratsinformationssystem: Auftrags-

vergabe 
05.  Erneuerung Messsteuerregeltechnik Wasserversor-

gung: Auftragsvergabe 
06.  Erteilen des Einvernehmens zum Antrag auf Nut-

zungsänderung Büros/Wohnung zu einer Zahnarzt-
praxis auf dem Grundstück Flst.Nr. 290 in 
Hornberg 

07.  Erteilen des Einvernehmens zum Bauantrag auf 
Nutzungsänderung Hochsilo zu einer Räucherkam-
mer auf dem Grundstück Flst.Nr. 98 R in Horn-
berg-Reichenbach 

08.  Erteilen des Einvernehmens zum Bauantrag auf 
Umbau des Stalls auf dem Grundstück Flst.Nr. 4 R 
in Hornberg-Reichenbach 

09.  Erteilen des Einvernehmens zum Bauantrag auf vo-
rübergehende Errichtung eines Vodafone-Mobil-
funkmastes auf dem Grundstück Flst.Nr. 909, Be-
reich Schachen in Hornberg 

10. Bekanntgaben und Anfragen 
11. Fragestunde 
 
Die Bevölkerung wird hiermit zur Teilnahme an der Ge-
meinderatssitzung herzlich eingeladen. 

Hornberg, 05. Oktober 2020
Bürgermeisteramt 

Siegfried Scheffold
Bürgermeister 

Altersjubilare

Wir gratulieren 
 

Geburtstagsliste vom 08.10.2020 bis 14.10.2020 
 

Geburtstag Name, Vorname Alter 

14.10.2020 Klinger, Helga 90 Jahre 
  
Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag und alles Gute 
für das neue Lebensjahr. 

Kirchen

Katholische Kirchennachrichten

 

Evangelische Kirchengemeinde Hornberg

Mitteilungen der Evangelischen  
Kirchengemeinde Hornberg 

Dies Gebot haben wir von ihm, dass, wer Gott liebt, dass 
der auch seinen Bruder liebe. 1.Johannes 4,21 
  
Termine 
Sonntag, 11.10.2020 
10 Uhr  Gottesdienst für verfolgte Christen mit Pastor 

Pfeiffer 
10 Uhr Kindergottesdienst 
  
Sonntag, 18.10.2020 
10 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Krenz 
10 Uhr Kindergottesdienst 
 
  Bürozeiten: 
Mo, Di und Fr.: 9-12 Uhr, Mi.: 11-12 Uhr, Do.: 16-18 Uhr 
Tel.: 07833/388, E-Mail: hornberg@kbz.ekiba.de 
  
   

Neuapostolische Kirche

Gottesdienste Oktober 
Sa.   10.10.
18:00 Uhr Gottesdienst in Triberg, Wallfahrtstraße 14 
Mi.   14.10.
20:00 Uhr   Gottesdienst in Triberg, Wallfahrtstraße 14 
So.   18.10.
09:30 Uhr   Gottesdienst in Triberg, Wallfahrtstraße 14 
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Mi.   21.10.
20:00 Uhr   Gottesdienst in Triberg, Wallfahrtstraße 14 

Schaukasten: 
Ich bin reich 
...eingeladen, mein Leben zu reflektieren und 
mich auf das Wesentliche zu konzentrieren. 
  
Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich willkommen! 
  
Weitere Auskünfte erteilt: 
Jochen Setzer, Telefon 07720-62862 oder Email Jochen.set-
zer@gmx.net
Die Neuapostolische Kirche Bezirk Dornhan-Schwen-
ningen im Internet: www.nak-dornhan-schwenningen.de 
 

Müllabfuhr
Abfalltermine Oktober 2020
(08.10.2020 – 14.10.2020) 
Hornberg und Außenbereiche der Ortsteile Reichenbach u. 
Niederwasser 
Montag, 12.10.2020 Graue Tonne
Montag, 12.10.2020 Gelber Sack 
Information in Sachen Müllabfuhr: 
Bitte beachten: Die Mülltonnen müssen morgens um 06:00 
Uhr zur Abholung bereitstehen. Nach der Abholung sind 
die Mülltonnen unverzüglich zurückzustellen. 
Mülldeponie „Vulkan“, Haslach 
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr.
Sommerzeit:  7:30 - 12:30 Uhr, 13:00 - 16:45 Uhr
Winterzeit:   8:00 - 12:30 Uhr, 13:00 - 16:45 Uhr
Samstag: 8:00 - 13:00 Uhr
Telefon 07832 96886 
Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis teilt mit, 
dass auf der Mülldeponie „Vulkan“, Haslach, Sperrmüll 
das ganze Jahr über kostenlos angeliefert werden kann. 
Die Termine für die Sperrmüllabholung befinden sich im 
Abfuhrkalender. 
Weitere Informationen in Sachen Müll:
Landratsamt Ortenaukreis, Eigenbetrieb Abfallwirtschaft
Tel. 0781-805-9600
Fax. 0781-805-1213
Internet: www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de 
Das Infotelefon ist von Montag bis Mittwoch jeweils von 
8:30 bis 16 Uhr, am Donnerstag von 8:30 bis 18 Uhr und am 
Freitag jeweils von 8.30 – 12:30 Uhr besetzt. Außerhalb der 
Dienstzeiten ist ein Anrufbeantworter geschaltet. 

Aus dem Kindergarten

evangelische kindertagesstätte
hornberg

Stadthallenplatz 3
78132 Hornberg
Tel.: 07833-6251

Elternabend – mal Anders 
Aufgrund des Regelbetriebs unter Pandemiebedingungen 
passten wir den Elternabend den  Gegebenheiten an und 

luden die Eltern gruppenintern zum Informationsabend 
ein. In kleiner Runde wartete auf die Mamas und Papas ein 
Bild des Kindes auf dem Stuhl, welches den vorgesehenen 
Platz des Elternteils zeigte. Nach einer gemeinsamen Re-
flektion über den Lockdown folgten die Zukunftsaus-
sichten mit dem Regelbetrieb unter Pandemiebedingungen. 
Dann ging die Elternschaft durch die Kita, um die neu ge-
stalteten Räumlichkeiten zu entdecken. Da die Mamas und 
Papas schon fast ein halbes Jahr die Kita nicht mehr betre-
ten durften, gab es viel Neues zu sehen. Dies wurde in der 
jeweiligen Gruppe mit großer Begeisterung der Eltern zu-
sammengetragen. Das Arche-Noah-Team informierte un-
ter anderem über die neue Kita-Info-App sowie das neuste 
Projekt - die Elternberatung durch PNO. Allen Kita-Eltern 
und Erzieherinnen steht ab sofort ein kostenloses Bera-
tungsangebot direkt in der Kita durch eine kompetente, 
externe Fachkraft zur Verfügung. Der Elternbeirat wurde 
zuvor schon per Briefwahl gewählt und so informierte der 
neue, alte Elternbeirat über die Aktivitäten des ganz be-
sonderen Jahres. Ein ganz großer Dank gilt unserem enga-
gierten Elternbeirat für die wirklich tolle, konstruktive 
Zusammenarbeit. Am Ende des Abends sammelte das Ki-
ta-Team noch Wünsche und Anregungen der Teilnehmer 
ein. Vielen lieben Dank an alle beteiligten Eltern für die 
tolle Mitarbeit! 

Neuer Elternbeirat: 
  

von links: Helena Deck, Tamara Haas (2. Elternbeiratsvor-
sitzende), Antonia Lamendola - Hofferberg, Tatjana Wör-
ner (1.Elternbeiratsvorsitzende), Claudia Scherzinger (sit-
zend)
 
 

Sonstiges

Weihnachtsgeschenke für Millionen Kinder  
Kinder brauchen jetzt erst recht  

Hoffnungszeichen 
„Jetzt erst recht“, fasst Sigrid Krenz die Motivation für die 
Jubiläumssaison von „Weihnachten im Schuhkarton“ zu-
sammen. Zum 25. Mal ruft die christliche Organisation 
Samaritan’s Purse (ehemals: Geschenke der Hoffnung) 
dazu auf, Schuhkartons mit neuen Geschenken für bedürf-
tige Kinder zu füllen. Seit dem Start wurden mehr als 8,5 
Millionen Mädchen und Jungen mit Päckchen aus dem 
deutschsprachigen Raum beschenkt. „Neben der Freude 
über dieses unerwartete und oftmals erste Geschenk des 
Lebens erfahren die beschenkten Kinder durch die Partner 
vor Ort auch von Gottes Liebe“, so Sigrid Krenz. Gerade in 
der jetzigen Krise sei diese Botschaft ein wichtiges Hoff-
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nungszeichen. Packtipps und Abgabeorte sind auf der 
Webseite www.weihnachten-im-schuhkarton.org zu fin-
den. Dort können auch vorgefertigte Schuhkartons bestellt 
werden. Flyer für die Aktion liegen in der Ev. Kirche und 
in verschiedenen Hornberger Geschäften aus. Zwischen 
dem 9. und 16. November sollen die Geschenkpakete bei 
Sigrid Krenz, Ev. Pfarramt Hornberg, Am Kirchplatz 1 ab-
gegeben werden. Um die Gesamtaktion zu finanzieren, 
empfiehlt der Verein eine Spende von 10 Euro pro be-
schenktem Kind. Wer keine Zeit zum Selberpacken hat, 
kann für 30 Euro sein Paket online auf die Reise schicken 
(www.online-packen.org). Im Rahmen der weltweiten Ak-
tion sollen in diesem Jahr rund elf Millionen Kinder in 
etwa 100 Ländern erreicht werden. Die Geschenkpakete 
aus dem deutschsprachigen Raum gehen u. a. an Kinder in 
Bulgarien, Georgien, Lettland, Rumänien oder auch die 
Ukraine.  

Über „Weihnachten im Schuhkarton“
„Weihnachten im Schuhkarton“ ist Teil der internationa-
len Aktion „Operation Christmas Child“ der christlichen 
Hilfsorganisation Samaritan’s Purse. Im vergangenen Jahr 
wurden weltweit rund 10,3 Millionen Kinder in etwa 100 
Ländern erreicht. Der deutschsprachige Verein wird von 
Sylke Busenbender geleitet, internationaler Präsident ist 
Franklin Graham. 

Standesamt

Standesamtliche Nachrichten der Stadt Hornberg 
September 2020 

Geburten:   
keine Veröffentlichung 

Eheschließungen:
25.09.2020  Heidi und Dieter Heiden, Rebbergstraße 12, 

Hornberg 

Sterbefälle: 
04.09.2020  Brüstle, geb. Blum Karolina Am Schofferpark 

4, Hornberg
11.09.2020  Summ Wilhelm Otto, Am Schofferpark 4, 

Hornberg 
 

Termine
Sprechtage

Polizeiposten Wolfach 
Der Polizeiposten Wolfach ist von Montag bis Freitag in 
der Regel von 7.30 Uhr bis 16.15 Uhr besetzt. 
 

Der Versichertenberater der Deutschen Rentenversiche-
rung, Werner Echle, hält am Dienstag, 20.10.2020 einen 
Sprechtag im Rathaus, 1. OG Zi. 16 ab. 

Herr Echle nimmt Rentenanträge auf, berät aber auch im 
Einzelfall. 
 
Wegen allgemeinen Beratungen wenden Sie sich bitte an 
die Deutsche Rentenversicherung Offenburg unter der Te-
lefon-Nr. 0781/63915-0 oder E-Mail aussenstelle.offen-
burg@drv-bw.de 
 
Bitte vereinbaren Sie einen Termin bei der Stadtverwal-
tung Hornberg unter der Telefon-Nr. 07833/793-45  
 
 

Sprechtage der Kreisbaumeisterin  
finden nicht statt 

Aufgrund der Corona-Pandemie-Regelung ist zur Zeit von 
Sprechtagen abzusehen. Kreisbaumeisterin Claudia Jun-
ker ist telefonisch unter 0781 805 9515 oder per E-Mail: 
c.junker@ortenaukreis.de für Fragen erreichbar. 

DRK-Migrationsberatung 
Die Migrationsberatung findet Mittwochs 13.30 Uhr bis 
16.30 Uhr im Welcome Center Südlicher Oberrhein in der 
Spanischen Weiterbildungsakademie (AEF), Hauptstraße 
12, 78132 Hornberg statt.
Bitte um telefonische Voranmeldung: 07831 935517 oder 
per E-Mail: g.waidele@kv.wolfach.drk.de 
 

Veranstaltungen

Duravit Design Center geöffnet 
Mo. – Fr. 08:00 – 18:00 Uhr
Sa. 12:00 – 16:00 Uhr
Der Eintritt ist frei 

Sonntag, 11.10.2020
13:00 Uhr Genießerpfad Wolfacher Schlossblick
Führung: Beate und Otto Effinger,
Tel. 07833/959435
Wanderung: Der Premiumweg und Schwarzwälder Genie-
ßerpfad führt zu markanten Aussichtspunkten mit Blick 
auf das Wolfacher Schloss und das Kinzig- und Wolftal.
Eine Einkehr erfolgt am Ende der Tour. Gäste sind gerne 
willkommen.
Wanderzeit: ca. 2,5 Stunden
Strecke: 6,5 km / Höhe: 230 hm
Veranstaltungsort: Treffpunkt Viadukt-Parkplatz
Veranstalter: Schwarzwaldverein OG Hornberg e.V. 

Mittwoch, 14.10.2020
17:00 Uhr Gemeinderatssitzung
Veranstaltungsort: Schulungsraum Feuerwehrgerätehaus
Veranstalter: Stadt Hornberg 

Donnerstag, 15.10.2020
13:30 Uhr Wochentagswanderung
Führung: Eliane Fricke,
Tel. 07833/6767
Wanderung: Bollenhutwegle Kirnbach
Wanderzeit: ca. 2,5 Stunden
Strecke: 7,5 km
Eine Einkehr erfolgt am Ende der Tour. Gäste sind gerne 
willkommen. 
Veranstaltungsort: Treffpunkt Viadukt-Parkplatz
Veranstalter: Schwarzwaldverein OG Hornberg e.V. 
Sonntag, 18.10.2020
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15:00 Uhr Greifvogel-Flugvorführungen 
Besuchen Sie eine faszinierende Greifvogel-Flugshow. Er-
leben Sie die Flugkünste von Adler, Falken, Bussarden und 
Eulen - hautnah und kommentiert. Vor historischer Kulisse 
und mit beeindruckendem Blick ins Gutachtal zeigt Ihnen 
bei der ca. 1-stündigen Vorführung der erfahrene Berufs-
falkner Franz Ruchlak verschiedene Greifvögel wie Weiß-
kopfseeadler, Steppenadler, Bussarde, Jagdfalken und Eu-
len beim Beutefang und Flug. Dabei erhalten Sie einen 
umfassenden Einblick in die Lebensweise und besonderen 
Merkmale der verschiedenen Greifvögel, das tägliche Trai-
ning sowie die geschichtliche und kulturelle Bedeutung 
der Falknerei.
Tickets/Preise:
Erwachsene: 6,00 Euro
Kinder ab 5 Jahre: 4,00 Euro
Veranstaltungsort: Auf dem Schlossberg
Veranstalter: Falknerei Ruchlak 
  
10:30 Uhr Rundwanderung „Auf Nussbachs Höhen“
Führung: Christa Mohr,
Tel. 07833/5894137
Die Tagestour beginnt am Parkplatz Geutsche und führt 
über Nusshurt, Hirzwald (Einkehr) über Stöckewald, Hu-
bertuskapelle und Prisen geht es zurück zum Ausgangs-
punkt.
Wanderzeit: ca. 4 bis 5 Stunden
Strecke: 13 km / Höhe: 370 m
Veranstaltungsort: Treffpunkt Viadukt-Parkplatz
Veranstalter: Schwarzwaldverein OG Hornberg e.V. 
  
Kilwi-Bahn-Fahrt mit Wanderung
Organisation: NF-Ortsgruppe St. Georgen
Weitere Informationen beim Veranstalter
Veranstalter: Naturfreunde Hornberg OG Hornberg 
 

Vereine

Vereinsstammtisch 
Der nächste Vereinsstammtisch findet am Montag den 12.
Oktober 2020 um 
19:00 Uhr im „Wirtshaus Felsen“ statt. 
  
Die Themen sind: 
 
• Aktuelles zur Corona Pandemie
• Sportfest ?
• Verschiedenes
 

AV Germania  
Hornberg e.V.

Wöchentliche Trainingszeiten 
Schülertraining jeweils Dienstag + Donnerstag von 17:30 
-  19:00 Uhr, außer in den Ferien. 
Aktiventraining jeweils Dienstag + Donnerstag von 19:15 
- 21:00 Uhr. 
Bambini-Training jeden Donnerstag von 16.30 Uhr bis 
17.30 Uhr ab 5 Jahren in der kleinen Sporthalle. 
 

Arbeiterwohlfahrt 
OV-Hornberg e.V.

AWO-Herbstfahrt nach Gengenbach 
Der AWO Ortsverein Hornberg e.V. plant am 15. Oktober 
2020 die traditionelle Herbstfahrt zu unternehmen. Da die 
Coronavorschriften nicht gelockert wurden, wird mit der 
Bahn nach Gengenbach gefahren. Bei einem Bummel 
durch die malerischen Ecken und Winkel der Altstadt be-
staunen wir die romantischen Fachwerkbauten und das 
über 200 Jahre alte Rathaus der ehemaligen Freien Reichs-
stadt.   
Treffpunkt ist um 14:10 Uhr am Bahnhof Hornberg. 
Die Rückfahrt ist um 19 Uhr vorgesehen. 
Bitte Mund-/Nasenschutzmaske mitnehmen. Anmel-
dungen und weitere Auskünfte bei Fam. Haas Tel. 
07833/96996. 
  
Alte Bilder gesucht 
Die Vorstandschaft sucht für das AWO-Jubiläum Bilder 
aus alten Zeiten. Wer kann Bilder z.B. aus der Nähschule, 
der Kinderverschickung, vom Wald- und Kinderfest oder 
von Weihnachtsfeiern zur Verfügung stellen? Die Bilder 
werden eingescannt und dann dem Eigentümer wieder zu-
rückgegeben. Bitte die Bilder bei Henriette Haas oder bei 
einem anderen Vorstandsmitglied abgeben. Herzlichen 
Dank im Voraus. 
 

NaturFreunde beim Wanderwegebauarbeitseinsatz 
Die NaturFreunde Hornberg führen am Freitag, 09. Okto-
ber 2020 einen Wanderwegebauarbeitseinsatz durch. Treff-
punkt ist um 13 Uhr beim städtischen Bauhof. Helfer sind 
willkommen. Werkzeuge und Verpflegung sind vorhanden. 

Schwarzwaldverein  
Hornberg e.V.

Termine Oktober 2020 
So 11. Oktober: Genießerpfad Wolfacher Schlossblick
Start/Treffpunkt: 13.00 Uhr Viadukt Parkplatz
Wanderung: Der Premiumweg und Schwarzwälder Genie-
ßerpfad führt zu markanten Aussichtspunkten mit Blick 
auf das Wolfacher Schloss und das Kinzig- und Wolftal.
Eine Einkehr erfolgt am Ende der Tour. Gäste sind gerne 
willkommen.
Wanderzeit: ca. 2,5 Stunden; Höhe: 230 hm; Strecke: 6,5km
Führung: Beate und Otto Effinger, Tel. 07833 959435 
  
Do 15. Oktober: Wochentagswanderung
Start/Treffpunkt: 13.30 Uhr Viadukt Parkplatz
Wanderung: Bollenhutwegle Kirnbach. Eine Einkehr er-
folgt am Ende der Tour. Gäste sind gerne willkommen.
Wanderzeit: ca. 2,5 Stunden; Strecke: 7,5km
Führung: Eliane Fricke, Tel. 07833 6767 
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So 18. Oktober: Rundwanderung „Auf Nussbachs Höhen“
Start/Treffpunkt: 10.30 Uhr Viadukt Parkplatz
Die Tagestour beginnt am Parkplatz Geutsche und führt 
über Nusshurt, Hirzwald (Einkehr), Über Stöckewald, Hu-
bertuskapelle und Prisen geht es dann zurück zum Aus-
gangspunkt.
Wanderzeit: ca. 4-5 Stunden; Höhe: 370 hm; Strecke: 
13,0km
Führung: Christa Mohr, Tel. 07833 5894137 
 

SG Hornberg/Lauterbach/Triberg (SG HLT) Herren 1 
 
Vorbericht - Handball Bezirksliga TuS Nonnenweier vs. 
SG HLT
SG HLT muss sonntags beim Titelaspirant TuS Nonnen-
weier ran 
Nach dem Remis im Saisonauftakt gegen die HSG Ortenau 
Süd 2 wird es im nächsten Spiel nicht minderschwer. Die 
Herren 1, um Coach Lars Kienzler, sind am Sonntag zu 
Gast beim Titelaspirant TuS Nonnenweier. Anpfiff in der 
Burkard-Michael Halle in Nonnenweier ist um 17:00 Uhr. 
„Das wird eine ganz harte Nuss, die uns bereits am zweiten 
Spieltag bevorsteht. Doch trotz der Favoritenrolle des TuS 
Nonnenweier werden wir uns nicht unserem Schicksal 
hingeben, sondern freuen uns auf die Partie und die He-
rausforderung,“ so der motivierte HLT-Coach. Und tatsäch-
lich reist die Mannschaft nicht nur sportlich gesehen mit ge-
mischten Gefühlen nach Nonnenweier, denn traurigerweise 
wird es mit Thomas Welle kein Wiedersehn geben. So steht 
die Partie vor anderen Vorzeichen als das normalerweise der 
Fall wäre. 
Bleibt dem HLT-Coach noch eine Woche für den spielerischen 
Feinschliff und die Vorbereitung damit einer guten und span-
nenden Bezirksligapartie nichts im Wege steht, was letztend-
lich auch nach den Vorstellungen von Thomas Welle wäre. 
  
Spielbericht - Handball Bezirksliga SG HLT vs. HSG Orte-
nau Süd 2 26:26 (15:11)
SG HLT Herren 1 mit Remis zum Saisonbeginn 
Nach fast sieben Monaten Pause durften die Herren 1 der SG 
HLT um Trainer Lars Kienzler endlich wieder voll angreifen 
und um Punkte spielen. Die Grün-Schwarzen starteten die 
Saison zuhause gegen die HSG Ortenau Süd 2. 
Die SG HLT erwischte einen guten Start, startete das Spiel 
mit einem schnellen 5:1 und nach Maß. Doch die Gäste blie-
ben unbeeindruckt, hielten ihrerseits dagegen und profi-
tierten in dieser Phase auch von zahlreichen vergebenen 
Torchancen der Einheimischen, sodass beim 6:6 nach rund 10 
Minuten die Partie wieder völlig offen war. So blieb das 
schnelle und teils kraftbetonte aber faire Spiel auch weiter-
hin ausgeglichen 9:9 (21. Spielminute). Danach besann sich 
die Kienzler-Truppe wieder mehr aufs Torewerfen und zog 
binnen 5 Minuten auf 12:9 davon. Bis zur Pause legte die 
HLT, durch zwei sehenswerte Treffer um Debütant Pascal 
Lauble, noch einen Drauf und die Unparteiischen Kauf-
mann/Weiß baten beim Stand von 15:11 zum Pausentee. 
Ähnlich gut verlief der Start in Halbzeit 2 und die Mann-
schaft von Lars Kienzler ließ sich die Führung nicht aus den 
Händen nehmen (16:13, 19:15. 21,17). Doch mit der 47. Spiel-
minute kam ein Bruch ins HLT-Spiel und die Einheimischen 
verloren den Faden. Alexander Kuhnigk von den Gästen 
agierte von nun an clever und abgeklärt und brachte die 
HLT-Abwehr regelmäßig in Bedrängnis. So verkürzten die 
Gäste, auch durch ein paar technische Fehler unserer HLT 
bedingt, Tor um Tor und gingen sogar rund 8 Minuten vor 
Spielende mit 23:21 in Führung. Sascha Staiger, Mirco Leh-
mann und Felix Moosmann behielten die Nerven und sorgten 

mit einem zwischenzeitlichen 3:0-Lauf wieder für einen Vor-
sprung (24:23). Dieser knappe Vorsprung wurde bis zur 59. 
Spielminute, beim Stand von 26:25, verteidigt. Leider bekam 
Ortenau Süd in der letzten Minute einen sieben Meter zuge-
sprochen, den Alexander Kuhnigk verwandelte. Die SG HLT 
hatte noch einen Angriff, jedoch wurde der Ball nicht im geg-
nerischen Netz untergebracht und somit blieb es beim 26:26. 
Trainer Lars Kienzler meinte nach dem Spiel: „Wir haben 
stark angefangen und phasenweise gut gespielt. Leider in der 
zweiten Halbzeit dann teilweise Kopf und Faden verloren. 
Das Unentschieden geht in Ordnung, auch wenn mehr drin 
war. Wir wissen wo wir ansetzen müssen.“ 
Das kann bereits am kommenden Sonntag 17:00 Uhr beim 
Titelaspirant TuS Nonnenweier unter Beweis gestellt werden. 
SG HLT: 
Frank Ecker und Emir Oral (beide Tor), Mirco Lehmann (3), 
Laurin Allgeier (2), Jan Moosmann (4), Benedikt Molitor, 
Bruno Kürner, Felix Moosmann (7), Pascal Lauble (5), Finn 
Maurer (1), Dominik Obergfell, Sascha Staiger (1), Till Mau-
rer, Robin Moosmann (3), Coaches Lars Kienzler (A), Maximo 
Schaumann, Tim Schott und Konstantin Wöhrle 
 
Platzwahl gewonnen, Spiel gewonnen... 
...arg viel mehr Positives gibt es zum Saisonstart der SG 
Hornberg/Lauterbach/Triberg vom vergangenen Samstag 
aus spielerischer Sicht leider nicht zu vermelden. 
Nach über halbjähriger Wettkampfpause fand man sich zum 
Saisonopening am Bodensee beim SV Allensbach 3 ein. Für 
Vivien Abelmann war dies die Rückkehr zur alten Wirkungs-
stätte. Auf Grund ihres Studiums hatte die Rückraumspiele-
rin einst von der SG HLT zum SVA gewechselt. Erfreulicher-
weise fand sie nun den Weg zurück in den Schwarzwald, um 
erneut für ihre SG zu netzen. Neben Vivien gab es noch ein 
weiteres Debüt. Torhütertalent Andrea Effinger, B-Jugend-
spielerin der SG HLT, wird künftig im Damenbereich an der 
Seite von Jasmin Raddatz stehen. Bereits in der Vorbereitung 
zeigte sie mit starken Leistungen ein ums andere Mal, dass 
sie ein absoluter Gewinn auf der Torhüterposition ist, nach-
dem man dort eine Lücke aufzuweisen hatte, da Stammtor-
hüterin Selina Rodriguez nun in den verdienten Handballru-
hestand ging. 
Der SVA startete zu Beginn hoch motiviert in die neue Sai-
son. Mit engagierter Leistung setzten sich die Mädels vom 
Bodensee schnell mit 3:0 ab, ehe Christine Moosmann für die 
SG eröffnete. Die folgenden knapp 45 Minuten waren leider 
geprägt von Lethargie und mangelnder Konzentration, vor 
allem im Torabschluss. Wieder und wieder vergab man vor 
dem Tor der Heimmannschaft. Selbst komplett freie Würfe 
verfehlten entweder gänzlich den Kasten oder aber SVA’s 
Torfrau fischte die Bälle weg. In der Halbzeitpause appel-
lierte Trainer Sven Brugger an seine Mädels doch endlich 
aufzuwachen, Spaß am Handball zu haben und den Spiel-
stand von 15:11 noch zu drehen. Tor um Tor konnte man sich 
stetig herantasten, doch der Ausgleich lies auch in Durch-
gang zwei auf sich warten. Erst in Minute 47 konnte man den 
langersehnten Treffer zum 19:19 setzen. In der entschei-
denden Schlussphase besann sich die SG HLT auf ihren ab-
soluten Siegeswillen und so kämpfe man endlich gemeinsam, 
um dieses verkorkste Spiel noch irgendwie für sich zu ent-
scheiden. Mit einer stabilen Abwehr gelang durch die beste 
Werferin der SG HLT, Hebiba Kurz, die erste Führung des 
Spiels zum 20:21. In der Folge ließ man lediglich noch 2 Tref-
fer des SVA zu, sodass man letztlich durch puren Kampfes-
willen doch noch den Sieg zum 22:25 einfahren konnte. 
  
Für die SG HLT Spielten: Andrea Effinger (Tor), Laura Wal-
ter, Caroline Brüstle, Vivien Abelmann (1), Christin Streif (4), 
Caroline King, Juliane Kaspar (2), Verena Hinz (4/1), Christi-
ne Moosmann (6), Hebiba Kurz (7/3) und Jessy Pickenhan 
(1).  
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SG Hornberg/Lauterbach/Triberg (SG HLT) Jugend 
Vorberichte Jugend  
A-Jugend männlich Südbadenliga Süd
TSV Alemannia Freiburg-Zähringen vs SG HLT / Samstag 
10.10.20 18:00 Uhr
A-Jugend der SG HLT mit hoher Auswärtshürde 
Nach dem gelungenen Saisonauftakt und zwei Punkten, 
muss die Engler-Truppe am kommenden Samstag beim fa-
vorisierten TSV Alemannia Freibug-Zähringen ran. Anpfiff 
in der Gerhard-Graf-Halle in Freiburg ist um 18:00 Uhr. Der 
Hausherr aus Freiburg hat sein Auftaktspiel ebenfalls ge-
wonnen und wies die JSG Oberes Kinzigtal, trotz Auswärts-
spiel, mit 43:25 klar Eine sehr homogene und spielerisch 
starke Mannschaft, die unsere A-Jugendlichen am Samstag 
vor der Brust haben. Somit kann es auch nur im Kollektiv 
funktionieren, um dem Druck Stand zu halten. Coach Björn 
Engler wird sich hier auch um die HLT-Defensive kümmern 
und die Jungs bestmöglich vorbereiten. 
  
C-Jugend männlich Südbadenliga Süd
HC Lauchringen vs SG HLT / Samstag 10.10.20 16:00 Uhr
C-Jugend der SG HLT auswärts beim HC Lauchringen 
Nach dem gelungenen Saisonauftakt und zwei Punkten, 
steht für die Jungs um das Trainerduo Burkert/Miskovic eine 
lange Auswärtsfahrt zum HC Lauchringen an die Schweizer 
Grenze an. Hier wird sich zeigen, wie die Jungs mit der lan-
gen Fahrt und neuen Situation klarkommen. Der HC Lauch-
ringen hat seinen Auftakt gegen den HSC Dreiland mit 37:29 
verloren. Aktuell ist dieses Ergebnis aber noch ohne Aussa-
gekraft. Für unsere Jungs gilt es die Anspannung, die im er-
sten Spiel spürbar war, abzulegen und sich auf die eigenen 
Stärken zu fokussieren. Das Trainerduo wird das Team ent-
sprechend vorbereiten und weiter am Spielsystem feilen. 

Spielberichte HLT Jugend 
A-Jugend männlich Südbadenliga Süd SG HLT vs HSC Ra-
dolfzell 2 36:27 (20:17) 
Engler-Truppe startet erfolgreich in die Südbadenliga

Die Saisonpremiere in Triberg verlief für das Team um Björn 
Engler erfolgreich. Nach einem schwachen Start (0:1, 0:2, 
1:3, 3:5) fanden die A-jugendlichen der HLT besser ins Spiel 
und konnten erstmals beim Stand von 5:5 in der 8. Spielmi-
nute ausgleichen. Danach ging es hin und her und keine der 
beiden Mannschaften konnte sich absetzen (6:6, 7:7, 8:8), 
denn auch die zwischenzeitliche 2-Tore-Führung der Gäste 
vom Bodensee wurde durch Tore von Pascal Lauble und Jo-
nas Effinger wieder egalisiert (11:11). Allerdings hatte die 
Engler-Truppe zum Ende der ersten Spielhälfte die besseren 
Reserven und bewies mehr Treffsicherheit, sodass beim 
Stand von 20:17, durch die zwei souverän leitenden Unpar-
teiischen Klaus Klingler und Armin Bandle, zur Halbzeit-
pause gepfiffen wurde.
In Abschnitt zwei sollte vor allem die Abwehr besser im Kol-
lektiv arbeiten, was letztlich auch gelang. Hervorzuheben ist 
auch die Leistung des HLT-Torhüterduos Emir Oral und 
Konstantin Wöhrle, die regelmäßig durch tolle Paraden gute 
Einwurfmöglichkeiten der Gäste vereitelten. Demzufolge 
verlief Abschnitt zwei eindeutig zugunsten unserer HLT-Ju-
gend (16:10), was den motivierten Jungs, im ersten Südba-
denligaspiel, einen ungefährdeten Heimsieg bescherte.

B-Jugend männlich Südbadenliga Mitte SG HLT vs TuS 
Oberhausen 8:21 (8:11)
 Gutes Spiel wird am Ende nicht belohnt

Auch die B-Jugend um Coach Nicky Wingerter war heiß auf 
die Saisonpremiere in Triberg. Die Partie verlief die ersten 
11 Minuten ausgeglichen (1:1, 2:2, 3:3, 4:4, 5:5) und die Jungs 
um Coach Nicky Wingerter hielten gegen den favorisierten 
Gast gut dagegen. Danach konnten sich die Gäste aber leicht 
absetzen (5:7) und bauten diesen 2-Tore-Vorsprung bis zur 
Halbzeit auf 8:11 aus, was gleichzeitig der Halbzeitstand 
war. So war auch der bessere Start in Abschnitt zwei den 
Gästen aus Oberhausen vergönnt. Folgerichtig 9:13 in der 32. 

Spielminute. Doch die Wingerter-Jungs hielten dagegen. 
Binnen rund 6 Minuten glichen die Jungs beim Stand von 
13:13 aus. Die Partie war wieder offen. Leider ließen die 
HLT-Jungs im weiteren Spielverlauf zu viele gut herausge-
spielte Torchancen ungenutzt, was sich am Ende rächen 
sollte. Beim Stand von 18:21 pfiffen die sehr gut agierenden 
Schiedsrichter Armin Bandle und Klaus Klingler die Südba-
denligapartie ab. „Leider haben sich meine Jungs, trotz 
guter spielerischer Akzente, letztlich nicht mit einem Sieg 
belohnt. Das lag in erster Linie an unserer Chancenverwer-
tung aber auch die Absprachen innerhalb der Abwehr kön-
nen noch verbessert werden,“ so HLT-Coach Nicky Winger-
ter.

C-Jugend männlich Südbadenliga Süd SG HLT vs HSC Ra-
dolfzell 30:27 (14:17)
Aufholjagt beschert dem Trainerduo Martin Burkert und 
Marcel Miskovic den ersten Sieg

Die Nervosität war den jüngsten Südbadenligisten der HLT-
Jugend sichtlich anzusehen. Gleichzeitig waren alle sehr 
motiviert und freuten sich als die Partie gegen den HSC Ra-
dolfzell angepfiffen wurde. Die Gäste waren für unsere Jun-
ge unbekannt, da es in der Vergangenheit keine Spiele gegen-
einander gab. So war es auch nicht verwunderlich, dass die 
Partie bis zur 11 Spielminute einem beiderseitigen Abtasten 
glich (1:1, 2:2, 3:3, ... 7:7). Danach kam es zur zwischenzeit-
lichen 2-Tore-Führung für die HLT-Jungs (9:7, 10:8), welche 
die motivierten Gäste vom Bodensee wieder beim Stand von 
11:11 ausgleichen konnten. Wer dachte, dass sich die Gäste 
damit zufrieden gaben, wurde beim Stand von 11:13, 12:14, 
13:16 sowie beim Halbzeitstand 14:17 eines besseren belehrt. 
Leider verstanden es unsere Jungs in Abschnitt eins nicht, 
trotz teils individueller Vorteile, dagegen zu halten. Die 
Halbzeitansprache war dementsprechend und das Trainer-
gespann Burkert/Miskovic motivierte für Abschnitt zwei. 
Diese Ansprache zündete allerdings erst nach rund 6 Minu-
ten, denn beim Stand von 16:19 besannen sich die jungen 
HLT-Akteure wieder mehr aufs Torewerfen (18:19) und 
glichen beim Stand von 20:20 wieder aus. Die Partie war of-
fen und es begann ein offener Schlagabtausch (21:21, 22:22, 
23:23, 24:24, 25:25). Ehrlich gesagt ging die Partie aufgrund 
der Spannung an die Nerven, was der Berichteschreiber per-
sönlich bestätigen kann ;-) Danach hatten die HLT-Jungs 
das Visier besser eingestellt und zogen auf 27:25 und 28:26, 
was die Gäste jeweils noch einmal auf ein Tor verkürzen 
konnten (27:26 und 28:26). Doch mit dem 29:27 und dem er-
lösenden 30:27 durch Luca-Toni war die Freude in der Halle 
groß und der Jubel auf dem Spielfeld riesig.
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SG HLT - Trainingszeiten Saison 2020/2021

Mannschaft Tag Zeit Ort Trainer
A Jugend männlich Montag 20:00- 21:30 Hornberg Björn Engler
B- Jugend männlich Dienstag 19:00-20:30 Triberg Nicky Wingerter,

Wolfgang Laiblin TW-
TRAINER

Mittwoch 19:30- 21:00 Lauterbach
Freitag 18:30- 20:00 Triberg

C Jugend männlich Dienstag 18:30 - 20:00 Hornberg Martin Burkert,
Marcel MiskovicFreitag 17:00- 18:30 Triberg

D Jugend männlich Dienstag 17:30 - 19:00
(Sommer)

Triberg Robin Moosmann,
Elias Pfundstein,
Tim SchottDonnerstag 17:30 - 19:00 Hornberg

E - Jugend männlich Donnerstag 16:30 -18:00 Hornberg Tommy Reinbold, Felix
ArnoldFreitag 15:30 - 17:00 Triberg

Minis Lauterbach Dienstag 15:00- 16:00 Lauterbach Christa Weinmann
Minis Triberg Freitag 14: 30- 15:30 Triberg Claudia Oppelt,

Ellen Bannert
Minis 1 ( 4-6 J) Mittwoch 15:00-16:00 Hornberg Juliane Aberle
Minis 2 ( 6-8 J) Dienstag 16:00- 17:00 Hornberg Pascal Lauble, Till

Maurer, Maui Fabiano
B Jugend weiblich Dienstag (mit Damen) 19:30- 21:00 Hornberg Katharina Mangold,

Carina WelleDonnerstags 19:00- 20:30 Hornberg
C Jugend weiblich Dienstag 18:00- 19:30 Hornberg Christine Moosmann,

Hannah Kaupp, Sandra
Martan

Freitag 17:30 -18:30 Lauterbach

D Jugend weiblich Dienstag 17:00- 18:30 Hornberg Sophie Hombrecher,
Caroline King

E Jugend weiblich Dienstag 17:00- 18:30 Hornberg Kirsten Epting, Evelyn
Brugger Engler, Doris
Hilbert

Herren 1 Mittwoch (+ A Jugend) 20:00- 21:30 Hornberg Lars Kienzler
Freitag 19:30- 21:30 Hornberg

Herren 2 + 3 Freitag 20:00-21:30 Triberg Werner Maurer
Damen Dienstag 19:30- 21:00 Hornberg Sven Brugger

Donnerstag 20:30- 22:00 Hornberg

 

Vereinsmeisterschaften 2020 
Der Nachwuchs U14 startete mit acht Teilnehmern in die 
Doppel K.O. Runde. 
So standen sich am Samstag mit Tim Rico der Favorit und 
Moritz Mielke gegenüber. Sicher wurde Tim in zwei Sätzen 
Vereinsmeister. Auf Platz 3 Mikka Huber, auf Platz 4 Noah 
Seemann. 
Bei den Herren wurde mit sechzehn Meldungen ein neuer 
Rekord aufgestellt. 
Im Doppel K.O. System setzten sich mit Luis Lainer und 
Rainer Huber die Favoriten durch. 
Luis gewann deutlich in zwei Sätzen. Auf den Plätzen Tim 
Schott (3) und Fabio Rico (4). 
Die ursprünglich nach der Siegerehrung angesetzte Haupt-
versammlung und Players Night wurde vorsichtshalber 
nicht durchgeführt. 
  

vorn Rainer Huber, hinten Luis Lainer

vorn Tim Rico, hinten Moritz Mielke 
 

Hauptversammlung TV Hornberg
Aufgrund der Corona-Pandemie wird dieses Jahr keine 
Hauptversammlung mehr für das Jahr 2020 stattfinden.
Diese wird dann als Doppelversammlung für die Jahre 
2020/2021 voraussichtlich im Frühjahr 2021 durchgeführt. 
Der genaue Termin wird frühzeitig bekanntgegeben. 
 

Auswärtsspiele am Sonntag, 11.10.2020 
Am Sonntag, 11.10.2020 haben die Aktiven folgende Aus-
wärtsspiele: 
  
13:00 Uhr SG Ichenheim Altenheim 2 - VfR Hornberg 2 
15:00 Uhr  SG Ichenheim Altenheim - VfR Hornberg 
 
Fußballergebnisse VfR- Jugend 
E-JugendKleinfeldstaffel 
FV Biberach - VfR Hornberg: 15-3 (Tore: Patrick Todirel, 
Philipp Doßwald, Oskar Müller) 
  
C-JugendKreisklasse  
VfR Hornberg - SG Zell-Weierbach 2: 9-1 (Tore: Lewin 
Heinzmann, Noah Seemann, 2x Linus Mayer, 2x Simeon 
Kienzler, 3x Marius Lauble) 
 

 

TELEFON

Werderstr. 10 · Hornberg
Telefon 07833/96891

GOLDANKAUFKostenlose
Gestaltung Ihrer
Anzeigen inklusive

Gerne gestalten unsere
Grafiker bei Buchung der
Amtlichen Nachrichten-
blätter Ihre individuelle
Anzeige!
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M i t t e i l u n g e n  a u s  G u t a c h
w w w. g u t a c h - s c h w a r z w a l d . d e

Herbst 
  

Wenn schon der Sommer fast dahin,
die Ernte in der Scheune drin,

wenn sich die Blätter langsam färben,
die Pilze schon im Wald verderben,
wenn Nebel uns am Fahren hindern
und sich die Wärmegrade mindern,
wenn die Kartoffelfeuer riechen,

die Igel sich im Laub verkriechen,
wenn Drachen in den Himmel steigen,

die Tage sich noch schneller neigen,
wenn Vögel vor der Kälte fliehen

und eilig gegen Süden ziehen,
wenn sie sodann in großen Scharen
dort hin zieh‘n wo sie immer waren,

wenn Jungfrau bald zur Waage wechselt,
der Bauer seine Rüben häckselt,

wenn Dahlien uns‘re Gärten schmücken
und Herbstzeitlose uns beglücken,
wenn Mini-Röcke Hosen weichen
und Blätter fallen ohnegleichen,

wenn Gartenparty‘s längst verklungen,
die Vögel haben ausgesungen,

wenn Spinnen emsig sich beeilen
Altweiberfäden zu verteilen,

wenn alle Früchte schon im Schober,
dann ist es Herbst und auch Oktober! 

(Heiner Hessel) 

Herbst im Gutachtal - Blick vom Steinades Bühl 
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Neues vom Rathaus

Bekanntgabe Gemeinderatsitzung 
Am Mittwoch, den 14. Oktober 2020 findet um 18:00 Uhr 
eine Sitzung des Gemeinderates in der Festhalle statt.

Auf der Tagesordnung stehen folgende Punkte:

1.  Vorstellung der Pläne zur Weiterentwicklung des 
Gasthauses Rössle, Steingrün 24

2.  Vorstellung durch die Vertreter des Regierungspräsidi-
ums Freiburg

 a)  Bauvorhaben B33-Brücke mit Anbindung des Rad-
weges nach Kirnbach

 b) Planungsstand Bahnübergang „Gutach VIII“

3.  Bebauungsplan „Lebensmittelmarkt Gutach“ - 1. Än-
derung

 a)  Abwägung und Beschlussfassung über die einge-
gangenen Stellungnahmen aus der erneuten öffent-
lichen Auslegung gemäß § 4a Abs. 3 BauGB i. V. mit 
§ 13a BauGB

 b)  Beschluss des Bebauungsplans und der örtlichen 
Bauvorschriften als Satzung gemäß § 10 Abs. 1 
BauGB in Verbindung mit § 74 LBO sowie § 4 GemO

4. Bebauungsplan „Ramsbach“ – 1. Änderung
 a) Vorstellung und Billigung des Entwurfs
 b)  Aufstellungsbeschluss für die erste Änderung des 

Bebauungsplans „Ramsbach“ gemäß § 2 Absatz 1 
BauGB im beschleunigten Verfahren nach § 13 a 
BauGB

 c)  Beschluss zur öffentlichen Auslegung gemäß § 3 Ab-
satz 2 BauGB i. V. mit § 13 a BauGB

5. Außenbereichssatzung „Vor Singersbach“
 a) Vorstellung und Billigung des Entwurfs
 b)  Aufstellungsbeschluss für die Außenbereichssat-

zung „Vor Singersbach“ gemäß § 35 Abs. 6 BauGB 
i.V. mit § 13 BauGB

6. Fragestunde

7.  Genehmigung der Sitzungsniederschrift über die öf-
fentliche Sitzung des Gemeinderates vom 16. Septem-
ber 2020

8. Vollzugsmeldungen der Verwaltung

9. Behandlung von Baugesuchen
 a)  Anbau an bestehendes Wohnhaus auf Flst.Nr. 810, 

Sulzbach 22
 b)  Errichtung eines Heizraumes mit Hackschnitzel-

bunker auf Flst.Nr. 1350, Obertalweg 2
 c)  Anlegung von Wohnmobilstellplätzen auf Flst.Nr. 

691 u. 687, Vor dem Herrenbach 7
 d)  Umbau einer Wohnung und Ausbau Speicher als 

Wohnraum auf Flst.Nr. 504, Wählerhöfe 4
 e)  Erweiterung des Gastraums zu einem Bauernmarkt 

mit Verkaufsständen auf Flst.Nr. 1355/7, Steingrün 
24

10.  Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher 
Sitzung

11.  Bekanntgabe von Verfügungen, Erlassen und sonstigen 
Schreiben

12. Anfragen aus dem Gemeinderat

Gutach (Schw.Bahn), 07. Oktober 2020 
  

Siegfried Eckert, Bürgermeister 
 

Bauernmarkt zieht ins »Rössle« ein   
Wirtschaft: Betreiber werden im Gemeinderat 

vorgestellt / Bürgermeister freut sich über Ent-
wicklung 

Es ist eingerüstet, die Terrasse ist freigeschnitten und auch 
innen wird ordentlich gewerkelt: Am Gutacher »Rössle« 
tut sich was. Bürgermeister Siegfried Eckert freut sich, 
dass die Arbeiten zügig voran gehen.  

In der Gemeinderatssitzung am Mittwoch, den 14. Oktober 
sollen die Pläne näher vorgestellt werden, blickt er voraus. 
Das schließt die Vorstellung der Betreiber eines Bauern-
markts, der in die untere Fläche einziehen soll, mit ein. 
Eine Entwicklung, die den Bürgermeister ganz besonders 
freut: »Ich habe diesen Plan seit mehr als fünf Jahren vo-
ran getrieben«, so Eckert. Ein regional geprägter Bauern-
markt sei immer sein ganz persönlicher »Herzenswunsch« 
gewesen. 

Ein »Herzenswunsch« geht in Erfüllung 

»Dass wir endlich einen guten Standort und ein exzel-
lentes Betreiberpaar gefunden haben, freut mich wirk-
lich«, betont Eckert im Gespräch mit dem Schwarzwälder 
Boten. Er betont, dass nicht nur die Betreiber aus der Re-
gion stammen, sondern es auch darum gehe, die regionalen 
Landwirte bei der Produktauswahl mit ins Boot zu holen. 
Für eine kleine Kommune im Ländlichen Raum sei Nah-
versorgung ein schwieriges Thema, führt Gutachs Bürger-
meister zu den Hintergründen aus. »Bei weniger als 5000 
Einwohnern haben einen die meisten Supermarktketten 
nicht einmal auf dem Radar«, sagt er. Schon die Ansied-
lung des Norma-Markts sei ein großes Glück gewesen. Da-
mals hätten die Verantwortlichen erkannt, dass die Lage 
direkt an der B 33 durchaus wertvoll sei: »Sie bringt durch 
den Durchgangsverkehr Menschen und Umsätze«, so 
Eckert. »Jetzt haben wir einen ähnlichen Glücksfall für 
das Rössle«, befindet er. Auch mit Blick auf die Eigentü-
mer, die gerade alles dafür tun würden, damit die Wirt-
schaft, der Beherbergungsbetrieb und der Bauernmarkt im 
Frühjahr 2021 starten können. 
Mit Blick auf die Lage stellt der Bürgermeister fest: »Wir 
haben hier eine schöne Insel.« Mit der vorbeiführenden 
B 33, dem Tälersteig, dem Radweg, Adventuregolf und dem 
»Engel« mit seinen Wohnmobilstellplätzen sei die Lage oh-
nehin schon attraktiv. Mit dem »Rössle« und seinem Bau-
ernmarkt gewinne diese »Insel« weiter an Attraktivität. 
Das »Rössle« hatte im Juli den Besitzer gewechselt. Nach-
dem den ehemaligen Betreibern die Konzession entzogen 
worden war, hat es nun einen neuen Eigentümer aus der 
Bodenseeregion. Dieser hat bereits Erfahrungen im Gas-
tronomiebereich. 
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Vorstellung 

Der aktuelle Sachstand rund ums Gutacher Gasthaus 
Rössle und die Betreiber des geplanten Bauernmarkts auf 
der unteren Fläche sollen in der nächsten Gemeinderats-
sitzung vorgestellt werden. Laut Bürgermeister Siegfried 
Eckert soll diese am Mittwoch, 14. Oktober, stattfinden.  

Lisa Kleinberger, Schwarzwälder Bote 

Am Gutacher »Rössle« wird derzeit viel umgebaut. Schon 
seit einiger Zeit ist es eingerüstet.  Foto: Lisa Kleinberger
 
 

Abrechnung der Kurtaxe 
Zur Abrechnung der Kurtaxe für das 3. Quartal 2020 
(01.07.-30.09.20) werden alle Zimmer- und Ferienwoh-
nungsvermieter gebeten, ihre Meldezettel bis spätestens 
Mittwoch, 14. Oktober 2020  bei der Tourist-Informati-
on abzugeben. 
  
Bitte überprüfen Sie folgende Angaben:
• Anreisedatum
• Abreisedatum
• Personenzahl, Alter der Kinder
 
  
Melde- und Kurtaxepflicht besteht vom 01. Januar bis 
31. Dezember. 

 
 

Beantragte Personalausweise und Reisepässe 
können abgeholt werden 

  
Das Bürgermeisteramt Gutach weist darauf hin, dass alle 
Personalausweise, die bis zum 18.09.2020 und alle Reise-
pässe, die bis zum 11.09.2020 beantragt wurden, eingetrof-
fen sind. Die Ausweisdokumente können während den üb-
lichen Sprechzeiten in Zimmer Nr. 1 abgeholt werden. 
  
Bitte bringen Sie bei der Abholung des neuen Personalaus-
weises oder Reisepasses Ihren alten Ausweis bzw. Pass mit. 
Die Ausgabe der neuen Dokumente ist ansonsten nicht 
möglich. 

Magnete im Kinzigtal-Design 

Wieder eine tolle Idee von Schwarzwald Tourismus 
Kinzigtal e.V.! 
  
Passend zu den beliebten Bollenhut-Postkarten „Freu 
mich wie Bolle“, „Stolz wie Bolle“ und „Lieb dich wie 
Bolle“ gibt es nun auch Magnete im Kinzigtal-Design 
(Größe 44 x 68 mm). 
Ob am Kühlschrank oder am Pin-Board, es gibt unzäh-
lig viele Platzierungsmöglichkeiten für die schönen 
Magnete. 
  
Diese sind in der Tourist-Information Gutach zum Preis 
von 2,00 Euro pro Magnet erhältlich. 

Bitte beachten: Gutacher  
Geschenkgutscheine ausschließlich vormittags 

im Rathaus zu erhalten   

Die Gutacher Geschenkgutscheine können im Rathaus 
bei der Gemeindekasse (Stefanie Moser) täglich aus-
schließlich von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr erworben wer-
den. 
Nachmittags ist leider keine Ausgabe möglich! 
Damit Sie auch wissen, bei welchen Geschäften Sie die 
Gutscheine einlösen können, finden Sie eine stets aktu-
alisierte Aufstellung auf der Homepage der Gemeinde 
Gutach www.gutach-schwarzwald.de unter der Rubrik 
Gemeinde – Geschenkgutschein. 
Die Gutscheine können direkt vor Ort bar bezahlt wer-
den oder alternativ per ausgefülltem Überweisungsträ-
ger. 
Bei der Einlösung durch die Geschäfte haben sich keine 
Änderungen ergeben. 

Ihre Gemeindekasse  
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Wir bitten alle Hundehalter 
um Beachtung:  

An- und Abmeldepflicht für 
jeden Hund 

Nach der derzeit gültigen Hundesteu-
ersatzung der Gemeinde Gutach sind 
alle Hunde, die älter als drei Monate sind, unverzüglich 
durch den Hundehalter bei der Gemeinde schriftlich 
anzumelden. Hierzu gehören auch Hunde, die als Wach-
hunde im Außenbereich gehalten werden. 
 
Die Hundesteuer beträgt jährlich: 
Für einen Hund  84,00 €  
Für den zweiten und jeden 
weiteren Hund  168,00 € 
 
Bitte vergessen Sie auch nicht, Ihren Hund wieder bei 
der Gemeinde Gutach abzumelden, falls sich dieser 
nicht mehr in Ihrem Besitz befindet oder verstorben ist. 
 
Vordrucke für die An- und Abmeldung sowie Hunde-
kotbeutel erhalten Sie auf dem Steueramt oder im Bür-
gerbüro. 
 
Wir bitten alle Hundehalter, der Meldepflicht nachzu-
kommen! 
 
Wer vorsätzlich oder leichtfertig der Meldepflicht zuwi-
derhandelt, begeht eine Ordnungswidrigkeit, die mit 
einer Geldbuße geahndet werden kann. 
 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Raphaela Weckerle, 
Steueramt, Telefon 07833 9388-70 (Montag bis Freitag, 
8:30 Uhr bis 12:00 Uhr), E-Mail weckerle@gutach-
schwarzwald.de. 

 

Fundsachen

In den letzten Wochen wurden auf dem Fundbüro folgende 
Fundgegenstände abgegeben, die während der üblichen 
Öffnungszeiten im Zimmer 1 abgeholt werden können: 
 
• hellgraue, graue mit Sternen und blaue Kinderjacken 

(Fundort: Kinderferienprogramm des Radsportverein 
Gutach e.V., Kleinspielfeld an der Hasemannschule) am 
05.08.2020

• dunkelblaue Kinderjacke (Fundort: Kinderferienbetreu-
ung) am 24.08.2020

• kleine Spielzeugpuppe (Fundort: gegenüber des Gast-
hauses Linde) am 27.08.2020

• Handy in schwarzer Stoffhülle (Fundort: Ampelanlage 
Gutach-Turm) am 08.09.2020

• Fotoapparat (Fundort: Radweg in der Nähe des Mark-
grafenhofes) am 15.09.2020

• Lautsprecherbox (Fundort: Zaun am alten Wasserwerk) 
am 17.09.2020

• Sonnenbrille (Fundort: Fuß-/Radweg Höhe Bahnüber-
gang) am 23.09.2020

• ein Geldbetrag (Fundort: Leimen) am 30.09.2020

 
Es wird darauf hingewiesen, dass das Eigentum an der 
Fundsache, falls die Verlierer sich nicht melden, nach Ab-
lauf von 6 Monaten nach Anzeige des Fundes beim Fund-
büro auf den Finder oder bei Verzicht auf jegliche Fund-
rechte auf die Gemeinde des Fundortes übergeht. 
 

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde Gutach 
Aus Gutach werden am 17.10. konfirmiert: 

Baumann Maya, In der Grub 25 
Baumann Samira, In der Grub 25 
Berger Vroni, Ebersbach 21 
Graumann Marcel, Langenbacherweg 11 
Haas Vanessa, Obertalweg 6 
Murr Elisa, In der Grub 1 
Purfürst Henrik, Ramsbachweg 41 
Schott Linus, Ramsbachweg 65 
Wolf Maximilian, Herrengarten 2 
Wöhrle Mia, Hohweg 12 

 

Sonntag, 11.10.2020 um 16.00 Uhr Erntedank - Gottes-
dienst in Sterneck 
Mittwoch, 14.10.2020 um 15 Uhr Bibel- und Gebetsstunde 
im Gutachheim  
Mittwoch, 14.10.2020 um 19.45 Uhr Bibelgesprächskreis 
im Gutachheim  



44

Gutach Donnerstag, 08. Oktober 2020

Alle Veranstaltungen finden unter Beachtung des vom Lie-
benzeller Gemeinschaftsverband genehmigten Schutzkon-
zeptes statt. 

Müllabfuhr

Abfallbeseitigung 

Info-Telefon in Sachen Müll: 
  
Landratsamt Ortenaukreis 
Tel. 0781/805-9600 
Internet: www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de 
  
  
Leerung der Mülltonnen 
  
Graue Tonne: 
Montag 19.10.2020 
Montag 02.11.2020 
Montag 16.11.2020 
  
Gelbe Säcke: 
Montag 12.10.2020 
Montag 26.10.2020 
  
Grüne Tonne: 
Freitag 16.10.2020 
Freitag 06.11.2020 
  
Mülldeponie Vulkan, Haslach (Tel. 07832/96886) 
Montag bis Freitag von 8:00 bis 12:30 Uhr 
und 13:00 bis 16:45 Uhr 
jeden Samstag von 8:00 Uhr bis 13:00 Uhr 
 

 

Abfuhr der Grünabfälle 
Am  Donnerstag, den 5. November 2020 werden in Gut-
ach die Grünabfälle abgefahren. 
Bitte beachten Sie, dass nur pflanzliche Abfälle aus pri-
vaten Hausgärten mitgenommen werden. Diese Abfälle 
sollten in handlichen Bündeln, Behältnissen oder Sä-
cken (keine Gelben Säcke) bereit gestellt sein. Die Be-
hältnisse und Säcke bleiben nach der Entleerung zu-
rück. 

 

Sonstiges

Findling 
lejt nooch em räänge 

uf em heiße wellblechdach 
langgstreckt d noochberkatz 

Wendelinus Wurth 
 

Bauernregel 
Nichts kann mehr vor Raupen schützen 

als Oktobereis auf Pfützen. 

Rezept der Woche 

Gefüllter Kürbis 
Zutaten:
• 1 Butternut-Kürbis
• Olivenöl
• 2 TL Gemüsebrühe (am besten selbst gemacht)
• 2 Frühlingszwiebeln
 
 
• 200 g Crème fraîche
• 100 g Käse
• 1 Knoblauchzehe
• Kräuter nach Geschmack
• Salz und Pfeffer
 
Zubereitung:
1. Kürbis halbieren, Kerne entfernen. Backofen auf 180 

°C vorheizen.
2. Etwas Olivenöl mit der Gemüsebrühe vermischen und 

die Kürbishälften damit bestreichen.
3. Mit Salz und Pfeffer würzen und etwa 20 Minuten 

lang im Ofen backen.
4. Frühlingszwiebeln und Kräuter grob schneiden, 

Knoblauch pressen und alles mit Crème fraîche 
vermengen.

5. Kürbis aus dem Ofen holen und in der Mitte etwa 
einen Zentimeter tief ausschaben.

6. Das ausgeschabte, weiche Kürbisfleisch mit der 
Creme-fraiche-Masse vermischen.

7. Diese Füllung in die vorbereiteten Kürbishälften 
geben und Käse darüber reiben.

8. Im Ofen für weitere 20 Minuten backen.
9. Das Gericht ist fertig, wenn das Kürbisfleisch weich 

und der Käse leicht gebräunt ist.
 
Aus den Kernen kann man noch geröstete Knabbereien 
herstellen! 

Das Rezept stellte uns freundlicher Weise Herr Konrad 
Heizmann aus Gutach zur Verfügung. Noch mehr tolle Re-
zepte von Herrn Heizmann finden Sie auf seiner Home-
page: www.heizmanns-rezepte.de 

Das Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbauernhof 
diente Hannah Klumpp als willkommene Kulisse, um 
sich dort in ihrer Tracht mit dem Schäppel fotografieren 
zu lassen.  

Foto: Bürgermeister Siegfried Eckert
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Termine
Sprechtage

Der Versichertenberater der Deutschen Rentenversiche-
rung, Werner Echle, hält derzeit wegen der aktuellen Kri-
sensituation keinen Sprechtag im Rathaus ab. 
 
Rentenanträge können jedoch weiterhin gestellt werden, 
vorwiegend jedoch telefonisch oder per E-Mail. Sofern es 
Ihnen möglich ist, scannen und kopieren Sie uns die ent-
sprechenden Unterlagen und Ausweispapiere ein und lei-
ten Sie uns diese an die E-Mail-Anschrift willmann@gut-
ach-schwarzwald.de zu bzw. werfen Sie die Unterlagen in 
den Rathausbriefkasten ein. 
 
Wir werden dann die Unterlagen an Herrn Echle weiterlei-
ten, der den Antrag online aufnimmt. Bitte geben Sie un-
bedingt für Rückfragen von Herrn Echle Ihre Telefonnum-
mer an. 
 
Wegen allgemeinen Beratungen wenden Sie sich bitte an 
die Deutsche Rentenversicherung Offenburg unter der Te-
lefon-Nr. 0781/63915-0 oder E-Mail aussenstelle.offen-
burg@drv-bw.de. 
 
Telefonische Auskünfte erhalten Sie bei der Gemeinde 
Gutach unter der Telefon-Nr. 07833/9388-40. 
 

Veranstaltungen

Veranstaltungen vom 08.10. – 15.10.2020 
Samstag, 10.10.2020 
14:00 bis  Ausstellung „Die heutige Gutacher
17:00 Uhr Malerkolonie“ 
  Motto: „ÜBER.SINNLICH“ 
   Kunstmuseum Hasemann-Liebich, Kirch-

straße 4. 
   Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag 

von 14:00 – 17:00 Uhr 
  Kunstverein Hasemann-Liebich e.V., 
   Jean-Philippe Naudet, Tel. 07833/959392 
  www.kunstmuseum-hasemann-liebich.de 
  
Sonntag, 11.10.2020 
09:00 Uhr „Gütenbacher Achter“ 
   Sportive Rundwanderung von Gütenbach 

über Teichschlucht, Mörderloch und Balzer 
Herrgott. 

  Näheres unter „Vereine“. 
  Schwarzwaldverein Gutach e.V., 
  Susanne und Jürgen Schlüter, Tel. 07831/6874, 
  www.schwarzwaldverein-gutach.de 
11:00 Uhr Sonderführung: Das heimliche Gemach 
    Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbau-

ernhof. 
   Mit einem Augenzwinkern bringt uns Andrea 

Kronenwitter die Geschichte des weltbe-

rühmten Häuschens mit dem Herzen näher. 
Es war ein weiter Weg bis zur eigenen Toilette 
im Haus. 

   Teilnahme nur mit Voranmeldung unter 
07831/93560 möglich. 

   Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbau-
ernhof, 

  Tel. 07831/93560, www.vogtsbauernhof.de 
11:00 bis  Offene Werkstatt für Familien:
16:00 Uhr Seifen selbstgemacht 
    Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbau-

ernhof. 
   Mit Seifenflocken, Duftölen und Feuereifer 

kämpfen wir heute mit euch für eine saubere 
Sache. 

   Die Teilnehmerzahl ist stündlich auf je zehn 
Kinder mit maximal einer Begleitperson pro 
Kind beschränkt. Eine Teilnahme ist mit 
Voranmeldung und vor Ort möglich. 

   Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbau-
ernhof, 

  Tel. 07831/93560, www.vogtsbauernhof.de 
14:00 bis  Ausstellung „Die heutige 
17:00 Uhr Gutacher Malerkolonie“ 
  Motto: „ÜBER.SINNLICH“ 
   Kunstmuseum Hasemann-Liebich, Kirch-

straße 4. 
   Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag 

von 14:00 – 17:00 Uhr 
  Kunstverein Hasemann-Liebich e.V., 
   Jean-Philippe Naudet, Tel. 07833/959392 
  www.kunstmuseum-hasemann-liebich.de 
  
Mittwoch, 14.10.2020 
14:00 Uhr Seniorenwanderung 
   Jeden 2. Mittwoch im Monat findet eine Wan-

derung statt. Treffpunkt ist immer der Park-
platz im Dorf.

  Schwarzwaldverein Gutach e.V.,
  Wolfgang Volz, Tel. 07833/1876,
  www.schwarzwaldverein-gutach.de 
 

Das heimliche Gemach 
Freie Sonderführung und Offene Werkstatt für Familien 
  
Sonntag, 11. Oktober, 11 bis 17 Uhr 

Ein unterhaltsames Veranstaltungsprogramm können die 
Besucher des Schwarzwälder Freilichtmuseums Vogtsbau-
ernhof in Gutach am Sonntag, den 11. Oktober, erleben. 
Auf dem Programm stehen eine Sonderführung, ein Fami-
lienmitmachprogramm und Handwerksvorführungen. 
Um das „Heimliche Gemach“, auch bekannt als „Stilles 
Örtchen“ oder „Abort“, dreht sich die freie Sonderführung 
am Sonntag um 11 Uhr. Auf charmante Art und Weise 
bringt Andrea Kronenwitter Interessierten die Geschichte 
des weltberühmten Häuschens mit dem Herzen näher. Die 
Gutacherin spricht dabei unter anderem über den weiten 
Weg bis zur heutigen Toilette. 
Die Teilnehmeranzahl an der Sonderführung ist be-
schränkt. Eine Teilnahme ist mit Voranmeldung unter 
07831 – 93 56 0 oder über das Anmeldeformular im Kalen-
der auf der Homepage www.vogtsbauernhof.de möglich. 
  
Was nach dem Toilettengang nicht fehlen darf, ist die rich-
tige Handhygiene. Darum kümmern sich die jungen Muse-
umsgäste in der Offenen Werkstatt für Familien an diesem 
Sonntag. Von 11 bis 16 Uhr stellen sie mit Seifenflocken, 
Duftölen und Feuereifer ihre eigene Seife her. Die Teilneh-
merzahl ist stündlich auf je zehn Kinder mit maximal ei-
ner Begleitperson pro Kind beschränkt. Eine Teilnahme ist 
mit Voranmeldung und vor Ort möglich. 
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Traditionelles Handwerk im Original ergänzt das Ta-
gesprogramm. Von 11 bis 17 Uhr präsentieren und erklären 
die Strohschuhmacher ihre Arbeit. Von 13.00 bis 15.30 Uhr 
haben die Besucher außerdem die Gelegenheit Trachten-
trägerinnen in der traditionellen Bollenhuttracht zu sehen.  
  

Im Mittelpunkt der freien Sonderführung am 11. Oktober 
steht das weltberühmte Häuschen mit dem Herzen.  Foto: 
Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbauernhof, Hans-
Jörg Haas.
 

Die Trachtenkapelle Gutach e.V. lädt ein zum

Platzkonzert
am

Sonntag, 18.10.2020
Schwarzw. Freilichtmuseum

Vogtsbauernhof
(beim Falkenhof)

Beginn: 14:00 Uhr
Leitung: Michael Blum

 

Vereine

ÜBER.SINNLICH 
Traditionelle Herbstausstellung der Gutacher Malerkolo-
nie im Kunstmuseum 
  
Der dritte Teil der nicht gehaltenen Laudatio von Wendeli-
nus Wurth zur Einführung in die Ausstellung wird in die-
sen Spalten zum Lesen angeboten: 
„Man versetze sich nur einmal in die Steinzeitmenschen, 
die den Naturgewalten oft schutzlos ausgeliefert waren. 
Man kann sich gut vorstellen, dass sie konfrontiert mit 
Blitz und Donner irgendwann einmal auf die Idee gekom-
men sind, dass es eine Person sein muss, die Blitz und Don-
ner hervorruft. Eine sehr mächtige Person muss das dann 
sein, mit übermenschlichen Kräften und Möglichkeiten, 
ein Superman, oder vielleicht gar kein Mensch, sondern 
ein höheres Wesen, ein Gott oder eine Göttin. Und schon 
sind wir bei der Vorstellung oder Einbildung, dass man 
diese Person oder Personen vielleicht beeinflussen, günstig 
stimmen könnte. Mit Worten vielleicht – also einer Be-
schwörung oder einem Gebet? Mit einem gemalten Bild 
oder einer Skulptur? Mit einem Ritual, etwa einem Feuer? 
Oder einer Feier mit einem Opfer? Jedenfalls gibt es in al-
len frühen Kulturen Naturgottheiten. Und wenn man die 
frühesten künstlerischen Erzeugnisse, etwa die auf der 
schwäbischen Alb, anschaut, dann sieht man genau, was 
die Menschen damals bewegt hat. Und da Naturgewalten 
nicht das einzige waren, was die Menschen nicht verstan-
den, schufen sie sich mittels Einbildungskraft immer mehr 
Personen, die das nicht Erklärbare zumindest fassbar ma-
chen sollten. Deshalb gab es unter den griechischen Göt-
tern nicht nur den Chef, Zeus, der sich mit Blitz und Don-
ner bemerkbar machte, sondern auch entsprechende 
Personen, die für alle anderen wichtigen Dinge des Lebens 
zuständig waren. Aphrodite und Eros für die Liebe, Eirene 
für den Frieden, Ares für den Krieg, Apoll als Gott des 
Lichts und der Künste, der Musik, der Dichtkunst und des 
Gesangs; Dionysos war Gott des Weines, der Freude, des 
Wahnsinns und der Ekstase; Athene die Göttin der Weis-
heit, der Kunst, des Handwerks und der Handarbeit und – 
nicht zu vergessen – die Musen, die Schutzgöttinnen der 
Künste überhaupt. Und auch komplexe Vorgänge erklärten 
sich die Griechen mit Geschichten, Mythen, die mit ihrer 
Anschaulichkeit auch heute noch Menschen faszinieren. 
  
Die Griechen, wie nach ihnen die Römer, hatten ein ganzes 
System von Göttinnen und Göttern, die das Leben be-
herrschten und erklärten. Was auch mit einschloss, dass 
der eine oder andere Gott oder auch eine Göttin sich mit 
Menschen einließ – Zeus ist ja bekannt als Schwerenöter, 
der dem weiblichen (Menschen-)Geschlecht nicht immer 
zu widerstehen vermochte oder wollte. 
  
Für die Römer gilt das Gleiche und nicht einmal unsere 
Religion kam ohne Bilder aus, auch wenn die Bibel das ei-
gentlich verbot: „Du sollst dir kein Bildnis machen, kei-
nerlei Gleichnis, weder des, das oben im Himmel, noch des, 
das unten auf Erden, noch des, das im Wasser unter der 
Erde ist. Du sollst sie nicht anbeten noch ihnen dienen. 
Denn ich bin der HERR, dein Gott, bin ein eifriger Gott, 
der die Missetat der Väter heimsucht über die Kinder ins 
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dritte und vierte Glied, die mich hassen,“ so heißt es bei 
Martin Luther zum ersten der Zehn Gebote (Mose 5:8-9).  
  
Die Menschen konnten es halt nicht lassen, denn sie kön-
nen sich übernatürliche und übersinnliche Dinge oder 
Kräfte nun einmal besser vorstellen, wenn sie sie in Bilder 
kleiden. Engel und Heilige als Personen sind nun einmal 
einfacher anzusprechen, und die Abbildungen nicht nur in 
Kirchen zeugen davon. Aber auch Verkörperungen von ab-
strakten Konzepten wie etwa den Tugenden und Lastern 
setzten Künstler alsbald in Bilder um. 
  
Und aus diesem Impuls, Götter, Engel und Heilige abzubil-
den, ergab sich dann quasi automatisch die Erweiterung 
auf alles, was die menschliche Vorstellungskraft zu schaf-
fen imstande ist: Geister etwa, oder auch Träume, die ver-
kleidete Wirklichkeit, unerledigte Erlebnisse und Wünsche 
sind, wie man spätestens seit Siegmund Freud weiß. Das 
geht bis heute, etwa mit A. Paul Webers Gerücht oder Ed-
vard Munchs Schrei.  Oder man denke an Allegorien wie 
die Gerechtigkeit, dargestellt als Frau mit verbundenen 
Augen, in der einen Hand das Schwert in der anderen die 
Waage, die selbst wieder ein Symbol für das Messen, das 
Abwiegen ist. 
  
Und darum zeichnen, malen und bilden Künstler auch 
heute noch und immer wieder ab, was sie bewegt. Und 
auch das ist natürlich uralt, wie die Bibel weiß ... „es ge-
schieht nichts Neues unter der Sonnen“, übersetzt Luther 
aus dem Buch Kohelet, 1,9 (Prediger Salomo). 
  
Wir sind also quasi dazu verdammt, uns immer wieder zu 
wiederholen ... es kann also nur darum gehen, es besser zu 
machen als die Künstler vor uns: True Wit is Nature to Ad-
vantage drest, / What oft was Thought, but never so well 
Exprest, / Something, whose Truth convinced at Sight we 
find, / That gives us back the Image of our Mind. So drückte 
es Alexander Pope in seinem Essay on Criticism – Versuch 
über die Kritik – aus, hier etwas frei von J.H.M. Dambeck 
auf Deutsch: Der Witz ist immer noch – Natur, / Bekleidet 
zwar, jedoch zu ihrem Vortheil nur; / Ein Etwas, oft ge-
dacht im Leben, / Doch nie so gut durch Bild und Ton ge-
geben; / Ein Etwas, das im Nu uns überzeugt, / Das, ausge-
zeichnet durch der Wahrheit Siegel, / Uns, wie in einem 
Zauberspiegel, / Das Bild des eigenen Geistes zeigt. (Vers 
453-460). 
True wit, also eine echte, gelungene Aussage ist etwas, was 
wir eigentlich alle schon wissen, was wir aber noch nie so 
recht ausdrücken konnten. Darin besteht der Witz. Viel-
leicht erhellt sich das an einem Beispiel, wie es mir gele-
gentlich widerfährt. Da sagt dann jemand zu mir, dass ihr 
oder ihm der wöchentliche Dreizeiler gefallen habe. Sie 
oder er habe das Beschriebene zwar auch schon gesehen, 
aber das in Worte fassen, in einem Haiku auszudrücken, 
hätte es erst so richtig auf den Punkt gebracht, es für sie 
oder ihn erhellt. Oder um Paul Klee zu zitieren: Kunst gibt 
nicht das Sichtbare wieder, sondern macht sichtbar. 
  
Wendelinus Wurth 
  
  
Info: Die Herbstausstellung der heutigen Malerkolonie 
„ÜBER.SINNLICH“ ist vom 20. September bis zum 25. 
Oktober 2020 im Kunstmuseum Hasemann-Liebich, 
Kirchstraße 4 in Gutach zu sehen. Achtung, neue Öff-
nungszeiten: samstags, sonntags und feiertags von 14 bis 
17 Uhr. Weitere Informationen und Programm: www.
kunstmuseum-hasemann-liebich.de 
 
  
  

 Martina Dieterle vor ihrem Werk „Schmelze“
 

Organisierte Nachbarschafts-  
und Altenhilfe Gutach e.V.

 

Helfen, was kostet das? 
Die Hilfeleistungen der Organisierten Nachbarschafts-
und Altenhilfe werden nach Stunden berechnet. 
Der derzeitige Stundensatz beträgt für Mitglieder 10,00 
Euro und für Nichtmitglieder 15,00 Euro. 
Wenn Sie nähere Auskünfte oder Unterstützung durch 
die Nachbarschaftshilfe benötigen, so wenden Sie sich 
bitte an den Einsatzleiter.
Horst Hennig, Am Bergle 18, 77793 Gutach,
Tel. 07833 – 9604295 oder 0151/24109774
E-Mail hoddelwolf54@aol.com 
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Kunstradfahren in Gutach

 

Trainingszeiten
Kunstradfahren

Montag:
14.30 – 16.30 Uhr

&
18.30 – 21.00 Uhr

Dienstag:
14.30 – 16.45 Uhr

Mittwoch:
14.00 – 16.00 Uhr

Freitag:
16.30 – 20.00 Uhr

www.rsv-gutach.de

 

Schwarzwaldverein 
Gutach

  
„Gütenbacher Achter“ 
  
Am Sonntag, den 11.Oktober führt der Schwarzwald-Orts-
verein Gutach eine sportive Rundwanderung von Güten-
bach über die Teichschlucht, Hinterholz, den Felsenweg, 
Gütenbach,das Mörderloch und den Balzer Herrgott durch. 
Dabei werden 18 km mit 700 Höhenmetern bei einer rei-
nen Gehzeit von ca. 5 Std. zurückgelegt. Die Wanderung ist 
großteils auf schmalen Wegen, Trittsicherheit und gutes 
Schuhwerk sind unbedingt erforderlich. Die Einkehr er-
folgt erst im Anschluss der Tour, daher wird ein Rucksack-
vesper empfohlen.
Wegen Corona und der Reservierung in der Wirtschaft wird 
eine Anmeldung bis spätestens Donnerstag, 8. Oktober bei 
den Wanderführern Susanne und Jürgen Schlüter benötigt. 
Tel.-Nr. 07831-6874.
Treffpunkt und Abfahrt sind um 09:00 Uhr am Parkplatz 

Dorf in Gutach und die Teilnehmerzahl ist auf 20 Personen 
beschränkt. 

Mathias Paffendorf 
 

 
Trainingszeiten des TuS Gutach der Handballspielgemein-
schaft Gutach/Wolfach
Im Bereich Kinderturnen sind die Hinweise zur Gruppen-
einteilung zu beachten. Bei Unklarheiten bitte die Übungs-
leitung kontaktieren.

Bitte achtet auf die Einhaltung der Hygiene-Regeln damit 
wir Sport machen können.

Montag:
Abteilung Handball:
Sporthalle Wolfach
17:00 Uhr – 18:30 Uhr   Jug. E männl. Jahrg. 2010/11 mit 

Gerhard Wöhrle und Marion 
Müller.

18:30 Uhr – 20:00 Uhr   Jug. A+B weibl. Jahrg. 2002-2005 
mit Timo Hesse und Nicolas Haas

Sporthalle Gutach
17:00 Uhr – 18:30 Uhr  Jug. C weibl. Jahrg. 2006/07 mit 

Marie Weigold, Milena Staiger, 
Theresa Vollmer

Abteilung Turnen:
18:15 Uhr – 19:30 Uhr   Mädchen ab 11 mit Sabine Pre-

scher und Franziska Dufour
19:30 Uhr – 20:30 Uhr   „Step Aerobic“ mit Susanne 

Heinzmann
20:30 Uhr – 22:00 Uhr   Badminton mit Claus Grimm

Dienstag:
Abteilung Handball:
Sporthalle Wolfach
16:30 Uhr – 17:45 Uhr   Jug. D weibl. Jahrg. 2008/09 mit 

Laura Riedel,Tanja Faißt und 
Christian Lehmann

17:30 Uhr – 19:00 Uhr   Jug. E weibl. Jahrg. 2010/11 mit 
Hans-Jörg Kovac und Stefanie 
Riedel

19:00 Uhr – 20:30 Uhr   Jug. A+B männl. Jahrg. 2002-
2005 mit Michael Wöhrle und 
Matthias Wetzel

20:30 Uhr – 21:45 Uhr   Herren I und Herren II mit Frank 
Sepp und Dominik Brunenberg

Sporthalle Gutach
16:45 Uhr – 18:15 Uhr   Jug C + D männl. Jahrg. 2006-

2009 mit Jens Gudelius, Kilian 
Nattmann, Marius Buchholz und 
Manuel Dieterle

18:00 Uhr – 19:30 Uhr   Damen I+ II mit Oliver Kronen-
witter und Jens Dieterle

20:30 Uhr – 22:00 Uhr   Herren III mit Stefan Kammer-
lander

Abteilung Turnen:
16:00 Uhr – 17:00 Uhr   „Frauen über 50“ mit Christel 

Griesbaum in der Festhalle
18:00 Uhr   Walking
18:30 Uhr    Karate und Jiu Jitsu mit M. 

Franki 8. Dan, für Erwachsene 
und Kinder ab 10 Jahren in der 
Festhalle

Skiabteilung:
19:30 Uhr – 21:00 Uhr   Skigymnastik Erwachsene mit 

Thomas Albrecht
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GutachDonnerstag, 08. Oktober 2020

Mittwoch:
Abteilung Handball:
Sporthalle Wolfach
18:00 Uhr – 19:30 Uhr   Jug. A+B weibl. Jahrg. 2002-2005 

mit Timo Hesse und Nicolas Haas
20:30 Uhr – 22:00 Uhr   AH – Alle 14 Tage in den ungera-

den Wochen
Sporthalle Gutach
17:00 Uhr – 18:30 Uhr   Jug. D weibl. Jahrg. 2008/09 mit 

Christian Lehmann, Laura Rie-
del und Tanja Faißt

Abteilung Turnen:
16:00 Uhr – 17:30 Uhr   „Mädchenriege“ (Klasse 3 und 4) 

mit Martina Spagnolo und Clau-
dia Wöhrle

19:00 Uhr – 20:00 Uhr   „Frauenriege II“ mit Elvira Mo-
ser und Jenny Birmele  

20:00 Uhr – 21:00 Uhr  „Rückenfit“ fällt noch aus
20:00 Uhr – 21:00 Uhr   „Frauenriege I“ mit Gerlinde 

Aberle
21:00 Uhr – 22:00 Uhr   „Männerriege“ „Wer rastet, der 

rostet“ mit Marcel Paffendorf 
und Harald Wagenmann

Donnerstag:
Abteilung Handball:
Sporthalle Wolfach
18:30 Uhr – 20:00 Uhr   Jug. A+B männl. Jahrg. 2002-

2005 mit Michael Wöhrle und 
Matthias Wetzel

19:45 Uhr – 21:15 Uhr   Herren II+III mit Dominic Bru-
nenberg und Stefan Kammerlan-
der

Sporthalle Gutach
16:00 Uhr – 17:15 Uhr   Minis I Jahrg. 2012/13 mit Karla 

Wöhrle und Felix Grimm
16:00 Uhr – 17:15 Uhr   Minis II Jahrg. 2014/15 mit Chri-

stine Paffendorf, Isabel Wasmer
17:15 Uhr – 18:30 Uhr   Jug. E männl. Jahrg. 2010/11 mit 

Gerhard Wöhrle und Marion 
Müller

17:15 Uhr – 18:30 Uhr   Jug. E weibl. Jahrg. 2010/11 mit 
Hans Jörg Kovac und Stefanie 
Riedel

18:30 Uhr – 20:00 Uhr   Jug. A+B weibl. Jahrg. 2002-2005 
mit Timo Hesse und Nicolas Haas

20:00 Uhr – 22:00 Uhr  Herren I mit Frank Sepp

Abteilung Turnen:
15:00 Uhr – 16:00 Uhr   „Eltern-Kind-Riege“ mit Anne-

rose Berger, Manuela Dold und 
Christine Hermann

20:00 Uhr – 21:00 Uhr   Freizeitsport“ mit Susanne 
Heinzmann

Freitag:
Abteilung Handball:
Sporthalle Wolfach
16:30 Uhr – 18:00 Uhr   Jug C + D männl. Jahrg. 2006-

2009 mit Jens Gudelius, Kilian 
Nattmann, Marius Buchholz und 
Manuel Dieterle

17:45 Uhr – 19:15 Uhr   Jug. C weibl. Jahrg. 2006/07 mit 
Marie Weigold, Milena Staiger, 
Theresa Vollmer

19:15 Uhr – 20:45 Uhr   Damen mit Oliver Kronenwitter 
und Jens Dieterle

20:45 Uhr – 22:15 Uhr   Herren II u. III mit Dominic Bru-
nenberg, und Stefan Kammer-
lander

Sporthalle Gutach
20:00 Uhr – 21:30 Uhr   Damen II mit Tobias Baumann

Abteilung Turnen:
14:30 Uhr – 15:30 Uhr   „Kleinkinderturnen“ (4 + 5 Jah-

re) mit Brigitte u. Hannah Heinz-
mann, Nastassja Spagnolo und 
Karin Welke

15:30 Uhr – 16:30 Uhr   „Mädchenriege“ (ab sechs Jah-
ren + 1./2. Klasse) mit Susanne 
Weigold und Claudia Wöhrle

15:30 Uhr – 17:00 Uhr   „Mini-Buben“ Geräteturnen (ab 
sechs Jahren – 4. Klasse) mit 
Benni Schwidder und Michael 
Oßwald sowie „Bubenriege“ Ge-
räteturnen mit Gerhard Franz

Skigymnastik startet wieder 
Am Dienstag, den 06.10. fand der letzte Lauftreff der 
diesjährigen Saison statt. Die Teilnehmer trafen sich 
dazu bereits um 18.00 Uhr an der Liebich- Sporthalle. 
Ab Dienstag, den 13. Oktober heißt es nun dienstags um 
19:30 Uhr wieder  „Skigymnastik“ in der Liebich- 
Sporthalle. Unter der Anleitung von erfahrenen Übungs-
leitern steht neben Ausdauertraining und Koordinati-
onsübungen schwerpunktmäßig die Verbesserung der 
allgemeinen Fitness auf dem Programm. Thomas Alb-
recht und sein Team haben sich im Vorfeld viele Gedan-
ken über die Einhaltung der Hygienevorschriften ge-
macht, aufgrund derer bitte jeder Teilnehmer eine eigene 
Gymnastikmatte oder ein Handtuch mitbringen möge. 

Susanne Heinzmann 

 
TuS Gutach startete Mittwoch, 7. Oktober wieder mit dem 
Kinderturnen 

Nach der erforderlichen Hallenschließung durch die Ge-
meinde setzt man die Übungsstunden ab dieser Woche 
wieder wie geplant fort. 
Die jahrgangsübergreifenden Riegen werden geteilt und 
turnen dann im 14- tägigen Wechsel, wobei eine Anmel-
dung beim jeweiligen Übungsleiter unbedingt erforderlich 
ist. Die Wochentage bleiben wie gehabt, die Startzeiten der 
Riegen variieren etwas, um den „Begegnungsverkehr“ in 
der Sporthalle so gering als möglich zu halten. Die Mäd-
chen der dritten und vierten Klasse nehmen den Turnbe-
trieb am Mittwoch, 07.10. um 16:00 Uhr mit den Viertkläss-
lern wieder auf. Claudia Wöhrle und Martina Spagnolo 
sind hier die Ansprechpartner. Die Eltern-Kind-Riege mit 
Annerose Berger und Manuela Dold startet am Donners-
tag, 08.10. um 14:50 Uhr. Allerdings müssen die Geschwi-
sterkinder zu Hause bleiben. Die Kleinkinderriege von 
Brigitte Heinzmann startet am Freitag, 09.10. um 14:15 
Uhr mit den Kindern der „gelben Gruppe“ in den Turnbe-
trieb. Die Mädchen der ersten und zweiten Klassen starten 
ebenfalls am Freitag, 09.10. um 15:30 Uhr mit den Zweit-
klässlern in den Übungsbetrieb. Hier sind Susanne Wei-
gold und Claudia Wöhrle die verantwortlichen Übungslei-
ter. Bei den Buben von Benjamin Schwidder und Gerhard 
Franz gibt es aufgrund der großen Altersspanne noch wei-
teren Klärungsbedarf. Hier wird über eine Messenger-
gruppe nochmals detailliert informiert. 
TuS- Oberturnwart Claus Grimm und alle Übungsleiter 
appellieren an alle Eltern und Kinder, sich an die Regeln 
zu halten. Besondere Zeiten erfordern besondere Kon-
zepte. Man hat sich im Kreis der Übungsleiter lange be-
sprochen und über Hygienekonzepten gebrütet. Allerdings 
war man sich einig, dass Bewegung für Kinder von ele-
mentarer Bedeutung ist. Deshalb startet man nun mit die-
sen Regeln. Gegebenenfalls muss nochmals nachjustiert 
werden und bei Lockerungen werden die Gruppen selbst-
verständlich auch wieder zusammengeführt, so dass jedes 
Kind wieder jede Woche turnen darf. 

Susanne Heinzmann 
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Ärzte

Wir machen Urlaub
vom 19.10. – 30.10.2020.

Ab Mo., 02.11.2020 sind
wir wieder für Sie da.

Vertretung:

Praxis Volk
Praxis Dr. Serbanoiu

ImmobilienUnterricht &Kurse

Praxis
Hauptstr. 28,
Hausach

Kursinfos
www.aerialyoga-hausach.de

Nachhilfe Kl. 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch – sehr preiswert.

(gewerblich) 0157 92347020

Gastronomie
Schwanenbach 103
78132 Hornberg
Tel. 0 78 33/2 72
Fax 0 78 33/72 32

Liebe Gäste,
vom Freitag, den 16. bis Sonntag, den 18. Oktober bieten
wir Ihnen unsere

SCHLACHTPLATTE an.
Unser Gasthaus ist vom 3. bis 27. November geschlossen.
In dieser Zeit sind wir samstags und sonntags für Sie da!
Einen herzlichen Dank an die Einwohnerschaft von Hornberg
und dem ganzen Kinzigtal, die uns das ganze Jahr über die
Treue gehalten haben. Bleiben Sie gesund!
Ihr Team vom Gasthaus Lamm
Inh. Walter Blum

Gasthaus
Pension
Lamm

RÖSSLE – Niederwasser
Cafe – Restaurant – Pension – Events

www.cafe-pension-roessle.de

Neue Öffnungszeiten – ab 9. Oktober 2020
Donnerstag 12 bis 17 Uhr, Freitag 12 bis 20 Uhr

Samstag 12 bis 20 Uhr, Sonn/Feiertage 12 bis 17 Uhr
Kaffee & Kuchen – Kalte und warme Speisen –

Durchgehend warme Küche
Tischreservierung Tel. 07833 – 960 86 70

Privat
Anzeigen

Hornberg, Hauptstr. 65,
3,5-Zimmer-Wohnung, 135 m², EG,
Seiteneingang, ab 15.10. zu vermieten.

Tel. 0761/709315 (AB) oder 0173/8114060
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Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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RECHT, STEUERN
& FINANZEN

Bergstraße 22 ▪ 77716 Haslach

Telefon 07832 9 9 6760
Te le fax 07832 9 9 6770
steuerberater. l ichtenberg@datevnet .de

Dipl. Betriebsw. (BA)
Ines Lichtenberg
Steuerberaterin

Dipl. Betriebsw. (BA)
Wolfgang Mayer
Steuerberater

Dipl.-Kfm.
Ingo Lichtenberg
Steuerberater

ERFAHRUNG.VERTRAUEN.RECHT.

77652 Offenburg
Philipp-Reis-Str. 9
Tel. 0781/9907595

77694 Kehl
Hauptstr. 58
07851/29 99

67000 Strasbourg
5 rue Paul Muller-Simonis
0033388325013

MORSTADT ARENDTRechtsanwälte

Lesespaß für die ganze Familie!

Jede Woche
aktuelle Informationen
aus Vereinen, Kirchen,
Gewerbe und Einzelhandel.
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Tipps

Veranstaltungs

Wir sind für Sie da!

Lieber reparieren
statt wegwerfen!

Repair Café
Eisenbahnstr. 38 - 40

Hausach

Jeden 2. Samstag im Monat! Nächste Termine:

10. Oktober 2020
14. November 2020
12. Dezember 2020

Von 11:00 bis 14:00 Uhr

Bitte denken Sie an ihren Mund-Nase-Schutz.
Kommen Sie vorbei, wir freuen uns auf Sie!

Stellenmarkt

Wir sind spezialisiert auf artgerechte Hühnerhaltung sowie auf die
Weiterverarbeitung der Eier zu hochwertigen Teigwaren und
pasteurisiertem Vollei. Als regionaler Produzent und landwirtschaftlicher
Erzeuger sind wir sehr erfolgreich im Markt präsent.

Wir suchen ab sofort
zur Verstärkung unseres Teams

Mitarbeiter (m/w/d) in Teil-/Vollzeit

Instandhaltung & Wartung
IHRE AUFGABEN / IHR PROFIL:

• Mechanische Wartung und Instandhaltung unserer
Maschinen sowie der Gebäudetechnik.

• Sicherstellung eines reibungslosen und störungsfreien Produktionsablaufs,
Planung / Durchführung anfallender Wartungs- und Instandhaltungsarbeiten.

• Techn. Ausbildung mit Erfahrung in der Instandhaltung/Wartung von Vorteil.
• Selbstständiges Arbeiten.

Bäuerliche Erzeugergemeinschaft

JETZT

BEWERBEN!

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung an Christine Domfeld-Zapf:

Zapf-Hof GmbH · Im Roßgraben 1 · 77723 Gengenbach-Schönberg
Telefon 0 78 03 - 92618-0 · E-Mail: cd@gefluegelhof-zapf.de

Stellenmarkt
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Stellenmarkt

Neurologisches Fachkrankenhaus
Behandlungszentrum für Bewegungsstörungen

Wir suchen ab sofort

einen/eErgotherapeuten*in (m/w/d)
in Vollzeit oder Teilzeit

Unsere Klinik verfügt über 61 Planbetten und ist auf die Behandlung von Parkinson-Syndromen sowie anderer Be-
wegungsstörungen spezialisiert. Für alles weitere, was für Sie interessant ist, steht Ihnen Frau Melissa Neumaier
(Abteilung Ergotherapie) unter Tel.: 07834-971-133 gerne zur Verfügung.

Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte an
Parkinson-Klinik Ortenau
Personalleitung
Kreuzbergstr. 12 – 16
77709 Wolfach www.parkinson-klinik.de

• Sie führen gern Diagnostik und Training
motorisch-funktioneller Störungen durch?

• Sie haben Erfahrung im Training der Aktivitäten
des täglichen Lebens, Schreib- u. Feinmotorik-
Training?

• Sie haben Erfahrung mit Parkinson Patienten und
anderen neurologischen Erkrankungen?

• Wir bieten tarifgerechte Bezahlung
• Wir bieten eine angenehme Arbeitsatmosphäre
• Wir bieten geregelte Arbeitszeiten

Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte an: Parkinson-Klinik Ortenau, Personalleitung, Kreuzbergstr. 12-16, 77709 Wolfach

Wir suchen ab 01.02.2021

Reinigungskräfte
in flexibler Teilzeit

Unser Fachkrankenhaus verfügt über 61 Planbetten und ist auf die Behandlung von Parkinson-Syndromen
sowie verwandter Bewegungsstörungen spezialisiert.

• Wir wünschen uns eine fachlich qualitative und engagierte Mitarbeit in einem multiprofessionellen Team.
• Wir bieten Ihnen flexible Arbeitszeiten, eine leistungsgerechte Vergütung in Anlehnung an

den Tarifvertrag der privaten Krankenanstalten in Baden-Württemberg sowie moderne Ausstattung.

Für Fragen steht Ihnen unsere Hausdame Frau Brigitte Marion, unter 0 78 34/9 71-333 gerne zur Verfügung.
Bitte informieren Sie sich auch unter www.parkinson-klinik.de.

Zentrum für neurologische Bewegungsstörungen
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Wir brauchen Verstärkung und
stellen zum schnellstmöglichen
Zeitpunkt in Voll- oder Teilzeit ein:

Zahnmedizinische
Fachangestellte (m/w/d)

sowie

Zahntechniker
Kombitechnik (m/w/d)

Dr. Markus Neumaier, Zahnärzte
Innerer Graben 8, 77716 Haslach i. K.
dr.neumaier@praxis-am-stadtpark.net

sucht ab sofort:

PaQUET WOHNWINTERGäRTEN
AmMühlbach 2 | 77716 Haslach i.K. | Telefon +49 7832 9759898

• Aufmasstechniker (m/w/d)
Planung, Bestellwesen,
mit Erfahrung in der Montage

• Montagehelfer (m/w/d)
Führerschein Klasse B

Wir bieten:
Geregelte Arbeitszeiten, intensive Einarbeitung und Unterstützung durch ein
kompetentes Team, eine vielfältige, eigenständige und verantwortliche Tätigkeit.

Rufen Sie uns an oder senden Sie Ihre Bewerbung per Mail an info@wintergarten-paquet.de.
Wir freuen uns darauf Sie kennenzulernen!

Stellenmarkt

Zur Verstärkung unsers Bauhofteams
suchen wir zum 01.02.2021 eine/n

Gärtner/in oder
Landschaftsgärtner/in (m/w/d)

in unbefristeter Vollzeitanstellung.

Weitere Informationen erhalten Sie unter
www.wolfach.de/Rathaus-Service/Stellenausschreibungen
oder bei Herrn Bauhofleiter Maik Knötig unter
Tel. Nr. 07834/8353-70.

Bewerbungsschluss ist der 31.10.2020.

Wir freuen uns auf Sie!

Wir suchen eine

Reinigungskraft
auf 450 € Basis (m/w/d)

Ihre Aufgabe: Sie Reinigen unser Bürogebäude 2 x dieWoche
(Dienstag / Donnerstag ) frühestens ab 15 Uhr.

Was Sie mitbringen sollten: –Mehrjährige Berufserfahrung.
Habenwir Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sichmit den Bewerbungs-
unterlagen schriftlich oder per E-Mail an Stephan.Armbruster@sievert.de

Sievert Gass GmbH · 7756 Hausach · Vorlandstraße 4

Zur Unterstützung unserer Teams in Haslach, Gengenbach und Schiltach
suchen wir ab sofort auf der Basis einer Teilzeit- und Vollzeitbeschäftigung
eine/n

MFA / Arzthelfer/in (m/w/d)

Wir bieten:
 ein vielseitiges und abwechslungsreiches Arbeitsgebiet
moderne Medizin in modernen Praxen
 eine umfassende Einarbeitung in einem netten und engagierten
Team

Wir wünschen:
 zeitliche Flexibilität und Engagement
Auf Ihre Bewerbung freut sich
Urologische Gemeinschaftspraxis
Dres. med. Jochen Stürner, Sandra Susic
Lindenstr. 5, 77716 Haslach im Kinzigtal
post@urologie–kinzigtal.de • www.urologie–kinzigtal.de

AlternaAlternativertiver WoWolf-lf- undund BärenparkBärenpark suchtsucht

eine/n Mitarbeiter/in als Reinigungskraft
auf geringfügiger Basis.

BewerbungenBewerbungen bittebitte perper EmailEmail an:an: schwarzwald@baerschwarzwald@baer.de.deschwarzwald@baerschwarzwald@baer.deschwarzwald@baerschwarzwald@baer
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Planung +
Montage +
Kundendienst

Poststraße 1 • 78132 Hornberg
Tel. 0 78 33 / 93 91-0 • Fax 93 91-60
E-Mail: info@aicher-hornberg.de
www.aicher-haustechnik.de

Reinigungskraft (m/w/d)
für Büro- und Sozialräume gesucht. 450-Euro-Basis

Reinigungskräfte
auf 450€ Basis
ca. 9 – 10 Stunden/Woche

oder in Teilzeit
mit 20 Std./Woche

gesucht.

Tel.: 07831-9699832
info@cleantec-gebaeudereinigung.de

Stellenmarkt

Was Ihnen verschwiegen werden sollte:
„REINKARNATION- eine Gnadengabe des Lebens“

– kostenlose Leseprobe,
www.gabriele-verlag.com • Tel: 09391 / 504135

Bahnhofstr. 21 | Schramberg
Tel: 07422 / 21080
www.bettenland.com
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Jetzt Tauschprämie sichern!

Keine Küche

ohne unser

Angebot!

JUBILÄUMSWOCHEN
VOM 01. BIS 25. JUNI 2016

www.dietmar-schrenk.de

Termin online reservieren!
Neu & Einfach

Sehtest | Kontaktlinsen | Trauringber ng

DIETMAR SCHRENK
AUGENOPTIK • UHREN • SCHMUCK

gberatun
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Spende Fürsorge mit deinem
Beitrag zum Corona-Nothilfefonds.

DRK-Spendenkonto IBAN: DE63 3702 0500 0005 0233 07 BIC: BFSWDE33XXX

#füreinander

www.drk.de
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Förderverein für krebskranke Kinder e.V. Freiburg im Breisgau
Mathildenstr. 3 | 79106 Freiburg

Tel. 0761 / 275242 | info@helfen-hilft.de

www.helfen-hilft.de

Für die Eltern krebskranker Kinder bauen wir ein neues
Elternhaus!

www.facebook.com/HelfenHilftFreiburg/ www.instagram.com/helfenhilft/

Der Förderverein hat sich das Ziel gesetzt
alles erdenklich Mögliche zu tun, um
krebskranken Kindern und ihren Familien
zu helfen. Es ist ein Zusammenspiel
vieler Komponenten, die die Heilungs-
chancen eines jeden einzelnen Kindes
ausmachen. So muss die Forschung
vorangetrieben, die medizinische und
personelle Versorgung verbessert
werden, vor allem aber müssen Familien,
die um das Leben ihres Kindes bangen
müssen, aufgefangen und betreut
werden. Alle Spenden fließen seit der
Vereinsgründung vor 40 Jahren in das
Elternhaus des Fördervereins sowie die
zahlreichen Vereinsprojekte. Ein beson-
ders gutes Beispiel ist die Übernahme
der Kosten für den MRT-Tomographen
in der Freiburger Uni-Kinderklinik.
Das Gerät kommt allen Kindern, die in
Freiburg behandelt werden zugute. Der
Marktwert des Gerätes beträgt ca. 1,3
Mio Euro. Prof. Wenz, ärztlicher Direktor
der Uniklinik, betonte die Wichtigkeit der
strahlenfreien Untersuchung vor allem
bei Kindern. Dem Förderverein sei es zu
verdanken, dass dies nun weiterhin in
der Kinderklinik in Freiburg möglich sei.

In Freiburg entsteht in unmittelbarer Nähe
zur neuen Uni-Kinderklinik das größte und
modernste Elternhaus in Europa. Seit über
40 Jahren unterstützt der Verein Familien
mit krebskranken Kindern. Die Eltern der
zum Teil schwerstkranken kleinen Patienten
kommen vorwiegend aus der Region. Für
optimale Pflege und Versorgung sind kurze
Wege unverzichtbar. Eine bundesweite
Umfrage unter Eltern-
häusern hat gezeigt,
dass Eltern bis zu
zehnmal zwischen der
Kinderklinik und dem
Elternhaus pendeln. Die
regelmäßige Nutzung
des Elternhauses – und
vor allem auch die vielen
Angebote für Eltern
und Geschwisterkinder
– erfolgt jedoch nur,
wenn die Unterkunft
nicht weiter als max.
500 Meter vom Klinikum
entfernt ist. Durch den
Neubau der Uni-Kinder-

klinik wurde daher auch der Neubau des
Elternhauses nötig.
Pro Jahr verzeichnet der Förderverein
derzeit mehr als 19.000 Übernachtungen
– insgesamt bisher fast 350.000 Über-
nachtungen. Das neue Elternhaus mit 45
Zimmern wird ausschließlich aus privaten
Spenden finanziert. Insgesamt investiert der
Förderverein ca 14 Mio Euro.

Förderverein für krebskranke Kinder e.V.
Freiburg baut neues Elternhaus

Bitte helfen Sie uns dabei – mit Ihrer Spende!

Eine Riesenaufgabe ist und bleibt das Elternhaus

40 Jahre
Förderverein

Diese Anzeige wird nicht durch Spendenmittel finanziert, sondern erscheint durch freundliche Unterstützung des Verlages.

• Sparkasse Offenburg/Ortenau | DE61 6645 0050 0006 0848 42 | SOLADES1OFG
• Volksbank in der Ortenau | DE43 6649 0000 0050 5588 00 | GENODE61OG1
• Volksbank Lahr | DE30 6829 0000 0001 3508 03 | GENODE61LAH
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Ihr Werbepartner für die Region

41 Amtliche Nachrichtenblätter
aus einer Hand

Profitieren Sie mit Ihrer Anzeige
von der hohen Akzeptanz und
Glaubwürdigkeit unserer Amtlichen
Nachrichtenblätter und werben Sie
in einem seriösen Umfeld.

Hanauerland

Achertal
● Bodersweier

● Auenheim

● Kork

● Kehl

● Achern
● Sasbach

● Renchen

Renchtal

● Appenweier
● Oberkirch

● Lautenbach

● Durbach

● Oppenau

● Bad Peterstal-
Griesbach

Offenburg
Umland

● Willstätt

● Windschläg
● Goldscheuer

● Zell-Weierbach
● Neuried

● Ortenberg

Vorderes
Kinzigtal

● Ohlsbach

● Gengenbach

Lahr
Umland

● Meißenheim

● Friesenheim

● Seelbach
● Kippenheim

● Mahlberg

Oberes Kinzigtal

● Bad Rippoldsau-
Schapbach

● Oberwolfach

● Wolfach

● Schiltach

● Alpirsbach● Hausach

● Gutach

● Hornberg

● Haslach

● Fessenbach

● Waltersweier

● Elgersweier

● Diersburg

● Niederschopfheim
● Hofweier

● Zunsweier

● Berghaupten

● Rust

● Weier
● Bohlsbach

● Bühl
● Offenburg

● Griesheim

Gesamtauflage90.070Exemplare!

Achertal
- Achern Auflage: 13.500 (Achern Stadt,

Fautenbach, Gamshurst, Großweier, Mösbach,
Oberachern, Önsbach, Sasbachried, Wagshurst)

- Renchen Auflage: 2.000 (Erlach, Ulm)

- Sasbach Auflage: 1.500 (Obersasbach)

Hanauerland
- Auenheim Auflage: 1.300

- Bodersweier Auflage: 1.200 (Zierolshofen)

- Kork Auflage: 2.500 (Neumühl, Odelshofen)

- Willstätt Auflage: 2.500 (Eckartsweier,
Hesselhurst, Legelshurst, Sand)

Renchtal
- Appenweier Auflage: 2.600

(Nesselried, Urloffen)

- Bad-Peterstal Griesbach Auflage: 1.000

- Durbach Auflage: 1.300 (Ebersweier)

- Lautenbach Auflage: 600

- Oberkirch Auflage: 4.000
(Bottenau, Butschbach-Hesselbach, Haslach,
Nußbach, Ödsbach, Ringelbach, Stadelhofen,
Tiergarten, Zusenhofen)

- Oppenau Auflage: 1.200 (Ibach, Lierbach,
Maisach, Ramsbach)

Vorderes Kinzigtal
- Berghaupten Auflage: 800

- Gengenbach Auflage: 3.000
(Bermersbach, Reichenbach, Schwaibach)

- Ohlsbach Auflage: 1.000

Oberes Kinzigtal
- Haslach Auflage: 8.600 (Fischerbach,

Mühlenbach, Hofstetten, Steinach)

- Hausach Auflage: 6.400 (Gutach, Hornberg)

- Wolfach Auflage: 2.900 (Oberwolfach,
Bad Rippoldsau-Schapbach)

- Alpirsbach Auflage: 1.600 (Ehlenbogen,
Peterzell, Reinerzau, Reutin, Römlinsdorf)

- Schiltach Auflage: 1.800 (Schenkenzell)

Lahr Umland
- Friesenheim Auflage: 3.800 (Heiligenzell,

Oberschopfheim, Oberweier, Schuttern)

- Kippenheim Auflage: 3.050 (Schmieheim)

- Mahlberg Auflage: 2.750 (Orschweier)

- Meißenheim Auflage: 1.400 (Kürzell)

- Rust Auflage: 1.900

- Seelbach Auflage: 1.750
(Schönberg, Wittenbach)

Offenburg Umland
- Bühl Auflage: 440

- Bohlsbach Auflage: 450

- Elgersweier Auflage: 850

- Fessenbach Auflage: 420

- Goldscheuer Auflage: 1.700
(Hohnhurst, Marlen, Kittersburg)

- Griesheim Auflage: 560

- Hohberg Auflage: 1.900
(Diersburg, Hofweier, Niederschopfheim)

- Neuried Auflage: 3.100 (Altenheim,
Dundenheim, Ichenheim, Müllen, Schutterzell)

- Ortenberg Auflage: 1.050

- Waltersweier Auflage: 550

- Weier Auflage: 400

- Windschläg Auflage: 700

- Zell-Weierbach Auflage: 1.050

- Zunsweier Auflage: 950
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Mittelbadische Presse
WBZ Media GmbH
Leserservice
Marlener Straße 9
77656 Offenburg

0781/504 -5555

leserservice@reiff.de

www.mittelbadische.de/
vorteilscountdown

SEPA-Lastschriftmandat / Meine Bankverbindung:

IBAN Ihre Bankleitzahl Ihre Konto-Nr.

DM-BA I Print: MC0PJE // V6 (V6M) Digital: T10PSBEPSN

ED

Sie möchten Ihre Daten lieber nicht auf einer Postkarte senden? Verwenden Sie einen frankierten Briefumschlag oder unser Online-Formular unter
www.mittelbadische.de/vorteilscountdown.

Ich wünsche Rechnungsstellung an o.g. E-Mail-Adresse.

Bitte informieren Sie mich telefonisch und/oder per E-Mail über interessante Angebote und Serviceleistungen aus dem Print- und Onlinebereich
der Reiff-Gruppe. Wir geben Ihre Daten gruppenintern weiter und nutzen sie zur Abwicklung Ihrer Abos und für Eigenwerbung. Für Werbeanrufe nutzen wir
Callcenter. Informationen zur Datenweitergabe und Ihren Rechten finden Sie auf mittelbadische.de/datenschutz, unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen
unter mittelbadische.de/agb. Ihre Bestellung können Sie widerrufen. Alle Wünsche/Fragen richten Sie bitte an die Hotline: 0781/504 -5555

Das Angebot gilt für Haushalte im Verbreitungsgebiet der Mittelbadischen Presse, an die in den letzten 6 Monaten kein Sonder-Abo geliefert wurde.
Frühester Lieferstart: 15.9.2020, Einsendeschluss: 1.11.2020, Preise: Stand 1.1.2020, Änderungen vorbehalten.

Datum / Unterschrift: DM-AA

PLZ / Ort:

Straße / Nr.:

Name / Vorname:

E-Mail:

Telefon (für Rückfragen): Geburtsdatum:

Jetzt bestellen und Vorteil sichern!

Auf Wunsch auch zusätzlich als E-Paper:
Print + Digital für einmalig nur 79,60€

Der Vorteils-Countdown läuft ...

Lesen Sie bis zum
Jahresende für nur
64,90€
Früher bestellen = noch mehr sparen!
Die Lieferung endet am 31.12.2020 automatisch

Aktuelles aus Ihrem Heimatort,
der Ortenau und aller Welt
Großer Lokalsport-Teil
Abwechslungsreiche, spannende
Sonderthemen und Trends
Regionaler Kleinanzeigen-, Immobilien-,
und Stellenmarkt

Schnell

sein lohnt

sich!

Ja, ich möchte ab sofort bis Ende des Jahres für nur 64,90€ die gedruckte Zeitung lesen. Zugestellt wird
die für den Wohnort zutreffende Regionalausgabe. Die Lieferung endet am 31.12.2020 automatisch.

Ja, ich möchte ab sofort bis Ende des Jahres für insgesamt nur 79,60€ zusätzlich zur gedruckten Zeitung
auch das E-Paper erhalten. Der Bezug endet am 31.12.2020 automatisch.

Ja, ich möchte die gedruckte Zeitung anschließend zum monatlichen Bezugspreis von derzeit 42,90€
(mit Postversand 44,90€) weiterlesen. Nach Ablauf kann das Abonnement bis zum 15. des Monats
schriftlich zum Monatsersten gekündigt werden.
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Inh. Reinhard Kohnen
Obervogt-Huber-Straße 13
78098 Triberg
Tel.: (0 77 22) 91 900 50

Schramberger Straße 3
78112 St. Georgen
Tel.: (0 77 24) 85 99 20 5

Hauptstraße 85
78132 Hornberg
Tel.: (0 78 33) 96 08 05

Wilhelmstraße 11
78120 Furtwangen
Tel.: (0 77 23) 50 42 24 8

Friedrichstraße 5
78147 Vöhrenbach
Tel.: (0 77 27) 92 93 25 2

info@kp-bestattungen.de
www.kp-bestattungen.de

WORTEZUMABSCHIED
Angela Kohnen
Zertifizierte Abschiedsrednerin

(0 77 22 ) 8 66 83 25
0171 29 15 46 1

angela.kohnen@t-online.de
www.kohnen-abschiedsreden.de

Jederzeit
erreichbar!

Eigener Abschiedsraum - kostenloser Dekorationsservice

SCHILDER
BESCHRIFTUNGEN
LICHTWERBUNG
BESCHRIFTUNGEN 
LICHTWERBUNG

Telefon: 07422 56011-0

www.albrecht-werbetechnik.de

Wir entwerfen und realisieren Werbeträger,
Lichtwerbeanlagen, komplexe Leitsysteme,
beschriften Fahrzeuge, Ausstellungen
sowie Fassaden, Messestände,
Bandenwerbung und Schilder.

Passfotos (ohne Termin)
Bewerbungsfotos
(mit Anmeldung)

Sofort zum Mitnehmen!

Hauptstraße 31 - 77709 Wolfach
Telefon 07834/531

Ihr Meisterbetrieb
in der Region!

Tel.: 07834 / 715
info@blechnerei-vollmer.de

77709 Wolfach

DUSCHKABINEN
MASSGESCHNEIDERT

SÜDSTRASSE
KIEFER GLAS:

2 77767 APPENWEIER
TEL. +49 (7805) 96 36-0 WWW.KIEFER-GLAS.DE

HÖCHSTE QUALITÄT BARRIEREFREI
FAIRE PREISE

GLASRAUM:
ENGLERSTRASSE 24 76275 ETTLINGEN
TEL. +49 (07243) 35058 50

78132 Hornberg Tel. 0 78 33 / 9 65 41 20
78730 Lauterbach Tel. 074 22 / 2 45 13 51
77709 Oberwolfach Tel. 0 78 34 / 86 45 20

www.heizmann-bestattungshaus.de

Kaufe alles von Keller bis zum Speicher
Möbel, Kleidung, Porzellan, Musikinstrumente,
Schallplatten, Modelleisenbahnen, Spielzeug,

Puppen, Kaffeemaschinen auch defekt
Telefon 07223/8003090
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08.10. bis 14.10.2020 · www.kinohaslach.de

Kinocenter Haslach i .K.

»Es ist zu deinem Besten« Do-Di 20:00,
So 16:45/19:00
»Gott, du kannst ein Arsch sein!« Do-Di 19:45,
So 16:30/19:15
»Jim Knopf und die Wilde 13« Do-Sa 19:30,
Sa 15:30/19:30, So 14:00/:16:15/18:45, Mo/Di 15:00
»Selbst geheilt« Mo 19:30
»Berlin Alexanderplatz« Di 19:30
»Drachenreiter« So 14:30 Vorpremiere
»Ooops! 2 – Land in Sicht« Sa 15:15, So 14:15
»Meine Freundin Conni« Sa 15:00

Forstbetrieb Schmider
Baumfällarbeiten, Schneidearbeiten

aller Art (auch extrem),
Kranfällungen, Rodungen
01 60 / 93 89 33 44

Philipp Haas
Malerfacharbeiter

Philipp Haas
Malerfacharbeiter

Philipp Haas
Malerfacharbeiter

In HAUSACH für Sie da:
Di-Fr: 9.00 - 12.30 Uhr

14.00 - 18.00 Uhr
Sa: 9.00 - 12.30 Uhr

Unsere Angebote
bis 10.10.2020

DECKER
Gartenstr. 2 • 77756 Hausach

Telefon 07831/7138
www.deckermetzger.de
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TOP Angebot der Woche

Hackfleisch gemischt kg € 5,99

Sauerbraten
eingelegt kg € 12,80
Rindergulasch kg € 12,80
Irische
Rinder-Steaks kg € 19,90
Schweinefilet kg € 7,99
Schweine-Schnitzel
mager kg € 7,99
Schäufele
ohne Knochen kg € 6,99
Krakauer
mit oder ohne Kümmel kg € 7,99
Fleischkäse
verschiedene Sorten, auch
zum Selberbacken kg € 6,99
Bei uns erhalten Sie bestes
Fleisch vom Strohschwein.
Neuer Wein - frisches

Sauerkraut - Quiche Lorraine
versch. Pfannengerichte für

die schnelle Küche

NATURAL-HAIRSTYLE, Michaela Uhl, Friseurin und Heilpraktikerin
Mühlenstr. 5, 77716 Haslach i. K., Tel: 07832 - 969 333

Hauptstr. 11, 77709 Wolfach, Tel: 07834 - 352

Öffnungszeiten:
Dienstag – Freitag: 09:00 – 18:00 Uhr
Samstag : 08:00 – 13:00 Uhr

www.natural-hairstyle.de

Wir freuen uns, Sabine Teubert in
unserem Team zu begrüßen.
Terminvereinbarung ab sofort für
Haslach und Wolfach möglich.

Große Küche, modernes Bad und helle Räume.
Wohnzimmer mit Anschluss an Garten und Terrasse.
Modernisieren ohne Staub in den bewohnten Räumen.

www.einer-alles-sauber.de

Rufen Sie an:

Die besten Ideen für Hausumbauer!

07834 868747

bonath holzbau komplett gmbh · Schulstraße 2 · 77709 Oberwolfach

Zimmermeister
Reinhard Bonath
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Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
16.10. Grabpflege zu Allerheiligen Anzeigenschluss 13.10.

23.10. Kulinarischer Herbst – Martinsgans, Wild- u. Pilzgerichte Anzeigenschluss 20.10.

23.10. Gut versichert – Fragen Sie uns Anzeigenschluss 20.10.

30.10. Kamin- und Kachelöfen aus der Region Anzeigenschluss 27.10.

06.11. Hilfe im Alter Anzeigenschluss 03.11.

06.11. Unfall - Wir helfen, wenn´s gekracht hat Anzeigenschluss 03.11.

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de

Aus der Heimat, für
die Heimat.
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Was Ihnen verschwiegen werden sollte:
„REINKARNATION- eine Gnadengabe des Lebens“

– kostenlose Leseprobe,
www.gabriele-verlag.com • Tel: 09391 / 504135

www.isotec-hug.de

Nasse Wände?
Feuchter Keller??

Abdichtungstechnik Joachim Hug
Alte Landstraße 40, 77749 Hohberg
07808 - 91 46 30 oder 07221 - 18 82 19 0

Ihr Sanierungsexperte für die Beseitigung von
Feuchte- und Schimmelschäden an Gebäuden

t 07808 - 91 46 30 oder 0781 - 1 31 95 27

Wir stellen ein:

Bauhandwerker (m/w/d
)

aus Leidenschaft.

Komm zu uns ins Team!

hug@isotec.de

www.isotec.de/hug

WIR KAUFEN IHR AUTO
PKW, LKW, Busse, Wohnmobile,
Jede Marke·Jedes Alter·Jeder Zustand

Tel. 07231 18 21 60 5
oder 0176 284 461 42

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

HERBSTANGEBOTE

Im Spießackerckerck 1 • 77716 Haslach i. K. • Tel. 07832 - 97 67 47
Telefax 07832 - 976 830 • E-Mail: mail@blumen-schoener.com

Wir sind für Sie da: Mo. - Sa. 8 - 20 Uhr
IM REWE-MARKT HASLACSLACSL H!

Wir freuen uns auf Sie!

BLUMEN SCHÖNER

Stiefmütterchen
groß- u. kleinblütige Sorten
In leuchtenden Farben blühend
9 cm Topf nur 0,59 €

*Neuheit*
Calluna „Quintett“
5 versch. Farben im Topf!
11 cm Topf nur 2,99 €

Angebot gültig bis einschl. Do., 15.10.2020Angebot gültig bis einschl. Do., 15.10.2020

GROSSE AUSWAHL an herbstlich bepflanzten
Arrangements in vielen Variationen und Preislagen!

5
11

GR

gültig vom 8. bis 14. Oktober

aus der Keule

Rinderbraten magerRinderbraten mager 1,39
€/100g

mit Speck ummanteltes
Schweinefilet

SchlemmerspießeSchlemmerspieße .. .. 1,49
€/100 g

Paprikalyoner &Paprikalyoner &
ChampignonlyonerChampignonlyoner .. 1,19

€/100 g
Der Klassiker

KochschinkenKochschinken .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. 1,49
€/100 g

ideal zum heiß machen

angeräucherteangeräucherte
BratwurstBratwurst .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. 0,99

€/Stk
frisch und lecker

FleischkäsesalatFleischkäsesalat .. .. .. .. .. 0,99
€/100 g

2,59
€/100g

I3,30
nur am Freitag & Samstag

ehrenamtliche
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.

Wir begleiten und betreuen schon das neunte Jahr schwer kranke,
Abschied nehmende sowie trauernde Kinder und Jugendliche und
ihre Familien, und starten 2021 mit einer neuen Fortbildungsreihe
zur ehrenamtlichen Familienbegleiterin/zum ehrenamtlichen
Familienbegleiter.

Weitere Informationen unter 0781-96052932
und team@kiju-ortenau.de

Der Kinder- und Jugendhospiz-
dienst Ortenau e.V. sucht
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Abb. beispielhaft & zeigt Sonderausstattung.Abb. beispielhaft & zeigt Sonderausstattung.


